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Fasnachtsbälle
Samstag, 30.01.

Haslach – 20.11 Uhr Lumpenball "reloaded" 
in der Stadthalle

 
Donnerstag, 04.02.

Fischerbach – 19.33 Uhr FC-Hexen-Ball  
in der Brandenkopfhalle

 
Samstag, 06.02.

Haslach – 20.00 Uhr Hasle macht Hausball,  
Wirteball in Haslachs Lokalitäten

Hofstetten – 19.22 Uhr Zunftball in der Gemeindehalle
Steinach – 19.30 Uhr Zunftabend  

in der Turn- und Festhalle
 

Sonntag, 07.02.
Mühlenbach – 20.00 Uhr Musikerball  

in der Gemeindehalle
 

Montag, 08.02.
Mühlenbach – 19.30 Uhr Bumm Bätsch Ball  

der Guggenmusik in der Gemeindehalle

Narri – Narro!
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Notrufe

bereitschaftsDienst 
Der ärzte u. apotheken

Behörden- 
sprechstunden

Notfallrettung/Notarzt (europaweit) ................................  112
Feuerwehr ...........................................................................  112
Polizei ................................................................................... 110
Krankentransport ��������������������������������������������������������������0781 19222
Polizeirevier Haslach ................................................................ 975920
Ortenau Klinikum Wolfach .............................................. 07834 9700
Ortenau Klinikum Gengenbach ......................................... 07803 890
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim .................................... 07821 930
Ortenau Klinikum Offenburg ............................................ 0781 4720
Gift-Notruf ........................................................................ 0761 19240
Telefonseelsorge ........................................................... 0800 1110222
(Kostenfrei)

Strom- und Wasserversorgung ........................................  2621
Störungsdienst Haslach, Bollenbach, Schnellingen
(Stadtwerke Haslach)

Stromversorgung-Störungsdienst- .......................  078212800
Fischerbach, Hofstetten, Mühlenbach, Steinach 
(E-Werk Mittelbaden)

Wasserversorgung -Störungsdienst- ................ siehe Gemeinde-
Fischerbach, Hofstetten, Mühlenbach, .......................  verwaltungen
Steinach ...................................  Tel. 3848, Mobil: 01757211505
Gasversorgung badenova Störungsdienst .................. 08002767767

NOTRUFNUMMERN
In der Zeit von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr und den gesetzlichen
Feiertagen:

Ärztlicher und kinderärztlicher Notdienst sowie Augenarzt
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemeinärzte) Tel. 116 117
Augenärztliche Notrufnummer: Tel.: 01805 19292460

Zahnärztliche Notrufnummer: 0180322255511

Tierärztlicher Notdienst: zu erfragen beim Haustierarzt

Apotheken-Notdienst
Notdienst-Wechsel jeweils morgens um 08.30 Uhr.
Fr., 29.01.2016: Linden-Apotheke Oberwolfach, Tel.: 07834 - 65 65, 
Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Marien-Apotheke Zell, Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell am 
Harmersbach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Sa., 30.01.2016: Apotheke Steinach, Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 
29, 77790 Steinach, 08:30 bis 08:30 Uhr
So., 31.01.2016: Stadt-Apotheke Haslach, Tel.: 07832 - 22 91, Haupt-
str. 26, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Mo., 01.02.2016: Bären-Apotheke Hornberg, Tel.: 07833 - 74 33, Am 
Kirchplatz 6, 78132 Hornberg, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr, 
Stadt-Apotheke Zell, Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell 
am Harmersbach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Di., 02.02.2016: Kinzigtal-Apotheke Haslach, Tel.: 07832 - 34 29, 
Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Mi., 03.02.2016: Apotheke Iff Hausach, Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahn-
str. 68, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
Do., 04.02.2016: Bären-Apotheke Biberach, Tel.: 07835 - 81 58, 
Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Fr., 05.02.2016: Burg-Apotheke Hausach, Tel.: 07831 - 67 36, Hauptstr. 
32, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
Sa., 06.02.2016: Kloster-Apotheke Haslach, Tel.: 07832 - 88 89, 
Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr

Haslach
Stadtverwaltung Haslach, Tel. 706-0
Montag-Freitag � 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Freitag � 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag � 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Internet: http://www.haslach.de� Zentrale e-mail: stadt@haslach.de
Bahnhaltestelle Haslach
Fahrkarten:
Reisebüro Luke	 Montag-Freitag� 9.00 - 13.00 Uhr
Im Bahnhofsgebäude, Haslach			�    und 14.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 994499	 Samstag� 9.00 - 12.30 Uhr
Notariat Haslach, Am Marktplatz 6
Termine nur nach Vereinbarung
Geschäftsstelle, Tel. 995990
Montag-Freitag� 8.00 - 12.00 Uhr
Montag-Mittwoch� 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Polizeirevier Haslach
Schwarzwaldstr.16
Tel. 975920	 Rund um die Uhr persönlich und
Fax 9759229	 telefonisch erreichbar.
Postagentur Haslach 	 Montag-Freitag� 8.30 - 12.30 Uhr
Lindenstr. 1 � 13.30 - 17.30 Uhr
	 Samstag� 8.30 - 12.00 Uhr
TÜV Haslach, Eichenbachstr. 2, Tel. 979340
Donnerstag� 8.00 - 12.00 Uhr
� 12.30 - 16.00 Uhr

Fischerbach
Gemeindeverwaltung 	 Montag bis Donnerstag � 7.30 -12.00 Uhr
Hauptstr. 38 	 Montag und Dienstag � 13.30 -17.00 Uhr
Tel. 91900 	 Donnerstag � 13.30 - 18.00 Uhr
Fax 919020 	 Freitag � 7.30 - 13.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@fischerbach.de · Internet: http://www.fischerbach.de
Freiw. Feuerwehr, Kdt. Markus Schwarze, Mobil: 0151 25388038
Wasserversorgung-Störungsdienst, Bauhof, Mobil: 0177 3394746

Hofstetten
Gemeinde Hofstetten 	 Montag-Mittwoch � 7.45 -12.00 Uhr
Hauptstr. 5 	 Donnerstag � 7.45 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91290 � 14.00 - 18.00 Uhr
Fax 07832 912920 	 Freitag � 7.45 - 13.00 Uhr
Internet: http://www.Hofstetten.com • E-Mail: gemeinde@hofstetten.com

Mühlenbach
Gemeindeverwaltung 	 Montag-Mittwoch� 7.30 - 12.00 Uhr
Hauptstr. 24 	 Donnerstag� 7.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91180� 13.30 - 18.30 Uhr
Fax 07832 911820 	 Freitag� 7.30 - 12.30 Uhr
Internet: http://www.muehlenbach.de • E-Mail: gemeinde@muehlenbach.de

Steinach
Gemeindeverwaltung 	 Montag, Dienstag� 8.00 - 12.00 Uhr
Kirchstraße 4� 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07832 91980	 Mittwoch	�  8.00 - 12.00 Uhr
Fax 07832 919820� nachmittags geschlossen
	 Donnerstag� 8.00 - 12.00 Uhr
� 14.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag� 8.00 - 14.00 Uhr
Internet: http://www.steinach.de • e-mail: info@steinach.de

Ortsvorsteher Erich Maier, Tel. 0175 7211531
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Forstrevierleiter Günter Schmidt, Tel. 1842, Fax 994127, Handy 01622535777

Postagentur 	 Mo, Di, Do, Fr � 9.00 - 12.00 Uhr
Hauptstraße 17 � 14.30 - 18.00 Uhr
Tel. 2535 	 Mi, Sa � 9.00 - 12.00 Uhr
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Redaktionsschluss vorverlegt!

Aufgrund des "Schmutzigen Donnerstags" am 04.  
Februar muss der Redaktionsschluss auf Montag,  
01. Februar, 16.00 Uhr vorverlegt werden.

Das Bürgerblatt erscheint ganz normal am Freitag,  
05. Februar.
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Haslach im Kinzigtal

Auf geht’s am  
31. Januar 2016 

zum  
traditionellen 

SCHNURREN !!
Unter dem diesjährigen Fasent-Motto 

„CIRCUS EUROPA“

ziehen neun Schnurrgruppen  
durch die Haslacher Lokale

1. 	 Manege frei, für die drei …
2.	 Rhei-G‘schmeckte
3. 	 So e Zirkus 
4.	 Der Guller & das liebe Geld
5.	 FIFA 
6.	 Nana, was Costas & die Troj.
7.	 Clown-Akademie
8.	 Gondoliere
9.	 Zirkusfeezer us de Gass

Geschnurrt wird in folgenden neun Lokalitäten:
Aiple-Franz, Blume (Schnellingen), Clubhaus-
Gaststätte, Grüner Baum, In Vino Veritas, Kano-
ne, Raben, Rebstock und Storchen

Beginn ist um 16.30 Uhr

Die Schnurren sind politisch, chaotisch, erotisch, 
kriminell, dramatisch und wie immer sensationell !!

Lassen Sie sich diesen Höhepunkt der Haslacher 
Fasent auf keinen Fall entgehen !!

Großer

Umzug
04.02.2016 Schmutziger 6.00 Uhr

Treffpunkt: Am Gasthaus Kanone
Anschließend: traditionelle Narrensuppe
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Stadtnachrichten
amtlich und aktuell

GischtGeischtHexe & TV Haslach präsentieren:

30JAN
2016 Einlass 19:00 h ∙ Beginn 20:11 h

Stadthalle Haslach

+ Live-Band: Felix & Co.

+ die längste Theke im Kinzigtal

+ Showauftritte & Specials

Eintritt 4,99€ ∙ Hästräger frei ∙ Einlass ab 16 Jahre
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Stadt/Gemeinde
Haslach im Kinzigtal
Am Marktplatz 1
77716 Haslach im Kinzigtal

Wahlkreis 
50 Lahr

 
 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016 
 
 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die Wahlbezirke der Gemeinde 
 Haslach im Kinzigtal: 
 
  I  Altstadt, Vorstadt, Eichenbach, Breite III  Schnellingen     
 II  Schafsteg, Rotkreuz, Oststadt  IV  Bollenbach 
   
 

 wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen  
Öffnungszeiten im Rathaus Haslach, Am Marktplatz 1, Bürgeramt (Einsichtnahme rollstuhlgerecht)   

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden. 

 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der 

o. g. Einsichtsfrist, spätestens am 26. Februar 2016 bis 16.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt der Stadt 
Haslach im Kinzigtal, Bürgeramt EG, Am Marktplatz 1, Einspruch einlegen. 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 

eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 50 Lahr durch Stimmabgabe in einem  

beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 
 
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird. 
 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) 
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
 
 
 

Haslach, 29. Januar 2016 Bürgermeisteramt 
 

  
 Heinz Winkler 
 Bürgermeister 
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Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR)  
Spitze auf dem Land! 

Technologieführer  
Baden-Württemberg 
Ausschreibung 2016

Mit der Ausschreibung der Förderlinie 
"Spitze auf dem Land! Technologiefüh-
rer für Baden Württemberg" will das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz die Innovationskraft Ba-
den-Württembergs in der Fläche erhalten 
und steigern. 

Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift 
zum ELR vom 09.07.2014 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, 
Stichwort "ELR" und Gemeinsames Amts-
blatt Nr. 7 vom 30. Juli 2014).

Die Ausschreibung richtet sich an kleine 
und mittlere Unternehmen (KMU), 
die aufgrund ihrer Kompetenz und ihrer 
Innovationsfähigkeit das Potential zur 
Erlangung einer Technologieführerschaft 
aufweisen. Dabei werden deren umfas-
sende Unternehmensinvestitionen in Ge-
bäude, Maschinen und Anlagen unter-
stützt, die zur Entwicklung und wirt-
schaftlichen Nutzung neuer oder verbes-
serter Produktionsverfahren, Prozesse, 
Dienstleistungen und Produkte dienen.

Die Projekte müssen einen Beitrag zur 
Erreichung der EU-Querschnittsziele 
nachhaltige Entwicklung, Chancengleich-
heit und Nicht-Diskriminierung sowie 
Gleichstellung von Frauen und Männern 
leisten.

Höhe der Förderung
Der Fördersatz beträgt für kleine Unter-
nehmen bis zu 20 %, für mittlere Unter-
nehmen bis zu 10% der Gesamtinvestiti-
onskosten. Die Förderung ist auf höchs-
tens 400.000 Euro pro Projekt begrenzt.

Weitere Informationen sowie die für die 
Antragstellung gültigen Formulare kön-
nen über das Internet unter: www.efre-
bw.de oder https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Land/ELR/
Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abgeru-
fen oder bei der Stadt Haslach, Kämme-
rei angefordert werden. 

Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm sind bis zum 29. Februar 2016 
bei der Stadt Haslach vorzulegen. Inter-
essenten werden jedoch gebeten vorab 
mit der Stadt Haslach Kontakt aufzuneh-
men, um die Projekte im Vorfeld abzu-
stimmen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Gisela Ringwald unter der Tel. Nr. 
07832/706-121, gerne zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss des Zweckverbandes ’’Hochwasserschutz 
Raumschaft Haslach’’ zum 31.12.2014

Gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) in Verbindung mit §§ 18 u. 
20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) sowie § 95 Abs. 2 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbands-
versammlung am 14. Januar 2016 in öffentlicher Sitzung den Jahresabschluss 
und den Lagebericht zum 31.12.2014 des Zweckverbandes „Hochwasserschutz 
Raumschaft Haslach“ wie folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1	 Bilanzsumme	�  11.449.121,19 €

1.1.1	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 das Anlagevermögen	�  11.189.138,67 €
	 das Umlaufvermögen	�  259.982,52 €
	 die Rechnungsabgrenzungsposten	�  0,00 €

1.1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 das Eigenkapital	� 2.159.100,95 €
	 die Rückstellungen	�  0,00 €
	 die Beiträge, Ertrags- und Kapitalzuschüsse	�  7.727.146,72 €
	 die Verbindlichkeiten	�  1.462.111,24 €
	 die Rechnungsabgrenzungsposten	�  100.762,28 €

1.2	 Jahresgewinn / Jahresverlust	�  - 18.411,56 €

1.2.1	 Summe Erträge	�  81.318,94 €

1.2.2	 Summe Aufwendungen	�  99.730,50 €

2. Jahresfehlbetrag

Der Jahresfehlbetrag mit 18.411,56 € wird in das Wirtschaftsjahr 2015 vorge-
tragen.

3. Entlastung der Betriebsleitung

Die Betriebsleitung wird entlastet.

4. Ortsübliche Bekanntmachung und Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2014 liegen gemäß § 16 Abs. 4 Satz 
3 Eigenbetriebsgesetz Baden-Württemberg (EigBG) in der Zeit von 01. bis 15. 
Februar 2016 bei der Stadtverwaltung Haslach – Kämmerei öffentlich aus.

Haslach, den 29. Januar 2016

Heinz Winkler
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender



BürgerBlatt Haslach

8 Freitag, 29. Januar 2016

Haushalt 2016 der Stadt 
Haslach - in Kurzfassung -

Der Gemeinderat hat den Haushalt der 
Stadt Haslach am Dienstag, den 19. Janu-
ar 2016 einstimmig verabschiedet.

Das Gesamtvolumen beträgt 24,7 Mio. 
Euro. Davon entfallen auf den Verwal-
tungshaushalt 18,3 Mio. Euro und für 
Investitionen 6,4 Mio. Euro.

1. Haushalt der Stadt im Überblick
Woher kommen die Einnahmen?

Gem.Anteil an
Einkommensteuer

20 %

Gem.Anteil an der
Umsatzsteuer

3 %

Gewerbesteuer
19 %

Grundsteuer
6 %Schlüsselzuw.

v. Land 10 %

Gebühren,
Entgelte 7 %

Einn. aus Verkauf,
Mieten,

Pachten etc. 5 %

Sonst. Finanzeinn.,
kalk. Einn., Innere
Verrechnung etc.

28 %

Erstatt. v. Verw.- u.
Betr.ausgaben

2 %

Verwaltungshaushalt 18.275.300 Euro
 

Zuschüsse v. Bund, Land,
Kreis etc.
39 %

Veräußerungserlöse,
20 %

Beiträge undähnliche
Entgelte
11 %

Zuführungvom
Verwaltungshaushalt

22 %

Entnahmeaus
allgemeiner Rücklage

8 %

Vermögenshaushalt 6.394.600Euro

Und für was wird das Geld ausgegeben?

Personalausgaben
22 %

Sächl. Verw. u
Betriebsaufwan

17 %Steuer-beteiligungen,
Umlagen
26 %

Zuschüsse u.
Zuweisungen
für lfd. Zwecke

10 %

Kalk. Kosten,
Zinsausgaben, Innere
Verrechnungen etc.

17 %

Zuführung zum
Vermögens-haushalt

8 %

Verwaltungshaushalt 18.275.300 Euro

Tilgungen
4 % Grunderwerb, Erwerb

bewegl. Sachen etc.
18 %

Investitionen im Hoch- u. Tiefbau
64 %

Vermögenshaushalt 6.394.600 Euro

Zuweisungen und
Zuschüsse für
Investitionen
14 %

Für größere Unterhaltungsmaßnah-
men sind im Verwaltungshaushalt 
rund 958.900 € eingestellt, so u.a. Mittel 
für

- �Einrichtungen d. ges. Verwaltung: 
allgemeine Unterhaltung, Neuanstrich 
Fenster und Holzfensterläden, Neuge-
staltung Besprechungsraum EG

- �Park- und Gartenanlagen: Freizeitan-
lage OT Bollenbach und Schnellingen,   
lfd. Unterhaltung, Müllentsorgung, 
Baumpflege, Baumzustandsbeurtei-
lung

- �Straßen, Wege, Brücken: allgemeine 
Unterhaltungs- und Sanierungsarbeiten

- �Straßenbeleuchtung: Reinigung ein-
schl. Standsicherheitsprüfung, allg. 
Unterhaltung

  Erneuerung Radweg Hofstetter Straße
- �Kanalisation: Sanierung von Kont-

rollschächten, lfd. Unterhaltung und 
Untersuchungen, Kanalsanierungen

- �Stadthalle: allgemeine Unterhaltung, 
Erneuerung Brandmeldeanlage, Büh-
nenscheinwerfer, Steuerungsanlage 
Lüftung

Die wesentlichsten Maßnahmen im 
Vermögens-/Investitionshaushalt 
sind:
- �Energetische Maßnahmen Gebäude 

C+F im Heinrich-Hansjakob Bildungs-
zentrum

- �Zuschüsse der Stadt für Modernisie-
rungsmaßnahmen im Rahmen der 
Stadtsanierung

- Erweiterung Baugebiet Rotkreuz
- Verbindungsstraße B294 - K5358
- Erweiterung Niederhofenparkplatz
- Parkplatz Hukla-Areal
- �Kanalsanierung Lippstraße / Gebeles-

traße
- �Neugestaltung Vorplatz / Umfeld Stadt-

halle
- �Anschaffungen für die städtischen Ein-

richtungen (Verwaltung, Feuerwehr, 
städt. Betriebshof etc.)

Zur Finanzierung der Ausgaben des Ver-
mögenshaushaltes mit 6.394.600 € ist 
neben Zuschüssen, Verkaufserlösen, Bei-
trägen und der Zuführung vom Verwal-
tungshaushalt auch die Entnahme aus 
der allgemeinen Rücklage in Höhe von 
501.400 € notwendig. Eine Kreditauf-
nahme ist nicht erforderlich.

Somit wird sich die Verschuldung der 
Stadt von 556 €/Einwohner zu Beginn 
des Jahres auf 
522 €/Einwohner zum Ende des Jahres 
2016 verringern.

2. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Stadtimmobilien
Seit dem 01.01.2005 wird für den Eigen-
betrieb Stadtimmobilien, welcher ca. 70 
Mietwohnungen und 6 gewerbliche Nut-
zungen umfasst, ein eigener Wirtschafts-
plan erstellt.

Der Erfolgsplan weist Aufwendungen in 
Höhe von 446.900 Euro und Erträge in 
Höhe von 481.000 Euro aus. Die geplan-
ten Ausgaben können aus der gewöhnli-
chen Geschäftstätigkeit gedeckt werden. 
Es verbleibt ein Überschuss von 34.100 
Euro.

Der Vermögensplan 2016 mit einem Vo-
lumen von 1.583.700 Euro umfasst im 
Wesentlichen den Einbau der Heizzent-
rale im Gebäude Baumeisterstraße 13 so-
wie mehrere Wohnungssanierungen. Für 
sonstige Anschaffungen sind 5.000 Euro 
eingestellt. Für die Tilgung von Krediten 
stehen Mittel in Höhe von 217.400 Euro 
zur Verfügung.

Zur Finanzierung sind Verkaufserlöse mit 
1.135.000 Euro, Abschreibungen in Höhe 
von 119.000 Euro, der zu erwartende 
Gewinn mit 34.100 Euro sowie erübrigte 
Mittel aus dem Vorjahr mit 95.600 Euro 
eingestellt.

3. Wirtschaftsplan der Stadtwerke
Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke 
umfasst ein Volumen von 10.576.000 €, 
wovon 9.256.500 € auf den Erfolgsplan 
und 1.319.500 € auf den Vermögensplan 
entfallen.

Aufgrund der Erlös- und Kostensituation 
erwarten wir
- �bei der Stromversorgung einen Gewinn 

in Höhe von� 447.000 Euro
- �bei der Fernwärmeversorgung einen 

Verlust mit� 20.500 Euro
- �bei der Wasserversorgung einen Ge-

winn mit� 4.000 Euro
- und beim Freibad einen Verlust von
� 240.000 Euro

Bei den Umsatzerlösen aus dem Strom-
verkauf an Tarifabnehmer wurde die 
Verteilung auf Stromvertrieb und Strom-
netz vorgenommen. Zum 01.01.2016 
wird trotz den höheren Abgaben und 
Umlagen bei den Haushaltskunden kei-
ne Strompreisänderung vorgenommen.

Auf der Aufwandsseite schlagen vor al-
lem
- die Strombezugskosten mit	
� 1.501.000 Euro
- der Wasserbezug „Kleine Kinzig“ mit	
� 183.260 Euro
- der Personalaufwand mit	
� 1.057.000 Euro
- �Unterhaltungsarbeiten an Gebäu-

den, Anlagen und Leitungsnetzen mit	
� 660.500 Euro

zu Buche.

An größeren Maßnahmen im Investiti-
onsbereich sind u.a. vorgesehen:
- �Beteiligung an der Elektrizitätswerk 

Mittelbaden Erneuerbaren Energien 
GmbH & Co. KG

- SF6 Schaltanlage Station Jahnturnhalle
- �Steuer- und Niederspannungsverkabe-

lungen Station Markthalle bis Station 
Jahnturnhalle, im Neubaugebiet Josef-
Rau-Straße und Radweg nach Hofstet-
ten

- �Mittelspannungsverkabelungen Sta-
tion Markthalle bis Station Jahnturn-
halle, Station Jahnturnhalle bis Station 
Bodmer u.a.
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- �Kabelhausanschlüsse in den Neubauge-
bieten Brühl II, Zillmatt und Josef-Rau-
Straße

- Kauf eines Gaswarngeräts
- �Ortsnetzerweiterungen und neue Was-

serhausanschlüsse in den Neubauge-
bieten Brühl II, Zillmatt und Josef-Rau-
Straße

- �Einbau eines Drehkreuzes im Kassenbe-
reich des Freibades

Zur Finanzierung der Investitionen ste-
hen Abschreibungen, Ertragszuschüsse 
der Kunden sowie Deckungsmittel aus 
den Vorjahren zur Verfügung. Außer-
dem ist eine Kreditaufnahme in Höhe 
von 246.500 Euro eingeplant.

4. Stiftung "Sozialzentrum des Lep-
rosen- und Spitalfonds"
Der Wirtschaftsplan 2016 der Stiftung 
„Sozialzentrum des Leprosen- und Spi-
talfonds Haslach i.K. “ umfasst ein Volu-
men von 1.426.000 Euro, wovon 520.300 
Euro auf den Erfolgsplan und 905.700 
Euro auf den Vermögensplan entfallen.

Im Erfolgsplan sind Mittel für die laufen-
de Unterhaltung und Bewirtschaftung 
mit insgesamt 473.500 € eingestellt. Auf 
der Einnahmeseite stehen dagegen die 
Mieteinnahmen und Mietnebenkosten 
mit 520.300 €. Somit ergibt sich ein Ge-
winn mit 46.800 €.

Im Vermögensplan 2016 sind Tilgun-
gen mit 189.500 Euro, Planungs- und 
Bauleistungen für die Erweiterung des 
Pflegeheims sowie die Kosten für den 
Austausch der Wärmemengenzähler ver-
anschlagt. Zur Deckung dieser Ausgaben 
sind neben Verkaufserlösen, Abschrei-
bungen, dem lfd. Gewinn sowie erübrig-
ten Mittel aus Vorjahren auch eine Kre-
ditaufnahme in Höhe von 263.400 Euro 
erforderlich.

Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung  

Haslach während  
der Fasnachtszeit

Die Dienststellen der 
Stadtverwaltung Has-
lach sind am Schmut-
zigen Donnerstag,  
04. Februar 2016 
ab 10.00 Uhr und 

vom Freitag, 05. Februar 2016 bis 
Dienstag, 09. Februar 2016 ge-
schlossen. 

Wir bitten um Beachtung und wün-
schen Ihnen eine glückselige Fas-
nacht.

Sirenenprobealarm
Am Freitag, 05.02.2016 wird  gegen 
14.00 Uhr ein Sirenenprobealarm 
durchgeführt.
Der Probealarm beginnt mit einem 
einminütigen Dauerton. Danach er-
folgt nach fünf Minuten ein einminü-
tiger auf- und abschwellender Heul-
ton. Die Probe wird nach weiteren 5 
Minuten mit dem einminütigen Ent-
warnungsdauerton beendet. Die ge-
samte Sirenenprobe dauert mit den 
Pausen ca. eine Viertelstunde.
Dieser jährlich durchzuführende Test-
lauf ist für die Betriebssicherheit der 
Anlagen wichtig. Sirenenanlagen die-
nen der allgemeinen Sicherheit, wir 
bitten daher um Ihr Verständnis. 
Stadtverwaltung Haslach
Bürgeramt 

Allgemeiner Hinweis zu Sirenen
signalen in Haslach
Feueralarm: dreimal 15 Sek. Dauerton 
mit zweimal 7 Sek. Unterbrechung
(betrifft nur die Feuerwehr)
Allgemeiner Alarm: eine Minute 
auf- und abschwellender Heulton

Bevölkerungswarnung bei Hoch-
wasser oder sonstiger Gefahr
(sofort Fenster und Türen schließen, 
Radio einschalten)
Entwarnung: eine Minute gleich-
bleibender Dauerton

Am 19. März 2016  
findet die 3. Ortenauer 

Kreisputzete statt
Nach den beiden sehr erfolgreich durch-
geführten Putzeteaktionen 2013 und 
2014 führt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis am Samstag, dem 
19. März 2016 die dritte Auflage der 
Kreisputzete durch. 

Kindergärten und Schulen können die 
Putzeteaktion auch dieses Mal wieder 
bereits in der Woche davor, vom 14. bis 
18. März, durchführen. Den Teilnehmern 
werden für die Putzeteaktion Warnwes-
te und Handschuhe zur Verfügung ge-
stellt sowie ein Zuschuss von 4 Euro pro 
Person ausbezahlt.

Interessierte Ortenauer können sich 
schon jetzt auf der Homepage des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
(www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) 
über die 3. Ortenauer Kreisputzete infor-
mieren. Von der Startseite aus wird man 
über das Stichwort "3. Ortenauer Kreis-
putzete" direkt auf die entsprechende 
Seite weitergeleitet.

Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfall-
beratung des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis unter Tel. 0781/ 
805-9600 oder 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Anmeldung + Infos
in Ihrem Rathaus

Samstag
19. März 2016

Mitmachen

lohnt sich
!

Anmeldungen zur Kreisputzete in 
Haslach können - ab sofort - bei der 
Stadtverwaltung Haslach, Frau Simo-
ne Volk, Telefon: 07832/706-137 oder 
E-Mail: s.volk@haslach.de erfolgen.

Das Geschenk  
für Haslacher!

….warum heißt der „Goldene Win-
kel“ Goldener Winkel?
 
… warum heißt Haslach eigentlich 
Haslach?  
 
… und warum wollte Graf Albrecht 
1594 Haslachs Schultheiß verhaf-
ten?

Die Antworten gibt es in der Hasla-
cher Stadtchronik von Manfred 
Hildenbrand:

4 Bände, zusammen 
nur 49,50 Euro, 
1155 Seiten, 
900 Bilder.

In jeder Haslacher 
Buchhandlung und im 
Kulturbüro im Kloster
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fundsachen

Beim Fundbüro der Stadt Haslach im Kin-
zigtal wurden folgende Fundsachen ab-
gegeben:
- Bargeld
- Herrenfahrrad, grau
- �ein Paar schwarze (Damen)Handschuhe 

(Stand Biohof Feger beim Wochen-
markt)

- �Ohrring, Kreole, silberfarben (NKD-Fili-
ale)

- USB-Stick, schwarz (NKD-Filiale)
- �Kinderspielzeug, buntes Holz (NKD-Fili-

ale)
- �Brillenetui, rot, Hartbox (katholische 

Kirche)
- �Sonnenbrille, orange verspiegelte Glä-

ser (Nähe Hofstetter Straße 8)
- �einzelner rechter Strickhandschuh, 

braun (Lippstraße)

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet unter www.haslach.de / 
Rathaus & Service / Bürgerservice / 
Fundbüro

abfall-
beseitigung

Bei Fragen zur Abfallwirtschaft wenden 
Sie sich bitte an:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft, Badstraße 20, 
77652 Offenburg

Info-Hotline der Abfallberatung:
0781/805-9600
Info-Hotline für Abfallgebühren und Be-
hälter: 0781/805-6000

E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
Homepage: 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Behälterbestellungen und/oder Behäl-
teränderungen können nur vom Grund-
stückseigentümer bzw. Verwalter vorge-
nommen werden. Bitte geben sie uns 
hierzu ihre Kundennummer und das Leis-
tungskonto an.

Bei der Stadtverwaltung Haslach 
betreut Sie:
Frau Simone Volk, Am Marktplatz 1, 
77716 Haslach, Tel.: 07832/706-137, 
E-Mail: s.volk@haslach.de

Leerung der Mülltonnen:
Graue Tonne:
Dienstag, den 02.02. in den Stadtteilen 
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 03.02. im Stadtbezirk Has-
lach

Kundencenter: Ingrid Keller 07832/706-250
info@stadtwerke-haslach.de

OHNE STROMPREIS-
ERHÖHUNG

Ihre Treue wird bei uns belohnt!

SEIT

4
JAHREN

STADT HASLACH
Wir suchen baldmöglichst eine/n

Kaufmännische/n  
Angestellte/n auf 450 € - Basis

Ihre Aufgaben umfassen:
■	 Erledigung der Korrespondenz
■	 Allgemeine Verwaltungsarbeiten
■	 Unterstützung der Kollegen 

Darauf kommt es uns an:
■	 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■	 Sicherer Umgang mit Microsoft Office
■	 Zuverlässige Arbeitsweise
■	 Selbständiges Arbeiten
■	 Teamgeist und Flexibilität

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann schicken Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen bitte baldmöglichst an die 
Stadt Haslach, Am Marktplatz 1, 77716 Haslach oder gerne 
auch per Mail an fuhlert@haslach.de.

Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne vom kaufmännischen 
Werkleiter der Stadtwerke, Herrn Falk, Telefonnummer 
07832/706-252 oder vom Personalamt der Stadt Haslach, 
Frau Fuhlert, unter der Telefonnummer 07832/706-114.
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Grüne Tonne:
Mittwoch, den 10.02. im Stadtteil Schnel-
lingen
Donnerstag, den 11.02. im Stadtbezirk 
Haslach
Donnerstag, den 11.02. im Stadtteil Bol-
lenbach
Gelbe Säcke:
Montag, den 08.02. in den Stadtteilen 
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 10.02. im Stadtbezirk Has-
lach
Nächste Altpapiersammlung (FFW):
Samstag, den 27.02.
 Nächste Problemstoffsammlung:
Samstag, den 05.03. von 09.00 bis 16.00 
Uhr
Standort: Markthalle Haslach
Nächste Altkleidersammlung (Kol-
ping):
Samstag, den 12.03. von 08.00 bis 14.00 
Uhr
Nächster Warentauschtag:
Samstag, den 12.03. von 13.00 bis 16.00 
Uhr
Standort: Markthalle Haslach
Abholung von Grünabfällen:
Mittwoch, den 02.11. in den Stadtteilen 
Bollenbach & Schnellingen
Freitag, den 18.11. im Stadtbezirk Has-
lach
Batteriebehälter & Korktonne:
An der Rückseite der Stadthalle, am Ein-
gang des "ehem." städtischen Bauhofs 
(Neue Eisenbahnstraße)
Deponie Vulkan (Tel.: 07832/96886):
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 
12.30 Uhr
von 13.00 Uhr bis 16.45 Uhr
sowie jeden Samstag durchgehend von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
ACHTUNG:
Am Samstag, den 30. Januar 2016 ist die 
Deponie Vulkan wegen einer betriebsin-
ternen Fortbildung geschlossen.

Stadtbücherei
im bürgerhaus
der stadt haslach

Besucherumfrage
Ab kommender Woche führen wir in der 
Stadtbücherei eine Besucherumfrage 
durch. Bitte schenken Sie uns zehn Minu-
ten Ihrer Zeit, um unseren Fragebogen 
auszufüllen. Ihre Meinung ist uns wich-
tig, denn sie hilft uns, unser Angebot für 
Sie zu verbessern!Wir bedanken uns be-
reits jetzt ganz herzlich für Ihre Teilnah-
me!

Wichtiger Hinweis
Am Schmutzigen Donnerstag sowie 
am Fastnachtsdienstag bleibt die 
Stadtbücherei geschlossen. Ansons-
ten sind wir zu den üblichen Zeiten 
für Sie da!

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag		  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch		  10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.30 - 19.00 Uhr
Freitag			   14.30 - 18.00 Uhr
Samstag		  10.00 - 12.00 Uhr
Telefon:			  91 82-0

Haslach BiG -
Bibliothek der
Generationen

Bitte helfen Sie uns...
... unser Angebot weiter zu verbessern! 
Wie in der Stadtbücherei führen wir auch 
in der BiG ab der kommenden Woche ei-
ne Besucherumfrage durch. Wir freuen 
uns sehr über Ihre Teilnahme!

Wichtiger Hinweis
Die Bibliothek der Generationen ist 
vom 04.- 12.02.16 geschlossen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis!

Unsere Öffnungszeiten
Montag			  14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag		  09.00 - 13.30 Uhr
Mittwoch		  09.00 - 13.30 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 13.30 Uhr
Freitag			   09.00 - 12.00 Uhr
Telefon:			  96093-92
Adresse: Richard-Wagner-Straße 10 
(Heinrich-Hansjakob-Bildungszentrum), 
Gebäude C

BiG –
Erwachsenenbildung

Veranstaltungen in der BiG
In der Bibliothek der Generationen (BiG) 
finden regelmäßig Veranstaltungen, 
Kurse und Vorträge aus verschiedenen 
Bereichen statt (Entspannung, Gesund-
heit, Gedächtnistraining, etc.). Haben 
auch Sie Interesse an unseren Räumlich-
keiten?
Dann kontaktieren Sie uns.Ansprech-
partnerin: Sandra Sonntag, 
sonntag@haslach.de, 07832 9609394

Kommunale
Jugend- und
Sozialarbeit

Jugendarbeit

Unsere Öffnungszeiten
Montags: Offener Treff 15-18 Uhr
Dienstags: Mädchengruppe 
16-18 Uhr
Donnerstags:
Offener Treff  16-18 Uhr (9-13 Jahre)
Offener Treff 18-20 Uhr 
(ab 12 Jahren)
Freitags:
Fußballgruppe 13:30-15 Uhr 
(Eichenbachsporthalle)
Offener Treff  16-18 Uhr (9-13 Jahre)
Offener Treff  18-20 Uhr 
(ab 12 Jahren)

Unsere Zusatztreffs
Dienstags findet die Mädchengruppe 
von 16-18 Uhr statt. Hier können sich Mä-
dels in geschütztem Rahmen mit Themen 
befassen die sie interessieren. Treffpunkt 
Jugendhaus
Freitags findet von 13:30-15 Uhr die Fuß-
ballgruppe statt. Hierbei handelt es sich 
nicht um Training sondern um das ge-
meinsame sportliche Beisammensein und 
das Fußball spielen direkt nach der Schu-
le. Treffpunkt Eichenbach-Sporthalle.
Beide Angebote erfreuen sich an Zu-
wachs.

Bitte Beachten:
Ab dem Schmutzigen Donnerstag (4.02.) 
bis einschließlich Freitag, 12.02.2016 hat 
das Jugendhaus geschlossen. Die Treffs, 
sowie die Fußballgruppe finden an die-
sen Tagen nicht statt.
Ab Montag, 15. Februar sind wir mit un-
seren gewohnten Angeboten wieder für 
euch da!
Wir wünschen euch jetzt schon eine gute 
närrische Zeit!

Aus den
kindergärten

Waldkindergarten
Haslach e.V.

Jahrespraktikum 2016/2017
Der Waldkindergarten Haslach e.V. sucht 
für das Kindergartenjahr 2016/2017  
ab September 2016 zwei Praktikanten/
Praktikantinnen jeweils für ein Jahr.
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Wenn sie gerne bei jedem Wetter in der 
Natur sind und Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben, dann melden Sie sich te-
lefonisch vormittags bis 14.00 Uhr unter  
0170/1690418. 
Unsere Kindergartenleitung Frau Bianca 
Schaub-Schwarz steht ihnen für weitere 
Auskünfte und Fragen gerne zur Verfü-
gung.

Außenstelle Haslach
Herr Werner Müller
Im Alten Kapuzienerkloster
Klosterstraße 1, 77716 Haslach
Telefon: 07832 706-174
Telefax: 07832 706-178
E-Mail: werner.mueller@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

VHS Programm
Gitarre Aufbaukurs (2.0803 HS)
Di. 01.03.2016, 19:15 - 20:15 Uhr, 10 
Abende; Haslach, Heinrich-Hansjakob-
Bildungszentrum, Eingang C1, Raum 
C1.04 (1. OG); Konrad Vollmer; 43,00 € 
ggf. zuzügl. Gebühr für Leihinstrument.
Dieser Kurs schließt direkt an den Anfän-
gerkurs an. Sie lernen jetzt weitere Ak-
korde und schwierigere Schlagtechniken. 
Die anspruchsvolleren Rhythmen erfor-
dern eine schnellere Umgreifgeschwin-
digkeit. Außerdem erhalten Sie eine Ein-
führung in die Zupftechnik. Hochwertige 
Leihinstrumente können beim Dozenten 
ausgeliehen werden, bitte bei der An-
meldung angeben.

Einfache Testamente selbst schrei-
ben (1.0501 HS)
Sa. 05.03.2016, 9:30 - 12:00 Uhr, 2 Sams-
tage; Haslach, Bürgerhaus, Bürgersaal; 
Sven Haas; 32,00 €.
Der Kurs vermittelt das Wissen, einfache 
Testamente selbst zu schreiben. Behan-
delt werden unter anderem folgende 
Themen: Form, Erbfolge, Vermächtnisse, 
Auflagen und Pflichtteilsrecht.

Frühjahrskur mit Kräutern und äthe-
rischen Ölen (3.0002 HS)
Di. 08.03.2016, 18:00 - 21:00 Uhr, 1 Abend; 
Haslach, Heinrich-Hansjakob-Bildungs-
zentrum, Eingang C1, Raum C1.03 (1. 
OG); Susanne Rohse; 20,00 € zuzügl. ca. 
12,00 € für Material.
Dieser Kurs ist für alle die ihrem Körper 
nach dem Winter Gutes tun wollen. Mit 
Kräutern aus Wald und Wiese und 100 % 
naturreinen ätherischen Ölen vertreiben 
wir Frühjahrsmüdigkeit, kurbeln den 
Stoffwechsel an und unterstützen den 
Körper beim Entgiften. Sie lernen die 
wichtigsten Kräuter und ätherischen Öle 
mit zahlreichen Anwendungsmöglich-

keiten kennen. Wir stellen ein reinigen-
des Peeling und ein duftendes, den Stoff-
wechsel unterstützendes Hautpflegeöl 
her. Bitte ein kleines leeres (Marmeladen)
glas mitbringen. Die Materialkosten sind 
bei der Kursleiterin zu entrichten.

Weitere Kurse 2016:
Di.	 08.03.	 Pralinen
				    3.0717 HS
Mi.	09.03.	 Sushi Variationen
				    3.0718 HS
Mo.  04.04.	Qi-Gong
				    3.0127 HS
Do.  07.04.	Qi-Gong Aufbaukurs
				    3.0128 HS
Do.  07.04.	Android Smartphones
				    5.0105 HS
Do.  07.04.	Qi-Gong für Fortgeschrittene	
				    3.0129 HS
So.	 10.04.	 Führung Haus Theres
				    1.0105 HS
Sa.	 16.04.	 Entspannungstag für Frauen	
				    3.0130 HS
Sa.	 23.04.	 Männer-Kochtag		
				    3.0719 HS
Di.	 12.07.	 Exkursion Gedenkstätte Vulkan	
				    1.0106 HS

Anmeldung:
Zur Teilnahme an den Kursen benötigt 
die VHS eine schriftliche Anmeldung. An-
meldekarten sind im Programmheft,  
Anmeldungen sind aber auch über  
www.vhs-ortenau.de oder per Mail an 
werner.mueller@vhs-ortenau.de mög-
lich. Wir benötigen dabei Ihre Adresse 
für die Rechnungsstellung und eine Tele-
fonnummer, bei der wir Sie erreichen 
können.

TOURISTINFORMATION
HASLACH informiert

Das neue Hansjakob Buch  
ist da 

Für alle Heinrich Hansjakob Fans: es gibt 
wieder neuen Lesestoff.

Das neue Buch "Gedanken über das Lei-
den" von Andreas Beck und Michael 
Froneberg erzählt von Heinrich Hansja-
kobs Leben aus der Sicht einer medizini-
schen Studie.

Dieses Buch ist für 19,50 € in der Tourist 
Information erhältlich.

Falls sie Freunde oder Bekannte haben, 
versenden wir das Buch auch gerne.

Kultur
... im Städtle
... im tal
... im ländle

 Simon Kempston spielt  
am 30.01. im Irish Pub

Einer der besten jungen schottischen 
Singer-Songwriter und führenden Fin-
gerstyle Gitarristen. 

Ein preisgekrönter Songwriter und ein 
inspirierender, poetischer Lyriker. Sein 
markantes Gitarrenspiel ist von der Ge-
schichte des Volkes, des Blues und kelti-
schen Traditionen durchdrungen und 
wird von einer mächtigen und überzeu-
gende Stimme ergänzt. Unter großem 
Beifall in angesehenen Veranstaltungs-
orten und Festivals in ganz Europa auf-
getreten, hat Simon nur die besten Kriti-
ken erhalten. 

Ein intensiver Performer und ein un-
glaublich talentierter Musiker. 

Simon`s schön gestalteten Folk-ange-
hauchten Songs transportieren den Hö-
rer auf eine einzigartige schottische Rei-
se.

Irish Pub
Samstag, 30. Januar 
Beginn um 21:00 Uhr
Eintritt frei !
Hutgeld!
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20. AvD-Histo-Monte am 18. Februar 
mit Durchfahrtskontrolle in Haslach 
Die AvD-Histo-Monte ist eine der an-
spruchsvollsten und faszinierendsten 
Gleichmäßigkeitsrallyes Europas. Die 
viertägige Reise von Mainz nach Monte 
Carlo ist den früheren Sternfahrten der 
Rallye Monte Carlo nachempfunden. Die 
Teilnehmer absolvieren rund 1.800 Kilo-
meter auf wunderschönen Straßen und 
werden durch bekannte Sonderprüfun-
gen oder die typischen Monte-Bedingun-
gen mit Eis, Schnee, Regen und Sonnen-
schein immer wieder daran erinnert, dass 
sie auf den Spuren der "Mutter aller Ral-
lyes" wandeln. Startberechtigt sind bei 
der AvD-Histo-Monte alle Oldtimer und 
Youngtimer bis Baujahr 1995. Die traditi-
onsreiche Gleichmäßigkeitsrallye findet 
2016 zum 20. Mal statt.

Am Donnerstagmorgen, 18. Februar 
2016, um 9 Uhr begibt sich der erste der 
bis zu 80 Teilnehmer von dort aus auf die 
viertägige Reise gen Monte Carlo. Diese 
führt am ersten Tag zwar ausschließlich 
durch die Bundesrepublik, trotzdem 
müssen sich die Piloten schon hier auf Eis 
und Schnee gefasst machen - wie die 
2015er-Ausgabe der Winterrallye gezeigt 
hat. Schon im Pfälzer Wald lag der erste 
Schnee auf der Piste, im Schwarzwald 
herrschte abends sogar dichtes Schnee-
treiben.
"Die Strecken in Deutschland sind zu 90 
Prozent neu", verrät Rallyeleiter Peter 
Göbel stolz. "Was das Wetter angeht, 
würden wir uns über eine Wiederholung 
von 2015 freuen. Wir drücken schon jetzt 
die Daumen, dass uns Petrus ab dem ers-
ten Meter eine richtige Winterrallye be-
schert."
 Bei der Jubiläumsausgabe arbeitet sich 
die AvD-Histo-Monte durch verschiedene 
Weinanbaugebiete gen Süden vor. Die 
erste Durchfahrtskontrolle findet im 
Schloss Wachenheim in der Pfalz statt, 
wo seit 1888 Sekt hergestellt wird. Den 
edlen Tropfen sollten sich die Rallyefah-

rer trotzdem besser verkneifen, schließ-
lich warten noch einige spannende Stre-
cken auf sie. Die "Totenkopfstraße" zum 
Beispiel, die über den gleichnamigen, 
531 Meter hohen Berg führt, ist eine Ori-
ginal-WP der legendären Rallye Vorder-
pfalz, die ihrerzeit zur Deutschen Rallye-
Meisterschaft gezählt hat.
Nach dem Mittagsstopp in der fast nagel-
neuen und wunderschönen Geroldsauer 
Mühle geht es hinauf in den Schwarz-
wald, wo die AvD-Histo-Monte einen 
zweiten Anlauf unternimmt, die Prüfung 
Lierbach unter die Räder zu nehmen. 
2015 war diese Straße wegen Schnee-
bruchs unpassierbar. Anschließend steht 
die Durchfahrtkontrolle im idyllischen 
Haslach im Programm, die 2015 bei Fans 
und Fahrern für große Begeisterung ge-
sorgt hat. Hier belagerten die Old- und 
Youngtimer die komplette Innenstadt 
und wurden stilecht mit Schwarzwälder-
Schinken-Schnittchen empfangen.

Das erste Fahrzeug wird am 18. Februar 
gegen 17.15 Uhr in der Haslacher Al-
stadt erwartet. Das ganze Spektakel ist 
dann gegen 18.45 Uhr wieder vorbei. Bis 
dahin muss der letzte Fahrer Haslach ver-
lassen haben. Motorsportinteressierte 
sind zu diesem Highligt in Haslachs In-
nenstadt herzlich eingeladen.
Die AvD-Histo-Monte hat wieder ein 
breites Starterfeld. Mit dabei der sieben-
fache Deutsche Rallye-Meister Matthias 
Kahle.  Gerade erst von der East African 
Safari Classic Rallye zurückgekehrt, 
nimmt er im Februar für Skoda Auto 
Deutschland an der 20. AvD-Histo-Monte 
2016 teil. Das ist Kontrastprogramm für 
den Rekordchampion: Im November 
kämpfte sich Matthias Kahle bei der East 
African Safari Classic Rallye neun Tage 
lang durch Staub, Schlamm und Hitze. 
Ende Februar erwartet den 46-Jährigen 
das absolute Gegenteil. Eis, Schnee und 
frostige Temperaturen stehen bei der 
AvD-Histo-Monte auf der Tagesordnung. 
Die Winter-Rallye mit Ziel in Monte Carlo 
bildet für Kahle und seinen Arbeitgeber 
Skoda Auto Deutschland traditionell den 
Saisonauftakt. 2008 und 2009 holte der 
Rallye-Champ für Skoda hier den Ge-
samtsieg, 2015 reichte es immerhin zum 
Gewinn der Mannschaftswertung.
Freuen Sie sich auf viele bekannte Rallye-
Teilnehmer und auf viele interessante 
Fahrzeuge -Oldtimer und Youngtimer bis 
Baujahr 1995 sind am Start- in Haslachs 
Historischer Altstadt.

geschichte und
brauchtum

HASLACHER FASENT-
FAHRPLAN 2016

Samstag, 30. Januar 2016
20.11 Uhr		  �Lumpenball "reloaded" in 

der Stadthalle (Turnverein 
und GischtGeischtHexen)

Sonntag, 31. Januar 2016
16.30 Uhr 		�  Trad. Schnurren in neun 

Lokalen

Schmutziger Donnerstag, 04. Februar 
2016
06.00 Uhr		�  Hemdklunker-Umzug, an-

schl.trad. Narrensuppe in 
der "Kanone"

08.30 Uhr		  Kindergarten-Besuch
09.15 Uhr		  Schul-Stürmung
11.11 Uhr		�  Rathaus-Stürmung mit 

Rathaus-Festspiel und 
Schlüssel-Übergabe

14.00 Uhr		�  Klepperle-Wettbewerb 
im Zunfthaus

14.00 Uhr		�  Närrischer Kaffee-Hock 
der Kath. Frauengemein-
schaft im Haus der Musik

�Den ganzen Tag über närrisches Treiben 
auf den Straßen und in den Lokalen.

Freitag. 05. Februar 2016
15.00 Uhr		�  Klepperle-Umzug in 

Schnellingen

Samstag, 06. Februar 2016
09.00 Uhr		  Närrischer Wochenmarkt
ab 19.30 Uhr 	� Wirtschafts-Fasent "Has-

lach hat Hausball" (HGH 
Handels- und Gewerbe-
verein, Haslacher Gast-
stätten, Bars und Pubs)	

Sonntag, 07. Februar 2016
14.00 Uhr 		�  Großer Fasent-Umzug 

mit Fußgruppen, Motto-
wagen, Musikkapellen 
und zahlreichen Gast-
zünften durch die Alt-
stadt.

					�     Danach närrisches Treiben 
im Städtle, in der Stadt-
halle und in den Lokalen.

Montag, 08. Februar 2016  
11.11 Uhr		�  Elfimess im "Kraie" (Ra-

ben)

Dienstag, 09. Februar 2016
11.11 Uhr		�  Elfimess im "Liung 

Tschang" (Aiple)
14.00 Uhr		�  Kinderumzug mit anschl. 

Kinder-Fasent in der 
Stadthalle

19.00 Uhr		�  Trauerzug durchs Städtle 
anschl. Gerichtsverhand-
lung und Narro-Verbren-
nung vor der Stadthalle

Aschermittwoch, 10. Februar 2016
11.00 Uhr		�  Schlüssel-Rückgabe auf 

dem Rathaus
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Schnurren am 31. Januar 2016
Neun Schnurrgruppen ziehen durch 
neun Lokale
Einer der ältesten Fastnachtsbräuche in 
Haslach hat überhaupt nichts von seiner 
Popularität eingebüßt. Am Schnurr-
Sonntag wird in neun Haslacher Lokalitä-
ten nach altem fastnächtlichen Brauch 
wieder "geschnurrt". Neun Schnurr-
Gruppen werden das närrische Publikum 
wieder bestens unterhalten. Beginn ist 
um 16.30 Uhr. Der Zirkus-Direktor wird 
die Akteure jeweils wortgewaltig vor-
stellen und die Manege für das Spektakel 
freigeben.

Überhaupt zeigen sich die Haslacher 
Schnurranten ganz im Sinne des diesjäh-
rigen Fasent-Mottos "CIRCUS EUROPA" 
und beweisen einmal mehr, wie viel Fan-
tasie in ihnen steckt.

Es sind wieder bewährte Haslacher 
Schnurranten unterwegs, manche Grup-
pen wurden neu gemischt und auch neue 
Gesichter werden zu sehen sein. "Der 
Guller" beschäftigt sich mit dem lieben 
Geld, "Manege frei" heißt es "für die 
drei ....."  - und in neun Lokalen werden 
neun Gassenfezer als "Zirkusfeezer us de 
Gass" für Stimmung sorgen. Gespannt 
sein darf das Publikum auf eine "Clown-
Akademie" und was wohl die "Rhei-
G?schmeckte" alles zu berichten haben - 
wobei man sicher bei manchen Schnurr-
Storys einfach nur feststellen muss: "so e 
Zirkus". Der Schnurrmeister Manuel Seitz 
verspricht einen Frontalangriff auf die 
Lachmuskeln und ein super abwechs-
lungsreiches Programm, bei dem wieder 
mehr oder weniger Prominente aller Al-
tersklassen ihr Fett abbekommen => es 
kann jeden treffen!

Die Schnurr-Geschichten sind mal poli-
tisch oder chaotisch, erotisch, technisch, 
kriminell oder dramatisch - auf jeden Fall 
garantiert sensationell. Die Schnurranten 
freuen sich auf wirklich volle Beizen und 
gute Stimmung. Die neun Schnurrlokale 
nehmen gerne ihre Platz-Reservierun-
gen entgegen. 
Für Kurzentschlossene ist der aktuelle 
Stand der Belegung in den Lokalen auf 
der Internet-Seite der Narrenzunft unter 
www.narrenzunft-haslach.de zu erse-
hen.

Jedes Jahr ein Highlight
Schnurren in Hasle ! !
Aiple-Franz					    Tel.  97 77 95
Blume (Schnellingen)	 Tel.  9 1 25 0
Clubhaus-Gaststätte		 Tel.  80 81
Grüner Baum				    Tel.  97 59 38
In Vino Veritas				   Tel.  99 44 69 4
Kanone						     Tel.  97 75 11
Raben						      Tel.  97 55 08
Rebstock					     Tel.  22 36
Storchen					     Tel.  97 97 97

"Haslacher Hemdklunker-Tag" 
am 04. Februar 2016

Immer näher rücken nun die eigentlichen 
Fastnachtstage und damit auch der 
Schmutzige Donnerstag mit dem traditi-
onellen frühmorgendlichen Hemdklun-
kerumzug. 

Großer

Umzug
04.02.2016 Schmutziger 6.00 Uhr

Treffpunkt: Am Gasthaus Kanone
Anschließend: traditionelle Narrensuppe

Die Fastnachtsgestalt des "Hemdklun-
kers" gibt es in Haslach schon seit dem 
Ende des 19. Jahrhunderts. Es war damals 
üblich, dass Kinder mit Laternen durch 
Haslach zogen und die Fasent ausgeru-
fen hatten. Den Ursprung der Hemdklun-
kerumzüge vermuten die Fasentforscher 
in der alten Bischofs-und Universitäts-
stadt Konstanz am Bodensee. Um 1900 
aber verbreitete sich diese Gestalt und 
damit der Brauch nahezu im gesamten 
schwäbisch-alemannischen Raum und er-
reichte auch die Fastnachtslandschaft 
Schwarzwald.  Seit 1975 dieser Brauch 
durch Oberhemdklunker Alois Krafczyk 
eine starke Wiederbelebung erfahren 
hat, ist der Schmutzige Donnerstag mit 
dem Hendklunkerumzug der eigentliche 
Startschuss für die Straßenfasent im 
Städtle, die am Fasent-Sonntag mit dem 
Großen Umzug ihren Höhepunkt er-
reicht.  Schlag sechs Uhr durchbrechen 
kräftige Böllerschüsse vor dem Gasthaus 
"Kanone" die frühmorgendliche Stille 

und hinzu kommt noch plötzlich einset-
zender, fast Ohren betäubender Lärm, 
unterbrochen immer wieder durch den 
Ruf des den Zug anführenden Ober-
hemdklunkers: "Mir sueche an de Fa-
sent, wo sinner denn ihr Litt". Dieser 
Ruf durchdringt alljährlich am letzten 
Donnerstag vor Fastnacht in aller Frühe 
auch die letzten Winkel des Städtchens 
und damit sind auch die letzten Lang-
schläfer zum Mitmachen aufgerufen. Die 
Teilnehmer am Hemdklunkerumzug sind 
selbstverständlich mit möglichst vielen 
Lärminstrumenten ausgestattet; hier 
greifen die Narren zu Rätschen, Koch-
topfdeckel, Klepperle, Pfeifen, Trommeln 
und vielem mehr. Keine Frage ist es, dass 
zum Hemdklunkerumzug unbedingt das 
lange weiße Nachthemd mit weißer 
Schlafmütze gehört. Die Holzbrezel ist 
dabei das besondere Merkmal des Hasla-
cher Hemdklunkers und das dazu gehö-
rende rote Halstuch. Natürlich kann 
auch eine "ofenfrische" Brezel verwen-
det werden. Das ganze, eine Stunde dau-
ernde Spektakel,  beginnt traditionell am 
Gasthaus "Kanone". Zum Abschluss des 
närrischen Weckens wird dann in der 
"Kanone" durch die Wirtsleute Christa 
und Kurt Sütterlin eine leckere Narren-
suppe serviert. So gestärkt  zieht die gro-
ße Hemdklunker-Schar  in den Kinder-
garten und in die Schulen, bevor schließ-
lich um 11.11 Uhr auf dem Rathaus der 
Rathausschlüssel gefordert wird und die 
Narren endgültig die Herrschaft über die 
Stadt antreten werden. Auch die Kinder, 
welche sich am Nachmittag zum traditio-
nellen Klepperle-Wettbewerb im Zunft-
haus treffen, nehmen "im Hemdklunker" 
daran teil. Die Narrenzunft ruft deshalb 
auch, wie im letzten Jahr,  alle Narren 
dazu auf, am Schmutzige Donnerstag 
"im Hemdklunker" die Straßen und 
Gassen zu bevölkern. 
HINWEIS! Wer noch keine typische Has-
lacher Holzbrezel besitzt, kann diese bei 
Ölmayer's  Tee- und Naturkost-Laden in 
der Engelstraße käuflich erwerben. 

Klepperle-Wettbewerb am 
Schmutzige Donnerstag

Die Klepperle-Kurse der Narrenzunft sind 
auch in diesem Jahr wieder stark fre-
quentiert.  Eine erfreulich große Anzahl 
von Kindern, aber auch wieder einige Er-
wachsene, haben 
in Haslach und Schnellingen das Ange-
bot, das Spiel mit den "Holzinstrumen-
ten" zu erlernen, angenommen. Der seit 
Jahren anhaltende Boom läßt die Verant-
wortlichen im Klepperle-Rat hoffen, dass 
sich auch für den Klepperle-Wettbe-
werb am Schmutzige Donnerstag 
(04. Februar) eine große Zahl von Klep-
perle-Kindern der sechsköpfigen Jury 
stellen. Wie in den vergangenen  Jahren 
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werden die Teilnehmer nach Altersklas-
sen eingeteilt und tragen dann der Jury 
ihr Können vor. Die Kriterien sind gleich 
geblieben: Es gilt, Haslacher Fasentlieder 
vorzuspielen, welche die Kinder selbst 
auswählen, ob ein- oder beidhändig oder 
gar mit Gesang untermalt, bleibt jedem 
Teilnehmer überlassen. 

Der Klepperle-Wettbewerb beginnt um 
14.00 Uhr! In diesem Jahr jedoch erst-
mals im Zunfthaus! Der sonst übliche 
Kinder-Umzug entfällt in diesem Jahr. 
Für Unterhaltung bzw. Essen & Trinken 
ist auch im Zunfhaus gesorgt. Der Nach-
mittag endet mit der Bekanntgabe der 
neuen Klepperle-Königin und dem neu-
en Klepperle-König, sowie den Prinzes-
sinnen und Prinzen. Auch soll, wie im 
letzten Jahr, ein Wettbewerb für Erwach-
sene stattfinden. Sie sind aufgerufen, vor 
Jury und Publikum in einem kleinen 
Wettbewerb deren Fingerfertigkeit im 
Umgang mit den Klepperle unter Beweis 
zu stellen. Am Fasent-Samstag (06.Feb-
ruar) um 09.30 Uhr erhalten alle an den 
Kursen teilgenommenen  Kinder und Er-
wachsenen  im "Alten Kloster" ihre 
Teilnahme-Urkunden überreicht. An-
schließend geht es auf den Närrischen 
Wochenmarkt, wo alle die hohe Kunst 
des "kleppern" präsentieren werden. 
Höhepunkt auf dem Marktplatz vor dem 
Rathaus ist dann die feierliche Krönung 
des Königs-Paares mit ihrem gesamten 
Hofstaat.

Klepperle-Umzug in Schnellin-
gen am 05. Februar 2016

"Narri - Narro! Fasent isch jetz do, Narri 
- Narro! au Klepperle sin do" - unter die-
sem Motto sind am Freitag, den 05. 
Februar 2016 kleine und große Klepper-
le-Kinder im Schnellinger Unterdorf 
unterwegs. Die Mädchen und Jungen 
ziehen dabei von Haus zu Haus, um klep-
pernd und Fasent-Lieder singend Süßig-
keiten und andere Gaben zu erheischen.

Treffpunkt zu diesem närrischen Rund-
gang ist um 15.00 Uhr an der "Alten 
Schule" in Schnellingen. Der Abschluss 
findet wie jedes Jahr im Gasthaus "Blu-
me" statt. Auf die Teilnahme von vielen 
Klepperle-Kinder aus Schnellingen, Bol-
lenbach und "Drumherum" freuen sich 
die Klepperlelehrer/innen aus Schnellin-
gen sowie die Verantwortlichen vom 
Haslacher Klepperle-Rat.

Fasent-Sonntag - GROSSER 
UMZUG durch das Städtle

Mit der Stürmung des Haslacher Rathau-
ses und der Schlüsselübergabe am 
Schmutzigen Donnerstag werden die 
Narren nun endgültig die Herrschaft im 
Städtle übernehmen. Unter dem Motto 
"CIRCUS EUROPA" lädt die Zunft dann 
am Fasent-Sonntag, den 07. Februar 
2016 zu einem großen farbenfrohen 
Umzug durch die Innenstadt und zum 
anschließenden Narrentreiben im Städt-
le ein. Es treffen sich neben zahlreichen 
Fußgruppen (Cliquen, Freundeskreisen, 
Frauengruppen etc.) aus Haslach und 
Umgebung und Haslacher Vereine mit 
Mottowägen, welche das diesjährige Fa-
sent-Motto närrisch originell auf die 
Straße bringen werden, auch eine Viel-
zahl von Gastzünften zu einem fröhli-
chen Stelldichein in dem Narren-Städt-
chen Hasle. 

So werden neben der eigenen Zunft mit 
allen Formationen u. a. die Narrenzunft 
Mühlenbach, die Ruhmattenschimmel 
Bollenbach und die große Hexenzunft 
Offenburg mit ihrem Hexenwagen durch 
die Innenstadt ziehen. Viele kleinere 
Zünfte aus Haslach und der näheren so-
wie weiteren Umgebung runden das Ge-
samtbild ab. Seit Wochen wird in den 
Gruppen und Cliquen eifrig an den Kos-
tümen genäht und sind die Wagenbauer 
in der Markthalle beim Bau der Mot-
towägen im Einsatz. Alle sind mit viel 
Herzblut bei der Sache und freuen sich 
riesig  auf die närrische Begebung mit 
der Bevölkerung. Der Umzug beginnt um 
14.00 Uhr und wird vom Haslacher Nar-
renbüttel und der Narrenzunft Haslach 
angeführt. Nach dem Narrensprung wird 
in den Straßen, Gassen, in der Stadthalle 
und in den Lokalen ausgiebig gefeiert 
und getanzt. Das "Epizentrum" der Has-
lacher Narretei an diesem Tag liegt wie-
der in der "Zunftschenke" (Rathaus). Au-
ßerdem sind Zunft-Bewirtungsstände 
und Zelte am Marktplatz aufgestellt.

 Kinder-Fasent am 09. Februar 
2016 in der Stadthalle

Mit dem Schmutzige Donnerstag nächste 
Woche werden nun die eigentlichen när-
rischen Hochtage mit der Straßenfasent 
im Haslacher Städtle eingeläutet. Traditi-
onell kommen am Fasent-Dienstag 
auch unsere jüngsten Mitbewohner zu 
ihrem Recht. Denn da lädt die Narren-
zunft Haslach alle Kinder von Haslach, 
Schnellingen und Bollenbach sowie alle 
Kinder der näheren Umgebung zum Kin-
derumzug mit anschließender Kinder-
fasent in die Stadthalle ein. Der Kinder-
umzug startet um 14.00 Uhr beim Grü-
nen Baum/Schafsteg und zieht durch die 
Hauptstraße zur Stadthalle. Alle Hasla-
cher Formationen sind hier nochmals un-
terwegs, angefangen von den Einzelfi-
guren und den Hästrägern bis hin zu 
Klepperlegarde und verschiedenen Um-
zugswägen, um dem "Narrensamen" die 
närrische Ehre zu erweisen. Alle Kinder 
sind herzlich eingeladen, selbst närrisch 
verkleidet am Umzug teilzunehmen, ent-
sprechend dem diesjährigen Zirkus-Mot-
to. Die Kinder würden sich auch  freuen, 
wenn möglichst viele Erwachsene die 
Umzugstrecke säumen und wenn auf 
den närrischen Gruß "Narri" ein kräfti-
ges "Narro" folgt. Die anschließende 
Kinderfasent in der Stadthalle steht un-
ter dem Motto: "Manege frei - Has-
lachs kleine Narren im Rampenlicht".  
Die Organisation und Durchführung der 
Kinderfasent liegt in den Händen des 
"Kinderfasent-Trio", bestehend aus Alisa 
Baumann, Sarah Weis und Katja Zager-
mann, welche auch in diesem Jahr wie-
der ein supertolles Programm zusam-
mengestellt haben. Mit einer sog. "Lauf-
karte" können alle Kinder die unter-
schiedlichen Bastel- und Spielstationen in 
der Halle besuchen. Da gibt es u. a.  eine 
Mohrenkopfschleuder, eine Schmink-
ecke, Bastelstationen und vieles mehr 
was Kindern so richtig Spaß macht. Ist die 
"Laufkarte" komplett abgestempelt, 
nehmen alle Kinder an der abschließen-
den Verlosung teil. Mit etwas Glück kann 
man Gutscheine für eine Portion Eis, Mi-
nigolf-Spielen oder einen Kino-Besuch 
gewinnen. Außerdem findet in diesem 
Jahr ein großes Quiz statt, bei dem der 
Sieger eine Familien-Jahreskarte des Has-
lacher Freibades gewinnt. Die Preise der 
"Laufkarten"-Verlosung werden nur an 
die Kinder vergeben, die persönlich in 
der Stadthalle anwesend sind. Für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt. Die Stadt-
halle ist bewirtet und für die Erwachse-
nen gibt es im Foyer Kaffee und Kuchen. 
Beim Verlassen der Stadthalle erwartet 
die Kinder eine leckere Überraschung. 

Die Narrenzunft und das "Kinderfasent-
Trio" mit ihren vielen fleißigen Helfern 
wünschen sich einen närrisch-tollen 
Nachmittag und natürlich viele viele Kin-
der.
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Aus Arbeit
und WirtschAft

"Kanone" nun in der 
"Efeuliga" Badischer 

Gasthäuser 
Traditionsgasthaus darf sich 

mit Plakette schmücken
Kurt und Christa Sütterlin sind in Haslach 
bekannt für hervorragende Küche und 
guten Service; zahleiche und zufriedene 
Kunden sind ein guter Indikator hierfür. 
Seit vergangenem Samstag nun darf sich 
auch das Haus selbst mit einer neuen 
Auszeichnung schmücken, denn die "Ka-
none" ist nun Teil des Netzwerks "Histo-
rische Gasthäuser in Baden".

Schon 1998 startete der Konstanzer Frank 
Ebner -von alten Postkarten badischer 
Gasthäuser fasziniert- das Projekt " His-
torische Gasthäuser in Baden", 2002 zu-
nächst in Buchform, ab 2006 dann  
auch als eigenständige Internetseite 
(www.historische-gasthaeuser.de), die 
regen Zuspruch erfährt, wie die Klickzah-
len belegen, die in 2015 ein Rekordhoch 
von über zwei Millionen Zugriffen ver-
buchten. "Ich will dem Artensterben ent-
gegenwirken", scherzt der 59-jährige, 
der hauptberuflich bei der "Agentur für 
Arbeit" beschäftigt ist; sein Hobby sieht 
er inzwischen als Berufung, alte Gasthäu-
ser als "gelebte Geschichte" zu fördern. 
Der Gast solle die Chance haben das Be-
sondere einer Region zu erfahren. Und 
über 60 solcher Preciosen sind so schon 
auf der Internetseite vertreten, handver-
lesen Objekte gelebter Tradition.

Mindestens 100 Jahre alt sollten die Tra-
ditionshäuser schon sein, ein Kriterium, 
das die "Kanone" spielend doppelt erfül-
le, wie Manfred Hildenbrand in seiner 
fundierten Laudatio anlässlich der Über-
gabe der Plakette "Historische Gasthäu-
ser in Baden" an die Wirtsleute feststell-
te. Als Vertreter der Eigentümerfamilie 
betonte der geschäftsführende Gesell-
schafter Michael Nitze, dass die Kronen-
brauerei die "Kanone" als Perle im Port-
folio der Brauerei stets hochhalte und 
notwendige Instandhaltungen des Ge-
bäudes immer zeitnah vollzogen wer-
den; denn auch die bemalte Außenfassa-
de sei ein echter Schatz, den es zu pfle-
gen gelte. Er sei sehr froh mit den Sütter-
lins ein so engagiertes Pächterehepaar 
als Partner der Brauerei zu haben. Dem 
schloss sich Dr. Karla Mahne als Vertrete-
rin der Kommune gerne an, die vor allem 
die gute Küche und das herrliche Ambi-
ente der "Kanone" lobte. Zusammen mit 
Manfred Hildenbrand und Kulturamts-
leiter Martin Schwendemann wurde sie 
von Frank Ebner zur "Patin" des Neumit-
glieds im Kreis der Historischen Gasthäu-
ser ernannt. Christa und Kurt Sütterlin 
freuten sich sehr über die Auszeichnung 
und die überreichte Plakette, die natür-
lich einen Ehrenplatz erhalten werde.

vlnr: Initiator Frank Ebner, Michael Nitze 
als Vertreter der Kronenbrauerei, Lauda-
tor Manfred Hildenbrand, Kurt und 
Christa Sütterlin und Bürgermeisterstell-
vertreterin Dr. Karla Mahne freuen sich 
über die Aufnahme der "Kanone" in der 
Kreis der "Historischen Gasthäuser" in 
Baden

Abriss zur Geschichte der "Kanone" 
(nach der Laudatio von Manfred Hilden-
brand)
1807	� Bierbrauer Lorenz Dirhold (1778-

1860) erbaut das Gasthaus " Zur 
Brauerei Dirhold" anstelle der 
dortigen Schächerkapelle, als 
Schmuckelement wird deren 
Kruzifix in die Fassade integ-
riert.

1830	� Xaver Thoma (1801-1874) erstei-
gert die Wirtschaft und benennt 
sie in "Kanone" um. Thoma war 
gedienter badischer Kanonier.

1860 	� Gründung der Narrenzunft Has-
lach in der Kanone, seither "Nar-
renhochburg"
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1863	� Rudolf Thoma (1823-1899), stu-
dierter Kunstmaler, beginnt den 
Gastraum mit insgesamt fünf 
Wandbildern zu schmücken, das 
bekannteste ist "Die Weibertreu 
von Weinsberg".

1873	� Gründung des Gesang- und Mu-
sikvereins "Harmonie", der ein 
eigenes Orchester und eine The-
atergesellschaft als Gruppierun-
gen im Verein hat. Probelokal ist 
die "Kanone".

1890	� Xaver Thoma (1856-1936) schafft 
weitere Wandbilder (u.a. 1890 
"Ansicht aus Kamerun"), ebenso 
sein Sohn Rudolf (1886-1918), 
ein begabter Theatermaler 
(1909, u.a. "Postkutsche").

1991	� Die Familientradition Thoma en-
det mit dem Verkauf des Hau-
ses.

1998	� Die Kronenbrauerei in Offen-
burg kauft das Gebäude.

2002	� Kurt und Christa Sütterlin pach-
ten das Traditionsgasthaus.

Gutscheinsegen für  
Gewinner des Haslacher 
Weihnachtsgewinnspiels

Die Gewinner der Haslacher Weihnachts-
verlosung des Handels– und Gewerbe-
vereins (HGH) waren am Dienstagabend 
eingeladen, ihre Preisgutscheine per-
sönlich bei einer kleinen Feierstunde im 
Rathaus von Haslach in Empfang zu neh-
men. Mechtild Bender (zweite von links 
unten), die Vereinsvorsitzende und HGH 
Geschäftsführer Martin Schwendemann 
übergaben gemeinsam die Gewinner-
pakete: der erste Preis ging an Christof 
und Michael Dilger (Zweiter und Drit-
ter rechts unten) aus Haslach. Vater und 
Sohn hatten ihre „Märkle“ im Schuhhaus 
Flaig erhalten. Die Freude bei Übergabe 
der Gutscheine war groß, da diese ohne 
zeitliche Bindung für die unterschied-
lichsten Wünsche einzulösen sind. Auch 
für ein gemütliches Abendessen kann 
man die Gutscheine in fast allen Hasla-
cher Gastronomiebetrieben einsetzen. 
Der zweite Platz, ein Gutscheinpaket 
im Wert von 500.- € ging nach Wolfach 
an Michely Kaltenbacher, die übrigen 
22 Gewinner aus dem ganzen Kinzigtal 
durften sich über Beträge zwischen 50 
und 250 € freuen. 

Mechtild Bender, die zusammen mit Rai-
ner Flaig (rechts unten) und Dirk Giesler 
die Weihnachtsaktion seit Jahren be-
treut, freute sich über eine augenschein-
lich sehr gute Losabgabe auch in 2015, 
denn die Trommel im Rathaus war kurz 
vor Weihnachten recht gut gefüllt. Da-
mit sei die Weihnachtsaktion eines der 
großen Flaggschiffe im Haslacher Stadt-
marketing, das der HGH zusammen mit 
der zuständigen Abteilung der Stadtver-
waltung durchaus erfolgreich betreibt.

Kath. PFaRRgemeinde
St. aRbogaSt

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Kirchenmusik und Chöre
Unsere Chöre: Kirchenchor, Adoramus-
Chor, Kinderchor, Jugendchor Mutabor
Verantwortlicher Kirchenmusiker:
Bernhard Mussler, 
Telefon: 0 78 32 / 91 57 96

Katholischer Stadtkindergarten  
Haslach
Goethestraße 8
77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 97 80 87-0
E-Mail: kiga@kath-haslach.de

Katholischer Kindergarten 
„Arche Noah“
Bollenbacher Straße 29
77716 Haslach-Bollenbach
Telefon: 0 78 32 / 23 67
E-Mail: info@kiga-bollenbach.de

Globus-Weltladen, Sandhaasstr. 4 
Der Weltladen hält ein vielfältiges Sor-
timent an Lebensmittel und Hand-
werksprodukten aus Fairem Handel 
bereit, das  Produzenten in der Dritten 
Welt ein Leben in Würde ermöglicht.
Montag- Samstag: von  9.00 - 12.00 
Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag: von 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Am 2. Samstag im Monat auf dem  
Wochenmarkt.

Fasnacht - geänderte 
Öffnungszeiten im Pfarramt 

Narri, Narro Ihr liebe 
Litt, au im Pfarrbüro 
isch Fasentszitt.
Om Schmutzige häm-
mer nur vormidags 

uff, nomidags moche mir au mol oiner 
druff.
Vum Fasendsfridig bis om Fasendsdien-
schdig bliebt s'Büro sowieso gschlosse,
aber om Aschermittwoch hämmer donn 
schließlich unser Bulver verschosse.
Uff Hochditsch: Ab Donnerstagnachmit-
tag, 4. Februar bis einschl. Dienstag, 9. 
Februar bleibt das Pfarrbüro geschlos-
sen.

Ev. Kirchen-
gemeinde
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Ev. Pfarramt, Mühlenstraße 6
77716 Haslach
Tel. 07832 979590, Fax: 979591
Email: haslach@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-12 Uhr
Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen,
faxen oder mailen!
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Vereins-
nachrichten

Redaktionsschlussänderung
Redaktionsschluss vorverlegt!
Aufgrund des "Schmutzigen Donners-
tags" am  04. Februar muss der Redak-
tionsschluss auf Montag, 01. Feb-
ruar, 16.00 Uhr vorverlegt werden.
Das Bürgerblatt erscheint ganz nor-
mal am Freitag, 05. Februar.

Schulkameraden  
Jahrgang 1928/29

Am Mittwoch, den 03.02.2016 treffen 
wir uns mittags um 12.00 Uhr im Gast-
haus "Zum Grünen Baum" 

Schulkameraden 
 Jahrgang 1948/49

Wir treffen uns zu einem leckeren 
Frühstück am Montag den 01.02.2016 
im Cafe Funny´s Plaisir.

Chorgemeinschaft
Haslach e.V.
Frohsinn Harmonie

Liebe Sängerinnen, liebe Sänger!

Montag, 01. Febr. 19:30 Uhr treffen 
wir uns zur gemischten Chorprobe in der 
Hansjakobschule

Ortsgruppe
Haslach e.V.

Während der Wintermonate trainieren 
wir im Hausacher Hallenbad. Abfahrt ist 
jedoch am Freibad Haslach.

Abfahrt für die Kindergruppe ist immer 
Mittwochs um 18 Uhr am Freibad Has-
lach.

Auf dem Programm steht neben Konditi-
onstraining auch Stil-Training. Die Vor-
aussetzung für den Einstieg ist das See-
pferdchen-Abzeichen.

Abfahrt für die aktive DLRG ist immer 
Mittwochs um 19 Uhr am Freibad Has-
lach. Auf dem Programm steht zur Zeit 
Konditionstraining als Vorbereitung für 
kommende Wettkämpfe.

deutsches
rotes kreuz
ortsverein haslach

Schatullenkaffee 
Zum nächsten gemütlichen  Schatullen-
kaffee treffen wir uns am
Dienstag den 02. Februar 2016 um 
14.30 Uhr im Rotkreuzheim.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche An-
wesenheit.

DRK-Senioren mit Partner
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
treffen wir uns am Donnerstag den 04. 
Februar 2016 um 15.00 Uhr im Bistro 
Hofstetterstraße.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche An-
wesenheit.

Unser nächster regulärer Dienstabend 
findet am Dienstag, den 02.02.2016 
statt. Wir wollen gemeinsam ins Hallen-
bad fahren. Treffpunkt ist deshalb bereits 
um 18.30 Uhr am DRK-Heim. Auch die 
Altersriege ist hierzu recht herzlich ein-
geladen.
Die Bereitschaftsleitung

Forstbetriebs­
gemeinschaft
Haslach

Einladung
Sehr geehrte Mitglieder,
Die Forstbetriebsgemeinschaft Haslach 
(FBG) und die Wegunterhaltungsgemein-
schaft Bollenbach-Schnellingen (WUG) 
laden alle Mitglieder zur diesjährigen ge-
meinsamen Generalversammlung recht 
herzlich ein. Diese findet am 

Donnerstag, den 18. Februar 2016 
um 19:30 Uhr

im Gasthaus zur Blume in Schnellingen 
statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.		� Begrüßung und Eröffnung der Ver-

sammlung
2.		 Bericht des Vorstands - WUG
3.		 Kassenbericht - WUG
4.		� Kassenprüfbericht - Entlastung der 

Vorstandschaft der WUG
5.		� Bericht über das Geschäftsjahr 2015 

- FBG
6.		 Kassenbericht - FBG
7.		� Kassenprüfbericht - Entlastung der 

Vorstandschaft der FBG
8.		� Informationen über den Holzmarkt, 

Joachim Prinzbach, FVS 
9.		� Überblick über Fördermöglichkeiten, 

Frau Dr. Lanninger, Amt für Wald-
wirtschaft

10.	� Wünsche und Anträge, Verschiede-
nes

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen
gez. die Vorstandschaften der FBG und 
der WUG

Freiwillige Feuerwehr
HaslacH

Altersabteilung
Der nächste Stammtisch der Altersabtei-
lung ist am Mittwoch, den 3. Februar 
2016. Wir treffen uns im Gasthaus zum 
Ochsen in der Mühlenstr. 39 um 19:30 
Uhr. Hierzu sind alle Alterskameraden 
recht herzlich eingeladen.

Einladung
Die Freiwillige Feuerwehr Haslach hält 
am Samstag den 13.02.2016 ab 19.00 Uhr 
im Feuerwehrheim ihre Hauptversamm-
lung ab. Ich lade hierzu alle Mitglieder 
der Feuerwehr Haslach recht herzlich ein 
und bitte um vollzählige Teilnahme in 
Dienstuniform.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Bericht des Kommandanten
3.	Berichte der Abteilungen
Pause (Essen)
4.	Ansprache des Bürgermeisters
5.	Ehrungen
6.	Beförderungen
7.	�Verpflichtung von Feuerwehranwärtern
8.	Verschiedenes
9.	Wünsche und Anträge

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Stefan Posslerm, Feuerwehrkommandant

GischtGeischtHexe e.V.
Haslach

Liebe Hexe, Geischter und Narren-
freunde!
Ganz neu und völlig anders - Erstmals 
veranstalten die GischtGeischtHexe ge-
meinsam mit dem Turnverein Haslach: 
LUMPENBALL RELOADED
Samstag, 30. Januar 2016 ab 19.00 
Uhr in der Stadthalle Haslach

GischtGeischtHexe & TV Haslach präsentieren:

30JAN
2016 Einlass 19:00 h ∙ Beginn 20:11 h

Stadthalle Haslach

+ Live-Band: Felix & Co.

+ die längste Theke im Kinzigtal

+ Showauftritte & Specials

Eintritt 4,99€ ∙ Hästräger frei ∙ Einlass ab 16 Jahre
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Ab 20.11 Uhr erwartet euch dann unser 
Programm mit musikalischen und unter-
haltsamen Darbietungen.

Außerdem:
- �Live-Band "Felix und Co." mit Schlager- 

und Partymusik.
- �Die längste Theke im Kinzigtal mit rund 

30 m Umfangslänge. 
- �Akrobatische Darbietung an Vertikal-

Tüchern mit Stefan. 
- �Musikalische Unterhaltung mit den Gas-

senfezern aus Haslach. 
- �Likör-Bar mit ausgewählten Likören 

und Schnäpsen. 
- uvm.

aber überzeugt euch am besten selbst ;)

Auf eine glückselige Fasent und einen 
geilen Lumpenball freuen sich 
Eure Gastgeber
GischtGeischtHexe e.V. +
TV 1864 Haslach e.V.

Infos zum Thema Jugendschutz:
Kein Zutritt für Jugendliche unter 16 Jah-
ren ohne Begleitung von  Personensor-
geberechtigten (in der Regel Eltern) oder  
Erziehungsbeauftragten (mit schriftli-
cher Vollmacht). Es gibt keine  Sonderre-
gelung für Vereine! Jugendliche im Alter 
von 16 bis  einschließlich 17 Jahren müs-
sen Ihren Ausweis vorzeigen und haben 
die  Halle um 24.00 Uhr zu verlassen, so-
fern sie nicht von  Personensorgeberech-
tigten bzw. Erziehungsbeauftragten be-
gleitet werden.  Dazu werden wir vor 
24.00 Uhr entsprechende Durchsagen 
machen. 

Nach unserem ersten eigenen Ball geht's 
in der kommenden Woche weiter:

-	 Mittwoch, 03.02.16 
	� Western-Party der Senwig Hexen 

Hausach
	� Wir treffen uns am Haupteingang der 

Stadthalle Hausach um 20.11 Uhr.  

�-	� Donnerstag, 04.02.16 (Schmutziger 
Dunschdig)

	 Fasent in Haslach
	� Um 6.00 Uhr geht's los mit dem We-

cken durch die Hemdglunker. Um 8.30 
Uhr besuchen wir den Kindergarten, 
um 9.16 Uhr die Schule oder die Le-
benshilfe. Um 11.11 Uhr wird dann das 
Rathaus gestürmt. 

	� Wir tragen an diesem Tag den Hemdg-
lunker! 

	 Wirtschaftsfasent in Haslach
	� Am Abend Wir machen die Kneipen 

unsicher. Info: Kein fester Treffpunkt. 
Nähere Infos zu 	 gegebener Zeit per 
Whatsapp oder Mail. Am Abend könnt 
ihr das Häs tragen. Hemdglunker je-
doch gerne gesehen!

Alle Termine findet ihr auf 
www.gischtgeischthexe.de
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Voranzeige:
Am Freitag, den 05. Februar steht unser 
närrischer Abend im Vereinshaus St. Eli-
sabeth an, zu welchem alle Mitglieder 
und Freunde herzlich eingeladen sind.
Beginn ist um 19:00 Uhr und die Vor-
standschaft freut sich schon jetzt auf re-
gen Besuch.

Jugendrotkreuz
Haslach

Hallo liebe JRK-ler,
unsere nächsten Gruppenstunden finden 
wie folgt statt:

Freitagsgruppe:
Freitag, den 29.01.2016 
von 17.30 - 19.00 Uhr
Thema: Eislaufen 

Mittwochsgruppe:
Mittwoch, den 03.02.2016 
von 17.30 - 19.00 Uhr
Thema: Spiele 

Donnerstagsgruppe:
Am Donnerstag, den 04.02.2016 findet 
keine Gruppenstunde statt.

Wir freuen uns schon auf euer Kom-
men!

Euer JRK-Team

Kastenkeller
Haslach

-	� Der 	 Kastenkeller hat wie immer von 
Freitag-Sonntag ab 19 Uhr geöffnet

-	� Pub-Quiz am 13.02 Beginn ist um 20 
Uhr

-	� Konzert am 27.02 mit The Setup aus 
Belgien Beginn ist um 20 Uhr. Karten 
sind direkt im Kastenkeller oder unter 
andre.schondelmaier@web.de erhält-
lich.

-	� Pub-Quiz am 13.03 Beginn ist um 20 
Uhr

-	 Nächste Teamsitzung findet am 31.01 
um 17 Uhr im Kastenkeller statt.

Katholische
Frauengemeinschaft
HaslacH

Einladung zum närrischen "Kaffeehock" 
am Schmutzigen im Haus der Musik
 Liebe Frauen der kfd
Fasent moche isch so scheee!
Die Arbeiter werkle noch immer im Pfarr-
heim,
doch mir bliebe am Schmutzige nit schu 
wieder daheim!
Mir feire dies Johr im Haus der Musik,
und freue uns jetzt scho uf ä Stall voller 
Litt.
Ganz ohne Programm möchte mir 
schunkle und lache,
doch wer will, derf gern au ä Vortrag ma-
che!
Om Schmutzige ab 14 Uhr stehn mir 
für euch bereit,
mit Kaffee und Kuchen im närrische 
Kleid.

Wanderung am Mittwoch, den 3. Februar
Am Mittwoch, den 3. Februar unterneh-
men wir wieder eine Wanderung. Treff-
punkt ist um 17.00 Uhr auf dem Kirch-
platz. Alle Frauen sind herzlich dazu ein-
geladen.
 

Tanzkurs ab 25. Februar
Ab Donnerstag, den 25. Februar startet 
wieder unser beliebter Tanzkurs mit 
Tanzlehrer Herr Schneevoigt. Im Bürger-
saal ( DG Bürgerhaus ) werden an 10 
Abenden verschiedene Standard/Latein - 
Tänze gelehrt.

Kosten für Mitglieder 120 €/Paar bzw. 
für Nichtmitglieder 130 €/Paar
Anmeldung und weitere Infos bei 
Rosie Schirmaier, Telefon 1621 (ab 17 
Uhr)

Gartenreise ins Dreiländereck Pfalz - 
Saarland - Elsass
Am 10./11. Juni 2016 unternehmen wir 
mit Frau Heidrun Holzförster eine Gar-
tenreise ins Dreiländereck Pfalz - Saar-
land - Elsass. Am Freitagmorgen fahren 
wir gegen 7.30 Uhr ab Haslach über Of-
fenburg und Karlsruhe in die Pfalz.  Hans 

und Hannelore Buchmann empfangen 
uns auf das Herzlichste in ihrem Garten 
in Burrweiler. Mit viel Kraft, Kreativität 
und großer Pflanzenkenntnis haben Sie 
ihren Garten am Hang gestaltet. Auf ver-
schiedenen Ebenen genießen wir den 
Blick in die Rheinebene und einen mor-
gendlichen Apéro unter Bäumen. Danach 
fahren wir nach Annweiler. Elfriede 
Richter empfängt uns in ihrem moder-
nen Hausgarten. Wasserbecken, Stau-
denbeete und ausgewählte Bäume set-
zen Akzente. Ein kleiner Imbiss rundet 
den Besuch ab. Der letzte Garten des Ta-
ges führt uns nach Zweibrücken in die 
Westpfalz. Wenn Glauben Berge verset-
zen kann, dann kann Leidenschaft einen 
Steinbruch in einen wunderschönen Gar-
ten verwandeln. Große Staudenbeete 
nach Farben bepflanzt, ein kreativer, 
schöner Beerengarten und eine großzü-
gige Teichlandschaft lassen hier den frü-
heren Steinbruch nur noch erahnen. 
Nach dem Gartenrundgang genießen wir 
Kaffee und Kuchen. In unserem Hotel in 
Saarlouis beschließen wir den Tag mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen.

Am Samstagmorgen erwartet uns Frau 
Weyand in Fremersdorf im Saarland. 
Üppige Stauden, duftende Rosen und 
Formschnitte bilden am Hang hinter dem 
Haus eine wunderbare "Pflanzenarena". 
Kleine Pfade führen zu versteckten Sitz-
plätzen mit weitem Blick in die Land-
schaft. Hinterm Gartenhäuschen bezau-
bert ein kleiner Küchengarten und auf 
der großzügigen Terrasse stehen Kaffee 
und Getränke zur Erfrischung bereit. 
Zum Mittagessen erreichen wir gegen 13 
Uhr den kleinen Ort Uttenhoffen im 
nördlichen Elsass. Wir erleben einen 
romantischen  Hof, grüne Winkel, einen 
zauberhaften Garten und genießen ei-
nen richtig guten französischen Brunch. 
Lassen Sie sich vom "blauen Dorf" und 
seinen eigenwilligen Gärtnern beeindru-
cken!  Am Nachmittag führt uns Margue-
rite Götz durch ihr Gartenparadies in 
Plobsheim südlich von Strasbourg. Rari-
tät reiht sich an Rarität und Gartenraum 
an Gartenraum.  Durch Sammelleiden-
schaft und handwerkliches Können ist 
hier einer der schönsten Gärten im Elsass 
entstanden. 
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Nach Kaffee und Kuchen treten wir die 
Heimreise an und sind gegen 19.30 Uhr 
wieder in Haslach.

Kosten für Mitglieder 250 € ( Nichtmit-
glieder 265 €) pro Person im Doppelzim-
mer
Einzelzimmerzuschlag 25 €

Folgende Leistungen sind inklusive:
Busfahrt, Autobahngebühren, Über-
nachtung mit Frühstück und Abend-
essen, 6 Eintritte in Gärten mit Füh-
rungen, Kaffee, Getränke, Kuchen, 
Imbiss, ein Brunch, fachliche Reise-
leitung durch Frau Holzförster
Anmeldung bei Regina Prinzbach, 
Tel. 994450 - Anmeldeschluss ist der 
1. März, begrenzte Teilnehmerzahl!
Das Kfd-Team	

Katholische
Junge Gemeinde

Zeltlager:
Der Termin für das nächste Jahr steht be-
reits fest: Von Montag, 22.8. bis Samstag 
3.9.2016 wird ein Zeltplatz in Bad Wild-
bad angesteuert. Anmeldungen werden 
ab Februar 2016 im Pfarramt bereit lie-
gen.

Gruppenstunden: 
-	� Yoshi-Gang: Klasse 8-9, Donnerstag 

von 18-19 Uhr bei Vera, Armin und Ma-
rius

-	� Gummibärenbande: Klasse 7, Diens-
tags von 16:30-17:30 Uhr bei Leonie 
und Pia

-	� Knallerbsen: Klasse 6, Mittwoch von 
16:30-17:30 Uhr bei Kim und Hasiba

-	� Unbekannt: Klasse 4-5, Donnerstag 
von 17-18 Uhr bei Katja, Nadja und Se-
bastian

-	� Neue Gruppenstunde: Klasse 3, Einla-
dungen folgt bei Alicia, Simon und 
Tim

Backupmedien und Backupstrategi-
en
Schnell ist es passiert und wichtige, even-
tuell einmalige Daten sind für immer ver-
schwunden. Deshalb ist es unbedingt 
notwendig zumindest seine wichtigsten 
Daten zu sichern. Aber worauf soll ich 
sichern und welche Dinge sollte ich ei-
gentlich sichern oder sichere ich doch am 
besten alles?
Diese und andere Fragen wollen wir bei 
unserem nächsten Treffen beantworten.
Die Kinzigtäler Linux User Group lädt alle 
Interessierten hierzu herzlich ein!

Wegen des Fastnachtsdienstag treffen 
wir uns allerdings erst eine Woche später 
am 19. Februar 2016 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Storchen Haslach.

Jeder ist herzlich willkommen. Nach dem 
Vortrag wird es die Möglichkeit geben 
Fragen zum Thema, zu Freier Software 
und Linux zu stellen oder sich einfach zu 
unterhalten.

Keine Zeit? Wir treffen uns regelmäßig 
jeden 2. Dienstag des Monats um 19.30 
Uhr im Storchen.

Noch Fragen? www.kilug.de oder  
kontakt@kilug.de

Kleintierzuchtverein
Haslach C 70

Der Kreisverband "Mittlerer Schwarz-
wald" führt heute, Freitag, den 29. Janu-
ar, in Schnellingen im "Gasthaus Blume" 
um 20.00 Uhr seine Jahreshauptversamm-
lung, mit Wahlen durch, um regen Be-
such von Seiten des C 70 wird gebeten.
Am Samstag, den 12. März um 18.00 Uhr, 
feiert der Kleintierzuchtverein C 216 
Wolfach sein 100 jähriges Bestehen in 
der Festhalle am Herlinsbachweg. Hierzu 
sind wir alle eingeladen, die Mitglieder, 
welche mitgehen, möchten sich bitte 
umgehend mit Angabe der Menue - Nr.1-
3, bei Josef Nock, Tel.3717 anmelden. 
Menue 1 ist Schweinebäckle auf Rahm-
wirsing mit Kartoffelpüree, Menue 2 ist 
Gemüselasagne mit Salatbukett, Menue 
3 ist Wurstsalat mit Brot. 

Kolping
DIE Gruppe

Offener Stammtisch
Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, 
den 02. Februar 2016 um 19.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus / Caritas-
verband Haslach.  
Wir wollen gemeinsam Tee trinken und 
… einen gemütlichen Abend erleben.
Diese Treffen sind offen für alle (alte und 
junge, Mitglieder und Interessierte). 
Wer kommen will ist herzlich eingela-
den.

Infos unter Kolpingfon:  9 78 97 13

Kolping
Untergruppe Asthma
und Allergie

Treffen der Selbsthilfegruppe 
Asthma und Allergie
Eingeladen sind Betroffene und Angehö-
rige von den Krankheiten Asthma, CoPD 
und Allergien. 
Das nächste Treffen findet am 02. Feb-
ruar 2016 um 19.30 Uhr im Mehrge-
nerationen Haus des Caritasverbandes, 
Sandhaasstraße in 77716 Haslach statt. 
Wir treffen uns zum Gemeinsamen Aus-
tausch. 
Nähre Informationen entnehmen Sie 
bitte den Grünen Seiten.

Weitere Veranstaltungen auf die wir 
hinweisen wollen:
11. Feb. 2016 Bewerbungshilfe
13. Feb. 2016 �Geschichten aus der Bibel
13. Feb. 2016 Probe Salve Ecclesia
16. Feb. 2016 Achtsamkeitstraining
21. Feb. 2016 ökumenische Andacht

Narrenverein
Bollenbach e.V.
Ruhmattenschimmel

22-jähriges Jubiläum der Tabor He-
xen Dittishausen, Samstag, 
30.01.2016
Traditioneller Fuhrmannstag, Gei-
ßenzunft Dittishausen, Sonntag, 
31.01.2016
Morgen geht es nun los für alle über 
18-jährigen, die sich für das 22-jährige 
Jubiläumsfest in Dittishausen angemel-
det haben. Nochmals zur Erinnerung: Da-
mit wir am Nachtumzug teilnehmen kön-
nen treffen wir uns bereit um 16:30 Uhr 
im Narrenkeller. Da wir in Dittishausen 
übernachten gibt es keine Rückfahrgele-
genheit und ihr müsst alles mitnehmen, 
was ihr für die Nacht und den Sonntag 
benötigt.
Alle Schimmel, die dann am Sonntag mit 
den Schimmeln, die noch in Dittishausen 
sind, am traditionellen Fuhrmannstag 
am Umzug teilnehmen möchten treffen 
sich um 11:00 Uhr im Narrenkeller, Ab-
fahrt dann um 11:15 Uhr.

Besuch im Alfred-Behr-Haus und Kin-
dergartenstürmung am Donnerstag, 
4.02.2016
Die 5. Jahreszeit beginnt am Donnerstag, 
4.02.2016. Wir werden am Schmutzigen 
mit unserem närrischen Besuch im Alf-
red-Behr-Haus starten. Bitte erscheint 
zahlreich um 9:30 Uhr direkt beim Alfred-
Behr Haus, so dass sich unsere älteren 
närrischen Mitbürger über eine große, 
ausgelassene Schimmelschar freuen kön-
nen. Danach geht's um 10:45 Uhr zurück 
nach Bollenbach, damit wir auch die 
jüngsten Narren, unsere Kindergarten-
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kinder durch die Stürmung des Kinder-
gartens um 11:00 Uhr närrisch unterhal-
ten um sie danach in die Fasent entlassen 
können. Wer morgens nicht mit nach 
Haslach kann, kann auch direkt um 11:00 
Uhr bei Kindergarten erscheinen.

Habt ihr schon gebastelt- und/oder 
gemalt?
Jetzt Endspurt - Ihr habt immer noch ein 
paar Tage Zeit etwas "Tierisches" zu bas-
teln oder zu malen. Eure Kunststücke 
könnt ihr am Samstag, 6.02.2016 zwi-
schen 10 und 12 Uhr im Narrenkeller ab-
geben. Wir wissen ihr seid kreativ und 
freuen uns auf viele tolle Überraschun-
gen. Die Besten werden wir am 9.02.2016 
im Narrenkeller ausstellen und prämie-
ren. Also legt los.

Nächste Woche geht´s dann in Schlag 
auf Schlag
Deshalb vorab alle Termine in aller Kür-
ze.
Freitag, 5.02.2016 laden wir alle Bollen-
bacher und alle Narrenfreunde aus der 
Umgebung zum Schnurren in das Wirts-
haus am Dorfbach ein. Einlass um 19:00 
Uhr.
Samstag, 6.02.2016 sind wir beim Umzug 
der Biberacher Narrenzunft, Treffpunkt 
um 12:30 Uhr.
Sonntag, 7.02.2016 nehmen wir am Um-
zug der Narrenzunft Haslach teil. Treff-
punkt hier ist am Marktplatz um 13:00 
Uhr bzw. bei der Umzugsaufstellung.
Montag, 8.02.2016 geht?s das letzte Mal 
auswärts zum Umzug der Bärenzunft 
Oberharmersbach. Treffpunkt 12:30 Uhr.
Treffpunkt ist immer im Narrenkeller, Ab-
fahrt generell 15 Min. nach Treffpunkt
Dienstag, 9.02.2016 findet das Bollenba-
cher Schimmelfinale mit närrischem Kaf-
fee und anschließender Narrenverbren-
nung statt.
Mittwoch, 10.02.2016 werden wir dann 
wie jedes Jahr die Überbleibsel der Fa-
sent 2016 aufräumen. Zum Narrenkeller 
aufräumen und Bändele abhängen tref-
fen wir uns, hoffentlich zahlreich, ab 9:30 
Uhr im Narrenkeller.
Traditioneller Abschluss ist dann am 
Abend um 18:00 Uhr zum Fischessen in 
der Blume Schnellingen.
Närrische Grüße die Vorstandschaft

Narrenzunft
Haslach i. K. e. V.

HASLACHER FASENT-FAHRPLAN 2016
Samstag, 30. Januar 2016
20.11 Uhr		  �Lumpenball "reloaded" in 

der Stadthalle (Turnverein 
und GischtGeischtHexen)

Sonntag, 31. Januar 2016
16.30 Uhr 		�  Trad. Schnurren in neun 

Lokalen

Schmutziger Donnerstag, 04. Februar 
2016
06.00 Uhr		�  Hemdklunker-Umzug, an-

schl. trad. Narrensuppe in 
der "Kanone"

08.30 Uhr		  Kindergarten-Besuch
09.15 Uhr		  Schul-Stürmung
11.11 Uhr		�  Rathaus-Stürmung mit 

Rathaus-Festspiel und 
Schlüssel-Übergabe

14.00 Uhr		�  Klepperle-Wettbewerb 
im Zunfthaus

14.00 Uhr		�  Närrischer Kaffee-Hock 
der Kath. Frauengemein-
schaft im Haus der Musik

Den ganzen Tag über närrisches Treiben 
auf den Straßen und in den Lokalen.

Freitag. 05. Februar 2016
15.00 Uhr		�  Klepperle-Umzug in 

Schnellingen

Samstag, 06. Februar 2016
09.00 Uhr		  Närrischer Wochenmarkt
ab 19.30 Uhr 	� Wirtschafts-Fasent "Has-

lach hat Hausball" (HGH 
Handels- und Gewerbe-
verein, Haslacher Gast-
stätten, Bars und Pubs)	

Sonntag, 07. Februar 2016
14.00 Uhr		�  Großer Fasent-Umzug 

mit Fußgruppen, Motto-
wagen, Musikkapellen 
und zahlreichen Gast-
zünften durch die Alt-
stadt.

					�     Danach närrisches Treiben 
im Städtle, in der Stadt-
halle und in den Lokalen.

Montag, 08. Februar 2016  
11.11 Uhr		  Elfimess im "Kraie" (Raben)

Dienstag, 09. Februar 2016
11.11 Uhr		�  Elfimess im "Liung 

Tschang" (Aiple)
14.00 Uhr		�  Kinderumzug mit anschl. 

Kinder-Fasent in der 
Stadthalle

19.00 Uhr		  Trauerzug durchs Städtle
					�     anschl. Gerichtsverhand-

lung und Narro-Verbren-
nung vor der Stadthalle

Aschermittwoch, 10. Februar 2016
11.00 Uhr		�  Schlüssel-Rückgabe auf 

dem Rathaus

Aufruf zu Beflaggung
Mit Beginn der eigentlichen Fastnachsta-
ge bittet die Narrenzunft alle Haslacher 
Bürger, welche eine kunstvoll gestaltete 
Narrenfahne ihr eigen nennen, diese in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren und 
über die närrischen Tage raus zu hängen. 
Jede einzelne, von Hand bemalte Nar-
renfahne ist ein Unikat und ist es wert, 
gezeigt zu werden. Unser Städtchen soll
sich über die Fasent bunt und farbenfroh 
zeigen. Daher die herzliche Bitte: Liebe 
Bürger und Geschäftsleute in Haslach => 
Zeigen Sie Flagge!

Auf geht's am 31. Januar 2016 zum 
traditionellen SCHNURREN !!
Jedes Jahr ein Höhepunkt der Fasent im 
Städtle 
Platzreservierungen nehmen die 
Schnurrlokale gerne entgegen:
Aiple-Franz				    Tel.  97 77 95

Blume (Schnellingen)	 Tel.  9 12 50
Clubhaus-Gaststätte	 Tel.  80 81
Grüner Baum				   Tel.  97 59 38
In Vino Veritas			   Tel.  99 44 69 4
Kanone					     Tel.  97 75 11
Raben						      Tel.  97 55 08
Rebstock					     Tel.  22 36
Storchen					     Tel.  97 97 97

"Kein Interesse am Narrenblatt"
Immer öfter bekommen die Narreblättle-
Verkäufer diese Aussage an den Haustü-
ren zu hören, wenn sie die Narrenzeitung 
zum Verkauf anbieten.
Seit Jahren sind die Verkaufszahlen rück-
läufig, obwohl sich die Zahl der Haushal-
te in Haslach stetig erhöht hat.
Welche Gründe lassen sich für diese Ten-
denz anführen?
Jürgen Burger, einer der Macher des 
"Narreblättle vun Hasle", legt hier den 
Finger auf die Wunde.
"Viele Zugezogene haben einfach kein 
Interesse am Haslacher Brauchtum, weil 
sie es nicht verstehen. Oder weil sie die 
Haslacher "Ureinwohner" nicht kennen. 
Aber gerade hier gilt es für jeden Einzel-
nen, das ihm Mögliche dazu beizutragen. 
In dem man sich zum Beispiel ein Narre-
blättle zulegt. Das ist, meiner Meinung 
nach, bei einem Kaufpreis von 2 €uro 
auch nicht zu viel verlangt. Wenn nur 
noch knapp 1200 Blättle gekauft werden 
und fast ein Drittel der Auflage ins Altpa-
pier wandert, dann tut mir das in der 
Narrenseele weh!"
Am kommenden Samstag wird die Nar-
renzeitung nochmals auf dem Wochen-
markt am Verkaufsstand vor dem Rohr-
brunnen zum Kauf angeboten. Und im 
Tee- und Naturkost-Lädele "Bei Ölmay-
ers" in der Engelstraße kann die Narren-
zeitung, neben vielen weiteren närri-
schen Utensilien,  ebenfalls erworben 
werden.
Also Ihr Haslacher und alle, die es werden 
wollen, besorgt Euch noch schnell das 
Narreblättle, bevor die 5. Jahreszeit 
schon wieder zu Ende geht.
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NaturFreunde
Ortsgruppe Haslach e.V.

Hallo Wanderfreunde, 
unsere nächste Wochenwanderung fin-
det am Donnerstag, den 04.02.2016 statt. 
Wir wandern in Zell, Wanderziel nach 
Absprache.
Treffpunkt: Klosterplatz um 13.00 Uhr
Gäste sind Herzlich Wilkommen 

Schachclub
Haslach

Vereinsabend
Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr treffen sich 
die Schachfreunde vom Schachclub Has-
lach zum Vereinsabend im Dorfgemein-
schaftshaus in Bollenbach. Gäste sind je-
derzeit herzlich willkommen!

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet ebenfalls je-
den Mittwoch ab 17.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Bollenbach statt. Ein-
fach vorbeikommen und mitspielen! An-
sprechpartner hierfür ist Egon Brucher 
(Tel. 07832 / 1257).

Badische Mannschaftsmeisterschaft
Vergangenen Samstag konnten alle un-
sere Mannschaften gewinnen. Die erste 
Mannschaft gewann in Seelbach mit 
4,5:3,5. Die zweite Mannschaft besiegte 
Hornberg 2 mit 4:2. Die dritte Mann-
schaft konnte Ohlsbach 3 ebenfalls mit 
4:2 schlagen und unsere vierte Mann-
schaft gewann daheim 2,5:1,5 gegen 
Seelbach 2. Somit konnte die Hinrunde 
erfolgreich bewältigt werden. Die nächs-
ten Mannschaftsspiele finden am 
13.02.2016 statt.
Infos erhalten Sie auch im Internet unter 
www.schachclub-haslach.de

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe haslach
gegr. 1886

WALDSPECK
12. Februar 2016 , 15 - 17 Uhr
 Winterluft und Waldspeckduft
Waldspeck ist die ideale Köstlichkeit für 
all diejenigen, die gerne im Sommer gril-
len und im Winter Gegrilltes vermissen. 
Wir grillen Bauchspeckscheiben über 
dem Feuer knusprig an. Kenner genie-
ßen Waldspeck bei winterlichen Tempe-
raturen mit Glühwein oder hochprozen-
tigen Getränken. Für die Kinder gibt es 
Stockbrot und Früchtepunsch.
Ideal dafür geeignet ist die Grillhütte in 
Hausach. Mit ihrer interessanten Bauwei-
se und Größe bietet sie uns genügend 
Unterstand bei jeder Wetterlage.

Um 15.00 Uhr treffen wir uns am 
Parkplatz der Wassertretanlage in 
Hausach. Von dort aus liegt ein rund 
20-minütiger Fußweg vor uns. Über den 
Abenteuerpfad in Hausach oder über 
den Fahrweg ist die Grillhütte gut für Fa-
milien und wanderfreudige Mitglieder 
erreichbar.
Alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder 
sind von Herzen eingeladen und will-
kommen, diese Köstlichkeit auszuprobie-
ren und mit uns einen winterlichen Nach-
mittag zu verbringen.
Dauer: 		  15 - 17 Uhr
Weg: 		  1 Km
Verkauf: 	 Bauchspeck und Getränke

Seniorenwerk HaSlacH e.V.

Montag, 01. Februar 2016
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr "Treff•" geöffnet
Immer montags treffen sich die Karten-
spieler zum Cego & Skat sowie die Brett-
spieler; gerne sind hierzu auch Nicht-
Spieler recht herzlich eingeladen.
14.00 bis 15.00 Uhr Seniorensport für 
Frauen und Männer
mit  Alfred  Zehnle  in der Jahnturnhalle 

Dienstag, 02. Februar 2016
Der "Treff•" bleibt heute geschlossen.

Mittwoch, den 03. Februar  2016
Narri-Narro
S e n i o r e n f a s e n t  
"Närrischer Mittwoch
Am 03. Februar 2016  ab 
14.30 Uhr veranstalten wir 
wieder wie jedes Jahr den 
"Närrischen Mittwoch" im 
"Treff•".

Dann geht es wieder richtig rund! Für 
zünftige Musik ist gesorgt. Schlag auf 
Schlag wird dann geschnurrt, geschun-
kelt und kräftig gelacht. "Klepperleskin-
der" der Narrenzunft werden ihr Können 
vortragen. Bitte unbedingt gute Laune 
mitbringen und natürlich möglichst auch 
närrisch verkleidet erscheinen. Für das 
leibliche Wohl wird an diesem Nachmit-
tag ebenfalls bestens gesorgt sein. 
Für unsere Bollenbacher und Schnellin-
ger Gäste wird ein Fahrdienst nach Has-
lach zum Treffpunkt angeboten. Abfahrt 
Bollenbach, Haltestelle "Kindergarten" 
um 14.00 Uhr über Schnellingen, Halt-
stelle "Alte Schule" ab. 14.05 Uhr.  Die 
Rückfahrt  erfolgt gegen 17.15 Uhr.  

 Fasentpause im "Treff•"  
vom 04. Februar 2016 bis ein-
schließlich 11. Februar 2016

V O R S C H A U:
Freitag, 12. Februar  2016
Seniorenwanderung	
Zur Nachmittagswanderung  treffen sich 
die Seniorinnen und Senioren um 14.00 
Uhr an der Bushaltestelle in der Gra-
fenstraße.
Die Wanderstrecke wird je nach Witte-
rung kurzfristig festgelegt. Bei Bedarf 
kann  auch eine Rückfahrtmöglichkeit in 
das Stadtzentrum angeboten werden. 
Auskünfte erhalten Sie gerne unter der 
Telefon-Nr.  97 83 63.

Sportverein
Haslach

Termine der Junioren-Mannschaften
E-Junioren
Samstag, 30.01. ab 11.00 Uhr
E2-Junioren Hallenbezirksmeisterschaf-
ten-Endturnier in Wolfach
Sonntag, 31.01. ab 11.00 Uhr
E1-Junioren Hallenbezirksmeisterschaf-
ten-Endturnier in Wolfach
 
22. Kinzigtalcup der Junioren
Zum 22. Mal veranstaltet der Jugendaus-
schuss des SV Haslach den Kinzigtalcup 
für Juniorenmannschaften. An den Wo-
chenenden 23./24. und 30./31. Januar 
messen sich 68 Juniorenmannschaften in 
den Altersklassen "G bis C" in der Eichen-
bachsporthalle.
Das Team des Jugendauschusses freut 
sich auf Ihren Besuch und hat auch wie-
der für die Verpflegung bestens ge-
sorgt.

Samstag, 30.01.
C-Junioren/Jahrgang 2001/02 
(Turnierbeginn:10.00 Uhr)
Gruppe 1: SV Haslach 1, SG Kirnbach, FC 
Wolfach, SG Biederbach, SG Zell-Weierbach
Gruppe 2: SC Hofstetten, SG Oberwolf-
ach, SG Prechtal, FV Sulz, SG Haslach 2
D-Junioren/Jahrgang 2003/04 
(Turnierbeginn: 15.00 Uhr)
Gruppe 1: SV Haslach 1, FV Schutterwald, 
SV Hausach, FC Fischerbach, SF Elzach-
Yach
Gruppe 2: FC Kirnbach, SG Steinach, FC 
Wolfach, SV Mühlenbach, SV Haslach 2
Sonntag, 31.01.
G-Junioren/Jahrgang 2009/10 
(Turnierbeginn: 10.30 Uhr)
Gruppe 1: SV Haslach 1, VfR Hornberg, 
Zeller FV, FC Kirnbach, FC Fischerbach
Gruppe 2: SV Hausach, SV Steinach, FV 
Unterharmersbach, FC Wolfach, SV Has-
lach 2

Kunstrasen über die Winterzeit ge-
schlossen
Für den Zeitraum vom 20.12.2015 bis En-
de Februar 2016 bleibt unsere Kunstra-
senanlage geschlossen. Wir wollen damit 
dem Kunstrasen ebenfalls eine Erho-
lungsphase gönnen. Für den offiziellen 
Trainingsbetrieb steht die Anlage selbst-
verständlich zur Verfügung.
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Schnurren am 31.01.2016 im Clubhaus
Noch kann man sich Plätze reservieren 
lassen. Anmeldungen unter 07832/ 
910020 oder 0176 82968196 oder zu den 
Öffnungszeiten im Clubhaus unter 07832/ 
8081.

Lauftreff
Treffpunkt jeden Montag um 19.00 Uhr 
bei "Leder- und Sportwaren Sandhas-
Kienzler".
 
Badminton
Jeweils Donnerstag wird von 20.00-22.00 
Uhr in der Eichenbach-Sporthalle Bad-
minton angeboten. Interessierte Gäste 
sind herzlich willkommen.

Öffnungszeiten Clubhaus
Unter Regie des SV Haslach.
Montag und Dienstag: Ruhetag
Mittwoch - Freitag: ab 17.30 Uhr
Sonntags zum "Frühschoppen" geöffnet.
Samstag und Sonntag: bei allen (Junio-
ren und/oder Aktiven) Heimspielen ge-
öffnet.

Tisch-Tennis-Club 1963
Haslach e.V.

Sa., 30.01.	
13:15 Uhr	 DJK Oberschopfheim - Jungen 
13:30 Uhr	 TTC Steinach - Mini
So.,31.01.	
09:30 Uhr	 TTC Steinach 5 - Herren 2 

Trainingszeiten in der Eichen-
bachsporthalle sind:
Schüler und Jugendliche:
Dienstag, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Erwachsene:
Dienstag, 20:00 Uhr - 22:00 Uhr
Die Adresse des TTC Haslach im Internet 
lautet: www.ttc-haslach.de

Vorsorgevollmacht + Patientenver-
fügung
Der Sozialverband VdK Ortsverband Has-
lach lädt seine Mitglieder ganz herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
und einem Vortrag zum Thema "Vorsor-
gevollmacht & Patientenverfügung" ein.
Die Mitgliederversammlung findet am 
am 30. Januar 2016 um 17:30 Uhr im 
Schulungsraum des Mehrgenerationen-
hauses (Sandhaasstraße, 77716 Haslach) 
statt.

Tagesordnung:
-	 Begrüßung
-	 Geschäftsbericht
-	 Kassenbericht
-	 Revisionsbericht
-	 Entlastung
-	 Wünsche und Anträge
-	� Vortrag von der Frauenvertreterin des 

Kreisverbandes zum Thema "Patien-
tenverfügung und Vorsorgevoll-
macht"

-	� Neujahrsempfang mit Ehrung langjäh-
riger Mitglier und gemeinsamen Essen. 
Musikalisch wird das gemütliche Bei-
sammensein durch Konrad Grießbaum 
und Eduard Neumaier begleitet.

Für die Organisation benötigen wir eine 
Rückmeldung bis zum 25. Januar unter 
der Rufnummer 07832/8474.

Verschönerungsverein
Bollenbach e.V.

Liebe Mittwochswanderer,
unsere nächste Wochentagswanderung 
vom Verschönerungsverein Bollenbach 
findet am Mittwoch, den 03.02.2016 
statt.
Wanderführer Albert Isenmann hat eine 
ca. zweistündige leichte Rundwande-
rung auf Bollenbacher Gemarkung vor-
gesehen.
Abfahrt ist um 13:30 Uhr am DGH. Mit 
einer gemütlichen Vespereinkehr wer-
den wir den Wandertag ausklingen las-
sen. Gäste sind herzlich willkommen.

Skifahrt zum Sonnenkopf
Achtung, es sind nur noch wenige Plätze 
frei!
Am 27.02.2016 bietet der Verschöne-
rungsverein eine Ski-Tagesfahrt an den 
Sonnenkopf an. Nach dem obligatori-
schen Après-Ski wird die Rückfahrt zwi-
schen 18 und 19 Uhr angetreten.
Der Preis für die Fahrt beträgt:
69,00 € Erwachsene
54,00 € �Jugendl. (Jahrgang 1996-1999)
47,00 € Kinder (Jahrgang 2000-2007)
15,00 € �für Kinder, die kein Ski-Pass benö-

tigen (Jahrgang 2008 u. jünger)
Im Preis sind neben Busfahrt und Skipass 
auch ein Getränk nach Wahl sowie ein 
Paar Bauernbratwürste enthalten. An-
meldung für die Fahrt ist ab sofort bei 
Karlheinz Schöner möglich 
karlheinz.schoener@gmx.de oder Tel.: 
07832/978060.

Kreisputzete 2016
In diesem Jahr findet am Samstag, den 
19.03.2016 bereits zum dritten Mal die 
"Kreisputzete" statt. Der Verschöne-
rungsverein Bollenbach beteiligt sich an 

dieser gemeinschaftlichen Maßnahme 
lästigen Müll auf öffentlichen Flächen zu 
beseitigen. Handschuhe und Warnwes-
ten werden vom Ortenaukreis zur Verfü-
gung gestellt. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn sich möglichst viele Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene bis zum 
23.02.2016 bei Andreas Isenmann, Tel.: 
67555 anmelden, damit der Verschöne-
rungsverein mit einer großen Anzahl 
Teilnehmer vertreten ist. Im Anschluss 
bekommt jeder, der sich bei Andreas an-
gemeldet hat, eine Wurst + Getränk bei 
uns im VVB-Keller.

Jahresausflug zum Sonnenhof Aspach
Hier scheint die Sonne
Vom 03. - 05.06.16 findet der diesjährige 
Jahresausflug des VVB statt. Auf vielfa-
chen Wunsch werden wir mit Übernach-
tung verreisen. Unser Ziel ist der Sonnen-
hof in Aspach.
Abfahrt mit dem Zug wird am Freitag 
Mittag ca. 12.00 Uhr sein. Nach der An-
kunft werden wir die Zimmer beziehen 
und anschließend ist noch freie Zeit bis 
zum gemeinsamen Abendessen. Danach 
kann getanzt werden bis in die frühen 
Morgenstunden. 
Am Samstag wandern wir nach dem 
Frühstück ins Kanadische Blockhaus, wo 
weiter gefeiert wird. Hier ist ein Mittags-
imbiss mit im Preis inbegriffen. Nachmit-
tags stehen verschiedene Möglichkeiten 
im Hotel zur Verfügung, da ist für jeden 
was dabei, versprochen! Nach dem 
Abendessen darf wieder bei bester Schla-
germusik getanzt werden.
Am Sonntag gibt es noch einen musikali-
schen Frühschoppen ehe es dann nach 
dem gemeinsamen Mittagessen wieder 
mit dem Zug zurück geht. Ankunft in 
Haslach ca. 18.00 Uhr. Der Reisepreis be-
trägt 150,00 € pro Person im DZ. 
Im Reisepreis enthalten sind Übernach-
tung mit Frühstück, Mittagsimbiss, 
Abendessen sowie die Hin- und Rück-
fahrt mit dem Zug.
Wir haben 20 DZ gebucht, wer zuerst 
kommt malt zuerst!

Anmeldungen ab sofort bei Karlheinz 
Schöner, E-Mail: 
karlheinz.schoener@gmx.de oder 
07832/978060 oder 01727571639 per 
WhatsApp!

Wado-Ryu Karate Club
Haslach e.V.

Fasnachtsferien:
Vom Freitag, den 05. Februar bis Sonn-
tag, den 14. Februar findet KEIN Training 
statt! Ausnahme ist die Bodyweight Ein-
heit am Mittwoch, den 10. Februar!

Ende der Mitteilungen aus Haslach
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Fischerbach

Gizig Rufe am Fasentssomschdig
Dieses Jahr findet wie jedes Jahr, traditionell am Fasnachtssamstag das „Gizig –Rufe“ statt. Hierbei 
ziehen Kinder durch die Fischerbacher Straßen und erbetteln mit dem bekannten Ruf „Werfe was zum 
Lade rus“ Süßigkeiten und Orangen an den Häusern.

Diese schöne und alte Brauchtumsveranstaltung wird dieses Jahr wieder von uns Giftzwergen betreut. 
Der Umzug verläuft ausgehend vom Treffpunkt entlang der Eschau, Kinzigstraße, Katzengraben, Un-
tere Klinge, Obere Klinge. Die Auflösung findet dann am Gasthaus Ochsen statt.

Wir würden uns über eine gro-
ße Schar an Kindern und Ju-
gendlichen freuen, die närrisch 
verkleidet mit uns durch die Fi-
scherbacher Straßen ziehen. Es 
wäre auch schön wenn ein paar 
Eltern den Umzug mitlaufen 
würden, um uns bei der Auf-
sicht zu unterstützen. Für die 
Verpflegung der Eltern ist die-
ses Jahr während der Veranstal-
tung auch gesorgt.

Treffpunkt ist am 06.02.2016 
um 10:00 Uhr in der Eschau 63 
(Fam. Kohmann)
Voraussichtliches Ende der Ver-
anstaltung ca. 13 Uhr.

Wir bitten die Kinder und Jugendlichen nach Beendigung der Veranstaltung nicht eigenständig die 
Tour fortzusetzen. Der Versicherungsschutz besteht ausschließlich während der Veranstaltung. Außer-
dem bitten wir die Bevölkerung die „Gaben“ erst zu verteilen wenn die ganze Gruppe eingetroffen 
ist! Wir bitten die Bevölkerung anstatt Orangen auch Mandarinen oder andere Süßigkeiten zu ver-
wenden, da die Kinder sonst sehr viel während der Veranstaltung tragen müssen.

Allen Spendern sagen wir jetzt schon ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Eure Giftzwerge

amtliche
bekannt-
machungen

fischerbach
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Gemeinde

Fischerbach

Wahlkreis (Nummer und Name)

50 Lahr

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die

X Gemeinde die Wahlbezirke der Gemeinde

Fischerbach

wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten beim

Ort der Einsichtnahme 2)

Bürgermeisteramt Fischerbach, Zi.-Nr. 103, Hauptstraße 38, 77716 Fischerbach, nicht barrierefrei

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen
nicht eingesehen und überprüft werden.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der
o. g. Einsichtsfrist, spätestens

am 26. Februar 2016 bis

Uhrzeit

13.00 Uhr, beim

Bürgermeisteramt Fischerbach, Zi.-Nr. 103, Hauptstraße 38, 77716 Fischerbach
Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016
eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben
kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
(Nummer und Name)

50 Lahr

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016,
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen)
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform

ausschließlich von

Postunternehmen

der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Ort, Datum

Fischerbach, den 29.01.2016

Bürgermeisteramt

Armin Schwarz, Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Sperrung der Hauptstraße
Am Montag, den 08.02.2016 (Rosen-
montag) muss die Hauptstraße von der 
Abzweigung Kinzigstraße bis zur Ab-
zweigung Eschbach in der Zeit von 13.30 
bis 15.00 Uhr wegen des Fasnachtsum-
zugs voll gesperrt werden.

Die Bevölkerung wird hierfür um Ver-
ständnis gebeten!

Bitte beachten Sie auch, dass in dieser 
Zeit im Bereich der Umzugsstrecke keine 
Fahrzeuge außerhalb der markierten 
Parkplätze abgestellt werden können.

abfall-
beseitigung

Dienstag, 02.02.2016
Graue Tonne

fundsachen

Auf dem hiesigen Fundbüro 
wurde abgegeben:

- �zwei Blumenohrstecker, violett (Fund-
ort: Brandenkopfhalle)

- �Geldbeutel mit bunten Stickereien 
(Fundort: Narrentreffen in Fischerbach)

- �Badmintonschläger, blau/silber (Fund-
ort: Straße, Höhe Trottmatten 20)

aus den
kindergärten

In Fischerbach,da geht es 
rund,der Dschungel auch in 
den Kindergarten nei kummt.
Auch bei uns in der Kinder­

tageseinrichtung „Wunderfitz“ 
ist das Dschungelfieber ausge­

brochen: Urwaldbewohner 
huschen durch die Gänge, 

Elefanten kommen trompetend 
aus dem Zimmer und auch ein, 

zwei Löwen wurden schon 
gesichtet. 

Damit auch sie alle in den 
Genuss dieser wunderbaren 

Dschungelatmosphäre kommen,
laden wir sie recht herzlich 

ein zu unserer 
 „ DSCHUNGELPARTY “ 

 in der Brandenkopfhalle.
Am „Schmutzigen Donnerstag“ 
um 12:30 Uhr ist es soweit, 

wir öffnen den Vorhang für un­
sere Akteure, nämlich die „Gro­

ßen“ und „Mittleren“ der Ein­
richtung, sowie die 1.Klässler 

unserer Schule. 
Wir freuen uns über viele 
Besucher, allen Voran die 
Kinder und natürlich das 
ganze „Wunderfitzteam“

Kath. PFarrgemeinde
St. michael

Fasnacht - geänderte 
Öffnungszeiten im Pfarramt 

Haslach
Narri, Narro Ihr liebe 
Litt, au im Pfarrbüro 
isch Fasentszitt.
Om Schmutzige häm-
mer nur vormidags 

uff,  nomidags moche mir au mol oiner 
druff.

Vum Fasendsfridig bis om Fasendsdien-
schdig bliebt s'Büro sowieso gschlosse,
aber om Aschermittwoch hämmer donn 
schließlich unser Bulver verschosse.

Uff Hochditsch: Ab Donnerstagnachmit-
tag, 4. Februar bis einschl. Dienstag, 9. 
Februar bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und 
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Öffnungszeiten während
der Fasnachtszeit

Das Rathaus ist ab Schmutzige-Donnerstag
nachmittags bis einschließlich Fasnachtsdienstag

geschlossen.
Ab Aschermittwoch sind wir wieder zu den gewohnten

Öffnungszeiten für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und schöne
närrische Tage wünscht Ihnen

Ihre Gemeindeverwaltung
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Vereins-
nachrichten

Fischerbach 
Vereinsnachrichten

ACHTUNG - vorgezogener Redakti-
onsschluss!
Für den Erscheinungstermin am 
05.02.2016, gilt ein vorgezogener Re-
daktionsschluss.
Wir bitten deshalb alle Schriftführer 
und Pressewarte der Vereine etc. ihre 
Texte und Berichte für das Bürger-
blatt, Ausgabe KW 5 bis Montag, 
den 01.02.2016, 16.00 Uhr in das 
Redaktionssystem einzustellen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Mithilfe!

Wir laden alle Mitbürger zu einen närri-
schen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
ins "Dach der Vereine" ein. An dieser 
Stelle möchten wir uns noch bei allen 
Mitgliedern bedanken, die uns beim Nar-
rentreffen durch ihre Mithilfe oder Ku-
chen- und Geldspenden unterstützt ha-
ben.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
                                                                                IImm  DDAACCHH  DDEERR  VVEERREEIINNEE      
ssiinndd  SSiiee  aamm                        
                                                                                    0033..  FFeebbrruuaarr    uumm    

                1144..3300  UUhhrr  
                                                                                            wwiillllkkoommmmeenn..  
 

 
BÜRGERGEMEINSCHAFT - Fischerbach 

Öffnungszeiten Fastnacht
Das BürgerKontaktBüro ist am Schmut-
zigen Donnerstag, den 04.02.2016 
geschlossen. Am Dienstag, den 09.02.2016 
bin ich wieder zu den üblichen Bürozei-
ten für Sie da. In dringenden Fällen errei-
chen Sie mich unter der Handy-Nummer 
0157-88444840.
Ihre Bürgergemeinschaft Fischerbach e.V.

Öffnungszeiten:
Dienstag von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 07832/9740988
Mobil: 0157/88444840
E-Mail: 
buergergemeinschaft@fischerbach.de
Ansprechpartner:
Petra Krämer

Musik- und Trachtenkapelle
„Harmonie“ 1919 e.V.
Fischerbach

Treffen der Ehrenmitglieder
Heute, Freitag, den 29. Januar 2016, 
treffen wir uns um 18.00 Uhr im Gast-
haus "Ochsen". Wie immer sind alle Eh-
renmitglieder mit Frauen sowie die Frau-
en unserer verstorbenen Musiker herzlich 
eingeladen.

Radsportverein
Fischerbach

RSV-Skiausfahrt 
vom 28. bis 29.02.2016 (So/Mo.)
2 Tage "Skispaß" pur im Skigebiet Golm 
im Montafon.
Wir übernachten in Mehrbettzimmern 
im Villingerhaus neben der Gondelstati-
on Latschau. Verpflegung übernimmt 
unser Vereinskoch Swen Haubner.
Kosten für ÜN/HP 50,00 € zuzüglich Ski-
pass.
Infos und Anmeldung bei Birgit Weidner 
Tel. 07832/67383

Fußball-Club
Fischerbach

Hallen Kinzigtal-Cup in Haslach
Am Samstag werden unsere C- und D-Ju-
gend in der Eichenbach-Sporthalle in Has-
lach beim Kinzigtal-Cup antreten. Der 
Sonntag 31.01. ist dann allein unseren 
"Kleinsten", den Bambinis vorbehalten.

Samstag 30.01.2016
C Jugend (SG mit Haslach) von 10:00 Uhr 
bis ca. 14:00 Uhr (Jahrgänge 01 und 02)
D Jugend  von 15:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr 
(Jahrgänge 03 und 04)

Sonntag 31.01.2016
Bambinis von 10:30 Uhr bis ca. 14:00 Uhr 
(Jahrgänge 09 und jünger)

Hallen Turnier des SC Kaltbrunn
Am Sonntag 31.01. spielt unsere E-Ju-
gend (Jahrgänge 05 und 06) beim Turnier 
des SC Kaltbrunn in der Halle in Schiltach 
von 14:00 Uhr bis max. ca. 19:00 Uhr.

Waldstein-Hexen
Fischerbach e.V.

Fischerbach sucht das Supertalent 
Du möchtest zeigen was du kannst? Am 
Rosenmontag hast du die Chance. Melde 
dich bei Jana Hartelt (Tel: 0170/8245910)
Die Generalprobe findet am Mittwoch, 
den 03.02.16 um 17.30 Uhr in der Bran-
denkopfhalle statt.

Termine: 
Heute treffen wir uns um 19.00 Uhr im 
"Ochsen" um nach Freudenstadt zu fah-
ren. Rückfahrt wie gewohnt um 2.00 Uhr.

Samstag, 30.01.16 Narrenblättlever-
kauf
Der Verkauf der Narrenblättle findet ab 
Samstagvormittag statt und wird durch 
die aktiven Hexen verkauft. In mehreren 
Gruppen ziehen die Hexen durch die 
Straßen, verkaufen ab 11.00 Uhr das Nar-
renblättle und treiben so manch einen 
Schabernack rund um die Häuser.

Im Häs, verkleidet oder au net, 
Spaß hemma die lezte zwei Jahr ghet.
Bim Blättleverkauf, ja des war schee,
von Johr zu Johr drucke ma immer meh.
Toll, dass euch des Blättle so gfallt,
Un ihr kaufe dun, des brucht kei gwalt.
Au für die Schnäpsle, Likör un so weiter
welle mir Donksche sage, des stimmt uns 
heiter.
Dies Johr, do wäre ner gugge,
manch einer wird schee schlucke.
Us elf Johr hemma die beschde Lacher 
drin
Zum Jubiläum als Rückblick, so mocht des 
Sinn.
Sche wär wenn au dies Johr viel wäre da-
heim, 
dass des was im Blättle stoht net bliebt 
geheim.
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Sonntag, 31.01.2016
Treffpunkt: 11.30 Uhr im "Ochsen" (mit 
Besen).
Wir fahren nach Seelbach zum Umzug 
der Eulenzunft. Rückfahrt: 17.30 Uhr

Vorschau:
Mittwoch, 03.02.16
Treffpunkt 19.30 Uhr im "Ochsen"; Sen-
wig-Hexen-Ball "Krawall im Stall"

Schmutziger Donnerstag
07.00 Uhr 	� Treffpunkt für alle Hexen am 

Ochsen zum Hexenwecken
10.00 Uhr 	Stürmung der Schule
10.30 Uhr	� Stürmung der Kinderta-

geseinrichtung
11.11 Uhr	� Stürmung des Rathauses 

mit Schlüsselübernahme
12.30 Uhr	� Aufführung des "Kleinen 

Bildungshauses" in der 
Brandenkopfhalle (mit Be-
wirtung) 

19.00 Uhr 	� Treffpunkt der Hexen in der 
Halle

20.01 Uhr 	 Beginn des FC-Hexenballs

Fasentssamstag
10.00 Uhr 	� Halle richten / für alle He-

xen!!!
Mittags: Treffpunkt 12.30 Uhr im "En-
gel" (mit Besen) zum Umzug nach Nie-
derwinden
Rückfahrt: 18.00 Uhr
Abends: Treffpunkt um 20.00 Uhr im 
"Engel". Wir fahren gemeinsam zu den 
Bühlersteiner Hexen nach Gutach (ohne 
Besen)

Giftzwerge
Fischerbach e.V.

Langsam aber mit großen Schritten be-
wegen wir uns auf die heiße Phase zu!! 
Für dieses Wochenende und die kom-
mende Fasnachts-Woche haben wir das 
für euch:

KW 4+5
Samstag, 30.01.16	
Haslach Gischt-Geist Hexen 
Treffpunkt:	20.00 Uhr Stadthalle Haslach

Sonntag, 31.01.16	
Umzug Eulenzunft Seelbach (Bus)
Treffpunkt:	11.45 Uhr Gasthaus Engel
Abfahrt:	 12.00 Uhr
Rückfahrt:	 17.00 Uhr
Mittwoch, 03.02.16
Westernparty, Senwig Hexen Hausach 
Treffpunkt:	20.00 Uhr an der Stadthalle

Donnerstag, 04.02.16	
Hexenwecken, Schul-, Kiga- und Rat-
hausstürmung
Treffpunkt:	�07.00 Uhr am Gasthaus Och-

sen

Donnerstag, 04.02.16
FC-Hexen-Ball 
Treffpunkt:	�20.00 Uhr Foyer Branden-

kopfhalle

Freitag, 05.02.16
Schenkenzell (Bus)
Treffpunkt:	19.30 Uhr Gasthaus Engel
Abfahrt:	 19.45 Uhr
Rückfahrt:	 01.00 Uhr

Samstag, 06.02.16	
Gizig Rufe (Arbeitseinsatz) 
Treffpunkt:	Infos folgen
Beginn:	10.30 Uhr

Samstag, 06.02.16
Umzug Narrenzunft Halbmeil (Zug)
Treffpunkt:	 �13.10 Uhr am Haslach Bahn-

hof
Abfahrt:	 13.25 Uhr (Zugfahrt)
Treffpunkt:	�14.45 Uhr Umzugsaufstel-

lung

Sonntag,07.02.16
Umzug Narrenzunft Hausach (Wagen)
Treffpunkt:	�13.00 Uhr Umzugsaufstel-

lung
Auf eure Teilnahme freut sich die Vor-
standschaft	

VdK-Ortsverband
Fischerbach

Mitgliederversammlung  
und Vortrag

Vorsorgevollmacht + Patientenver-
fügung
Der Sozialverband VdK Ortsverband Has-
lach lädt seine Mitglieder ganz herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
und einem Vortrag zum Thema "Vorsor-
gevollmacht & Patientenverfügung" 
ein.
Die Mitgliederversammlung findet am 
am 30. Januar 2016 um 17:30 Uhr im 
Schulungsraum des Mehrgenerationen-
hauses (Sandhaasstraße, 77716 Haslach) 
statt.
Tagesordnung:
-	 Begrüßung
-	 Geschäftsbericht
-	 Kassenbericht
-	 Revisionsbericht
-	 Entlastung
-	 Wünsche und Anträge
-	� Vortrag von der Frauenvertreterin des 

Kreisverbandes zum Thema "Patien-
tenverfügung und Vorsorgevoll-
macht"

-	� Neujahrsempfang mit Ehrung langjäh-
riger Mitglier und gemeinsamen Essen. 
Musikalisch wird das gemütliche Bei-
sammensein durch Konrad Grießbaum 
und Eduard Neumaier begleitet.

Für die Organisation benötigen wir eine 
Rückmeldung bis zum 25. Januar unter 
der Rufnummer 07832/8474.

Ende der Mitteilungen aus fischerbach
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Hofstetten

Stadt/Gemeinde

77716 Hofstetten

Wahlkreis (Nummer und Name)

50 Lahr

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die Gemeinde

77716 Hofstetten wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der
allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Hofstetten, Hauptstraße 5, Bürgerbüro (rollstuhlgerecht)
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen
nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der
o. g. Einsichtsfrist, spätestens am 26. Februar 2016 bis 13.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt der Gemein-
de 77716 Hofstetten, Bürgerbüro, Hauptstraße 5, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016
eineWahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben
kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 50 Lahr durch Stimmabgabe in einem beliebi-
genWahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016,
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
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Stadt/Gemeinde

77716 Hofstetten

Wahlkreis (Nummer und Name)

50 Lahr

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die Gemeinde

77716 Hofstetten wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der
allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Hofstetten, Hauptstraße 5, Bürgerbüro (rollstuhlgerecht)
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen
nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der
o. g. Einsichtsfrist, spätestens am 26. Februar 2016 bis 13.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt der Gemein-
de 77716 Hofstetten, Bürgerbüro, Hauptstraße 5, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016
eineWahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben
kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 50 Lahr durch Stimmabgabe in einem beliebi-
genWahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016,
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen)
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Hofstetten, den 29.Januar 2016 Bürgermeisteramt

Henry Heller, Bürgermeister
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amtliche
bekannt-
machungen

hofstetten

Rathaus über Fasnacht 
geschlossen!

Über die närrischen Tage am Schmut-
zigen Donnerstag, 04.2.2016 nach-
mittags sowie am Montag, 08.02.2016 
(Rosenmontag) und Dienstag, 
09.02.2016, (Fastnachtsdienstag) 
ist das Rathaus geschlossen.
Wir wünschen Ihnen eine glückselige 
Fasent.
Narri, Narro
Ihr Rathausteam

Hamberle-Umzug
Auch dieses Jahr findet am Fas-
nachtssamstag,
06. Februar 2016, der Hamberle-
umzug statt.
Abmarsch: 14.00 Uhr beim Rat-
haus.
Als Wegstrecke für den Umzug ist vor-
gesehen:
Rathaus - Hauptstraße - Unterdorf 
(Gasthaus
Linde, Kaltenbach) - Kreuzstraße bis
Kindergarten - Eugen-Klaussner-Stra-
ße -
Unterdorf - Georg-Giesler-Straße - 
Bannmatt
- Hauptstraße (Drei Schneeballen) -
Rathaus
Treffpunkt Hamberlemusiker:
13.45 Uhr im Proberaum

Mitteilung für unsere 
Grundsteuerzahler

Hiermit möchten wir die Grundstücks-
eigentümer darauf aufmerksam ma-
chen, dass am 15.02. die erste viertel-
jährliche Grundsteuerrate fällig wird.
Grundstückseigner, welche sich für ei-
ne jährliche Zahlungsweise entschie-
den haben, sind von diesem Termin 
nicht betroffen. Deren Zahlungster-
min ist der 01.07. des jeweiligen Jah-
res.
Bankverbindung:
Gemeindeverwaltung Hofstetten	
Konto:	 7189	 BLZ:		  664 515 48
IBAN:	 DE96 6645 1548 0000 0071 89
BIC:		 SOLADES1HAL

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss des Zweckverbandes ’’Hochwasserschutz 
Raumschaft Haslach’’ zum 31.12.2014

Gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) in Verbindung mit §§ 18 u. 
20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) sowie § 95 Abs. 2 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbands-
versammlung am 14. Januar 2016 in öffentlicher Sitzung den Jahresabschluss 
und den Lagebericht zum 31.12.2014 des Zweckverbandes „Hochwasserschutz 
Raumschaft Haslach“ wie folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1	 Bilanzsumme	�  11.449.121,19 €

1.1.1	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 das Anlagevermögen	�  11.189.138,67 €
	 das Umlaufvermögen	�  259.982,52 €
	 die Rechnungsabgrenzungsposten	�  0,00 €

1.1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 das Eigenkapital	� 2.159.100,95 €
	 die Rückstellungen	�  0,00 €
	 die Beiträge, Ertrags- und Kapitalzuschüsse	�  7.727.146,72 €
	 die Verbindlichkeiten	�  1.462.111,24 €
	 die Rechnungsabgrenzungsposten	�  100.762,28 €

1.2	 Jahresgewinn / Jahresverlust	�  - 18.411,56 €

1.2.1	 Summe Erträge	�  81.318,94 €

1.2.2	 Summe Aufwendungen	�  99.730,50 €

2. Jahresfehlbetrag

Der Jahresfehlbetrag mit 18.411,56 € wird in das Wirtschaftsjahr 2015 vorge-
tragen.

3. Entlastung der Betriebsleitung

Die Betriebsleitung wird entlastet.

4. Ortsübliche Bekanntmachung und Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2014 liegen gemäß § 16 Abs. 4 Satz 
3 Eigenbetriebsgesetz Baden-Württemberg (EigBG) in der Zeit von 01. bis 15. 
Februar 2016 bei der Stadtverwaltung Haslach – Kämmerei öffentlich aus.

Haslach, den 29. Januar 2016

Heinz Winkler
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
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fundsachen

Auf dem Fundbüro wurde 
abgegeben

1 �pinkfarbener Kinderhandschuh (Fleece)
1 Volant-Halbrock (Blumenmuster) mit 
Gummibund
1 schwarze Jacke (mit Schlüsselbund)
1 braune Mütze mit Bommel

kindergArten
SterntAler
HofStetten

Kindergarten Sterntaler
Narri - Narro!
Der Kinderumzug beginnt am Schmutzi-
gen um 14.30 Uhr vor dem Kindergar-
ten.
Zuerst sagen die Kindergartenkinder die 
Fastnachtssprüche auf und bekommen 
anschließend ihre Süßigkeiten.
Danach sind die Schulkinder an der Rei-
he.
Liebe Eltern helfen Sie mit, dass die Kin-
der während dem Umzug hinter den 
"Simsegräbsler" und der Narrenzunft 
bleiben. Die Aufsichtspflicht liegt bei Ih-
nen! 
Der Umzug löst sich vor dem Rathaus 
wieder auf.
Gemeinsam werden wir wieder einen 
schönen Umzug erleben.
Närrische Grüße aus dem Kindergarten 
Sterntaler

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Kath. PFaRRgemeinde
St. eRhaRd

Fasnacht - geänderte 
Öffnungszeiten im Pfarramt 

Haslach
Narri, Narro Ihr liebe 
Litt, au im Pfarrbüro 
isch Fasentszitt.
Om Schmutzige häm-
mer nur vormidags 

uff, nomidags moche mir au mol oiner 
druff.

Vum Fasendsfridig bis om Fasendsdien-
schdig bliebt s'Büro sowieso gschlosse,
aber om Aschermittwoch hämmer donn 
schließlich unser Bulver verschosse.

Uff Hochditsch: Ab Donnerstagnachmit-
tag, 4. Februar bis einschl. Dienstag, 9. 
Februar bleibt das  Pfarrbüro geschlos-
sen.

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und 
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Vereins-
nachrichten

Redaktionsschlussänderung
Redaktionsschluss vorverlegt!
Aufgrund des "Schmutzigen Donners-
tags" am  04. Februar muss der Redak-
tionsschluss auf Montag, 01. Feb-
ruar, 16.00 Uhr vorverlegt werden.
Das Bürgerblatt erscheint ganz nor-
mal am Freitag, 05. Februar.

Altenwerk
Hofstetten

Mittwoch,  03. Febr. 2016
Aufgrund des Todes unseres 
Vorstandmitgliedes Karl Scherer
machen wir keine Fasnacht.

Mittwoch, 10. Febr. 2016
Aschermittwoch
Kein Seniorentreff

Mittwoch,  17. Febr. 2016
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie herzlich ein zu einer
Kaffeestunde mit ehrendem Erinnern
an unseren liebenswerten Karl Scherer.

Mittwoch, 24. Febr. 2016
Kein Seniorentreff

Liebe Grüße aus Ihrem
Seniorentreff

Alt-Steig Hexe e.V.

HofStetten

Samstag, den 30.01. sind wir in 
Schweighausen zum Zunftabend der Gei-
senmeckeren eingeladen.
Abfahrt: 	 18:30 Uhr ( Nachtumzug!)
Hemfahrt: 	2:00 Uhr
Sonntag, den 31.01 
Gugge-Openair von den Simsegräbslern
Beginn: 	� 14:00 Uhr unter der Gemein-

dehalle
Fasnachtswoche:
Mittwoch 03.02 Senwig Hexen Haus-
ach
Beginn: 20:11 Uhr 
Schmutzige 04.02 Fasent im Dorf
Ab 9.00 Uhr Frühstück in der Gemeinde-
halle/ Schule und Rathaus stürmen/ Kin-
dergartenumzug/ Lebenshilfe
Freitag 05.02 Bachdatscherfest / He-
xenwecken
Buspendelverkehr: Abfahrtszeiten der 
örtlichen Presse entnehmen
Samstag 06.02 Zunftball Hofstetten
Beginn: 20:11 Uhr
Sonntag 07.02 Umzug Bad Peterstal
Abfahrt: 12:00 Uhr
Heimfahrt: 17:30 Uhr
Montag 08.02 Umzug Ottenheim
Abfahrt: 11:00 Uhr
Heimfahrt: 17:30 Uhr
Dienstag 09.02 Kinderfasnacht/ He-
xenverbrennung
14:00 Uhr: Beginn der Kinderfasnacht
Zur Hexenverbrennung treffen wir uns 
um 18:00 Uhr beim Krämer Alex (Linden-
garten).
Eure Vorstandschaft

Katholische
Frauengemeinschaft
HOFSTETTEN

Frauenfasend 2016
Freitag, den 29.01.2016, 19.00 Uhr im 
Eugen-Klaussner-Vereinheim
Motto: Bei Hofe - Der ganze Hofstaat 
feiert !
Bi de Frauefasend isch wieder mol ebbis 
los,
dieses Johr feiere mir in einem Schloss !
Der gonze Hofstaat muss do herhalte,
alle sin närrisch, der König konn nix me 
verwalte.
Kumme als Prinze, Edelmann oder Hen-
ker,
Zofe, Burgfräulein oder Minnesänger.
Die Hofnarre triebe au ihr Unwese,
die Mägd un Knechts sage: "So ebbis isch 
noch nie dogewese"!
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Bi dem Spektakel brucht mer au was zum 
Esse,
deshalb dien die Salate (oder was onders) 
nicht vergesse !
Mir freie uns gonz arg uf Euer Kumme,
sunsch däte Ihr doch bloß daheim uffem 
Sofa rum lungere !!!
Narri - Narro
Einladung zum gemäßigten Fasten nach 
Hildegard von Bingen.
Die Katholische Frauengemeinschaft 
Hofstetten lädt zum gemäßigten Fasten 
ein. 
Der Fastenkurs beginnt mit einem Infor-
mationsabend am Donnerstag, den 
11. 02. um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in 
Hofstetten. Hier werden wesentliche In-
halte besprochen, wie die Durchführung 
der Entlastungstage, den Ablauf der Fas-
tenwoche sowie terminliche Vereinba-
rungen. Die weiteren Treffen sind am 
14.; 17.; 19.02.2016.
Das gemeinsame Fastenbrechen fin-
det statt am Sonntag, den 21.02. Das 
abgestimmte Fastenprogramm nach Hil-
degard von Bingen beinhaltet eine redu-
zierte Kost mit Dinkel und Gemüse mit 
entsprechenden stoffwechselanregen-
den Gewürzen. In dieser Woche ist es 
möglich, seinen Leib, die Seele und sei-
nen Geist wieder in ein heilsames Gleich-
gewicht zu bringen.

Verbindliche Anmeldung unter An-
gabe der Telefonnummer bis Freitag, 
05.02. bei Rosa Lehmann, Tel.-Nr. 
07832 4576.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen

KSV HOFSTETTEN
RINGEN

Luca Megerle Baden-Württembergischer 
Meister
Am letzten Wochenende fanden in Ap-
penweier die diesjährigen Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften der Juni-
oren in beiden Stilarten statt. Dabei 
konnte sich Luca Megerle im freien Stil in 
einem starken Teilnehmerfeld durchset-
zen und sich den 1. Platz sichern. Etwas 
an Glück fehlte es dagegen unseren Gre-
co-Athleten. So mussten sich Dominik 
Wölfle und Luca Lauble in der starken 66 
Kg Klasse durch etwas Ring- und Los-Pech 
mit den Plätzen sieben und elf begnü-
gen. Ähnliches Schicksal erlitt Julian Neu-
maier, der sich leider nach zwei Auftakt-
siegen im Kampf gegen den späteren 
Turniersieger Ilja Klasner (ASV Schorn-
dorf) derart verletzte, dass er das Turnier 
nicht mehr fortsetzen konnte. Am Ende 
stand für ihn der 4. Platz. Da jedoch Felix 
Lupfer in der Gewichtsklasse bis 96 Kg 
den 2. Platz erreichen konnte, gewannen 
unsere Jungs am Ende des Wettkampfta-
ges sogar die stilartübergreifende Ver-
einswertung. 

Alle Ergebnisse der KSV-Teilnehmer auf 
einen Blick:
1. Luca Megerle	66 Kg	 Freistil
2. Felix Lupfer	96 Kg	 Gr.-röm.
4. Julian Neumaier	 84 Kg	 Gr.-röm.
7.Dominik Wölfle	66 Kg	 Gr.-röm.
11. Luca Lauble	 66 Kg	 Gr.-röm.

Narrenzunft
HofstetteN e.V.

Narrenblättleverkauf
Am Samstag 30.01.16 findet wieder 
unser Verkauf des Narrenblättle von 
Haus zu Haus statt.
Treffpunkt für Hästräger ist um 10:00 Uhr 
beim Narrenkeller. 
Jedes Team soll einen Wagen mitbrin-
gen, in dem die Blättle transportiert wer-
den können.

SCHNURREN
Am Samstag 30.01.16 findet wieder in 
den Gasthäusern Drei Schneeballen und 
Linde das Schnurren statt.
Ab 20:00 Uhr sind alle Hofstetter recht 
herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Euer kommen!

Gugge Open-Air 2016
Wie jedes Jahr findet am Sonntag, 
31.01.2016 bei der Gemeindehalle Hof-
stetten das Open-Air der Guggemusik 
Simsegräbsler statt. Los geht´s ab 14 Uhr. 
Neben den Simsegräbslern wird dieses 
Jahr die Guggemusik  Guggamusik Hexa-
Heuler Freudenstadt die Bühne zum be-
ben bringen. Wie immer ist für Speis und 
Trank ausreichend gesorgt und anschlie-
ßend wird im Narrenkeller die mittler-
weile schon legendäre After-Show-Party 
steigen.

Abfahrtszeiten
Mittwoch, 03.02.2016
Hexenball Senwig-Hexen Hausach
Abfahrt: 19:30 Uhr
Rückfahrt 01:00 Uhr

Freitag, 05.02.2016
Hexenball Schenken-Hexen
Abfahrt: 19:00 Uhr 
Rückfahrt: 01:30 Uhr
Eure Vorstandschaft
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Schmutziger Donnerstag 04.02.2016
Narrenfrühstück in der Gemeindehalle 
von 08:30 - 10:00 Uhr. 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich will-
kommen. Unkostenbeitrag 6,- €/Person, 
Kinder ab 12 Jahre zahlen 3,- €/Person. 
Um 11:11 Uhr werden wir  das Rathaus 
stürmen. Wir hoffen auch in diesem Jahr 
wieder auf kräftige Unterstützung aus 
der Bevölkerung.  
Im Anschluss an den Kinderumzug wird 
in Hofstetten in folgenden Räumlichkei-
ten gefeiert: 
- Narrenkeller
- Höhu-Wagen
- Bauwägele
- �Zelt der Schatzsucherinnen bei der Ge-

meindehalle
�Straßensperrung Hauptstraße (vor 
Rathaus) 
Aufgrund der Straßenfasent am Schmut-
zigen Donnerstag, wird die Hauptstraße 
am Donnerstag, 04.02.2016 von 11:00 
Uhr - 24:00 Uhr gesperrt sein.

Straßensperrung Hauptstraße (vor 
Rathaus) von Freitag, 05.02. 15:00 
Uhr bis Sonntag, 07.02. 08:00 Uhr. 
Aufgrund unseres Zunftballs steht das 

Zelt dieses Jahr wieder auf der Haupt-
straße direkt vor dem Rathaus. Daher ist 
die Hauptstraße in dem oben genannten 
Zeitraum gesperrt. Umleitung erfolgt 
über das Unterdorf. Somit ist vom 05.02. 
15:00 bis 07.02. 08:00 Uhr im Unterdorf 
(Gasthaus Linde, Bäckerei Kaltenbach, 
Schlosserei Brosamer und ehem. Lebens-
mittelmarkt Volk) absolutes Halteverbot. 
Wir bitten die Bevölkerung um Verständ-
nis. 

VdK-Ortsverband
Hofstetten

Mitgliederversammlung und 
Vortrag

Vorsorgevollmacht + Patientenver-
fügung
Der Sozialverband VdK Ortsverband Has-
lach lädt seine Mitglieder ganz  herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
und einem Vortrag zum  Thema "Vorsor-
gevollmacht & Patientenverfügung" 
ein.

Die Mitgliederversammlung findet am 
am 30. Januar 2016 um 17:30 Uhr im  
Schulungsraum des Mehrgenerationen-
hauses (Sandhaasstraße, 77716 Haslach)  
statt.

Tagesordnung:
-	 Begrüßung
-	 Geschäftsbericht
-	 Kassenbericht
-	 Revisionsbericht
-	 Entlastung
-	 Wünsche und Anträge
-	� Vortrag von der Frauenvertreterin des 

Kreisverbandes zum Thema "Patien-
tenverfügung und Vorsorgevoll-
macht"

-	� Neujahrsempfang  mit Ehrung lang-
jähriger Mitglier und gemeinsamen 
Essen. Musikalisch  wird das gemütli-
che Beisammensein durch Konrad 
Grießbaum und Eduard  Neumaier be-
gleitet.

Für die Organisation benötigen wir eine 
Rückmeldung bis zum 25. Januar unter 
der Rufnummer 07832/8474.

Ende der Mitteilungen aus hofstetten



BürgerBlatt Mühlenbach

37Freitag, 29. Januar 2016

amtliche
bekannt-
machungen

mühlenbach

2. Treffen des  
Asylhelferkreises in 

Mühlenbach
Im Rahmen der Anschlussunterbrin-
gung muss die Gemeinde Mühlenbach 
in den nächsten Tagen ca. 14 Flücht-
linge aufnehmen. Die Familien wer-
den voraussichtlich aus Afghanistan, 
Syrien und Eriträa sein.
Gemeinderat und Verwaltung haben 
bereits im letzten Jahr gemeinsam be-
schlossen, in Mühlenbach einen Asyl-
helferkreis zu organisieren, welcher 
sich bereits einmal getroffen hat. Um 
die Integration der Flüchtlinge etwas 
zu erleichtern, , suchen wir aufge-
schlossene Kontaktpersonen mit sozi-
alem Engagement, welche den Flücht-
lingsfamilien bei Besorgungen oder 
Arztbesuchen hilfreich zur Seite ste-
hen könnten.

Deshalb wird am 
Montag, dem 01. Februar 2016, 
19.00 Uhr im Rathaus Mühlenbach, 
Sitzungssaal ein zweites Treffen des 
Asylhelferkreises stattfinden, um evtl. 
feste Ansprechpersonen/Paten für die 
jeweiligen Familien zu finden.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
und alle, welche bereits beim ersten 
Treffen ihre Bereitschaft zur Mithilfe 
signalisiert haben, sind herzlich will-
kommen!

Ihr

Karl Burger
Bürgermeister

Rathausöffnungszeiten 
über Fasnacht

Wir weisen darauf hin, dass die Dienst-
zeiten über Fasnacht wie folgt gere-
gelt sind:
Am "Schmutzigen Donnerstag" ist 
das Rathaus bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Anlässlich der Rathausstürmung durch 
die Narrenzunft ist am Nachmittag 
geschlossen.
Am Fasentsfreitag, 05.02, am Rosen-
montag, 08.02 und Fasentsdienstag, 
09.02.16 ist das Rathaus ganztägig ge-
schlossen.
Ab Mittwoch, dem 10.02.2016 sind 
wir gerne wieder für Sie da!
Wir bitten um Beachtung und wün-
schen allen eine glückselige Fasent!
Narri, Narro
Ihr Rathausteam

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Jahr 2016

1.	Steuerfestsetzung
Die Grundsteuerhebesätze wurden vom 
Gemeinderat durch Haushaltssatzung 
vom 18. Januar 2016 festgesetzt auf
-	� 320 v.H. (Grundsteuer A: Land- u. Forst-

wirtschaft)
-	 350 v.H. (Grundsteuer B)

Die Hebesätze sind gegenüber 2015 un-
verändert.
Für diejenigen Grundsteuerschuldner, 
die für das Kalenderjahr 2016 keinen 
schriftlichen Grundsteuerbescheid erhal-
ten haben und bei gleichbleibenden Be-
steuerungsgrundlagen die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben, wird aufgrund von § 27 Abs.3 
des Grundsteuergesetzes die Grundsteu-
er für das Kalenderjahr 2016 in derselben 
Höhe wie im Vorjahr durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Grundsteuerschuldner der Ge-
meinde Mühlenbach treten mit dem Ta-
ge der öffentlichen Bekanntmachung im 
"Bürgerblatt der Stadt Haslach und der 
Gemeinden Fischerbach, Hofstetten, 
Mühlenbach und Steinach" die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Grundsteuer-
bescheid zugegangen wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht im Vorjahr eingetreten sind bzw. 
im lfd. Jahr eintreten. In diesen Fällen der 
Zurechnungsfortschreibung (Eigentums-
wechsel) oder bei Messbetragsänderun-
gen erhält der Steuerschuldner einen 
schriftlichen Grundsteuerbescheid für 
das Jahr 2016 der für alle folgenden Jah-
re bis zum Ergehen eines neuen Beschei-
des gilt.

Auch bei einer Hebesatzänderung ergeht 
ein entsprechender schriftlicher Grund-
steuerbescheid, der für alle folgenden 
Jahre bis zum Ergehen eines neuen Be-
scheides gilt.

2.	Zahlungsaufforderung
Die Grundsteuerschuldner werden gebe-
ten, die Grundsteuer für das Steuerjahr 
2016 ohne besondere Aufforderung zu 
den Fälligkeitsterminen und mit den Be-
trägen, die sich aus dem letzten schriftli-
chen Grundsteuerbescheid vor Veröf-
fentlichung dieser Bekanntgabe ergeben 
auf eines der in diesem Bescheid angege-
benen Bankkonten der Gemeinde Müh-
lenbach zu überweisen oder einzuzah-
len.

Falls der Steuerschuldner am Abbu-
chungsverfahren (SEPA-Lastschriftsman-
dat) teilnimmt, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstermin abgebucht.

F ä l l i g k e i t s t e r m i n e : 
15.2./15.5./15.8./15.11./Jahreszahler 
1.7.2016
� Fortsetzung Seite 40

Nachrichten der Gemeinde Mühlenbach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Karl Burger
Herausgeber: Gemeinde Mühlenbach · Telefon 07832 9118-0 · Telefax 07832 9118-20 · gemeinde@muehlenbach.de · www.muehlenbach.de
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Stadt/Gemeinde
77796 Mühlenbach

Wahlkreis (Nummer und Name)
50 Lahr

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die   

X Gemeinde die Wahlbezirke der Gemeinde

77796 Mühlenbach

 

 wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten   

 

 

Ort der Einsichtnahme

Rathaus Mühlenbach, Hauptstraße 24, Zimmer 3, 77796 Mühlenbach
(nicht barrierefrei!)

 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden. 

 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der 

o. g. Einsichtsfrist, spätestens 

am 26. Februar 2016 bis
Uhrzeit

12.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt (Dienststelle, Gebäude, Zimmer)

77796 Mühlenbach, Hauptstraße 24, Zimmer 3
 Einspruch einlegen. 
 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 

eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

(Nummer und Name)

50 Lahr
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. 
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5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat, 

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 
 
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird. 
 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) 
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
 

Ort, Datum

Mühlenbach, den 29. Januar 2016
Bürgermeisteramt

Karl Burger, Bürgermeister
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3.	Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Grundsteuerfestset-
zung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Bürgermeisteramt Müh-
lenbach, Hauptstr.24, 77796 Mühlenbach 
ober beim Landratsamt Ortenaukreis, 
Badstr.20, 77652 Offenburg, schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.

Hinweis:
Bei Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht ergeht ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteu-
eränderungsbescheid.
Mühlenbach, 29.Januar 2016
Karl Burger, Bürgermeister

Auszahlung der Besamungszulage für 
das Jahr 2015

Wichtig für Landwirte! 
Die Gemeinde Mühlenbach gewährt für 
die Haltung und Zucht von Rindern eine 
jährliche Besamungszulage. Maßgebend 
für die Förderung ist die Anzahl der Ge-
burten vom 1.1.2015 - 31.12.2015. Die 
Auszahlung erfolgt rückwirkend für die 
Geburten im Jahr 2015.
Als Nachweis für die Rinderhalter ist das 
Bestandsregister der HIT-Liste (Ausdruck/
Kopie)  des LKV Baden-Württemberg des 
Jahres 2015 vorzulegen.
Für die Förderung werden im Jahr 2015 
von der Gemeinde Mittel in Höhe von 
10.000 € zur Verfügung gestellt. Der Be-
trag ist gedeckelt, d.h. die tatsächliche 
Höhe der Förderung pro Geburt kann 
erst ermittelt werden, wenn die Gesamt-
zahl aller beantragten und nachgewiese-
nen Geburten vorliegt.
Anträge sind ab sofort bis spätestens 
15. Februar 2016 bei der Gemeinde, 
(Gemeindekasse) unter Vorlage der HIT-
Liste 2015 zu stellen.
Auskünfte erhalten Sie bei der Gemein-
dekasse Tel.07832/911814.
Das Antragsformular ist auf dem Rathaus 
erhältlich und es wird auf der Homepage 
www.mühlenbach.de ("RATHAUS" - 
"Formulare/Anträge" oder rechts oben 
unter "suchen" Stichwort eingeben "Be-
samungskosten")  zum Download bereit-
gestellt.

Gemeindebücherei
mühlenbach

Gemeindebücherei 
geschlossen!

Die Gemeindebücherei ist am "Schmutzi-
gen Donnerstag", 04.02.2016 und am 
Fasnachtsdienstag, dem 09.02.2016 ge-
schlossen.

Ich wünsche allen ein paar fröhliche und 
närrische Tage.
Maria Neumaier, Gemeindebücherei

abfall-
beseitigung

Montag, 01.02.2016 - Samstag, 06.02.2016	
keine Abfuhr!

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Kath. PFaRRgemeinde
St. aFRa

Kath. Kirche Mühlenbach
Kerzensegnung
Am Samstag, 30. Januar 2016 werden im 
Gottesdienst um 19.00 Uhr Kerzen ge-
segnet.
Bitte legen Sie die Kerzen auf den Tisch 
vor der Kommunionbank.

Segnung des Agathabrotes
Am Samstag, 30. Januar 2016 wird im 
Gottesdienst um 19.00 Uhr Brot geseg-
net.
Bitte legen Sie das Brot auf den Tisch vor 
der Kommunionbank.

Probe für den Familiengottesdienst 
am Fastnachtssonntag
Die Narrenzunft und der Familiengottes-
dienstkreis laden zur Probe am Freitag, 
05.02.2016 um 15.00 Uhr in die Kirche in 
Mühlenbach ein.
Info: Angelika Müller Tel. 1024

Familiengottesdienst am Fastnachts-
sonntag
Am Fastnachtssonntag, den 7. Februar 
2016 findet um 10.15 Uhr ein Familien-
gottesdienst statt. Die Kinder dürfen, 
wie in den Vorjahren, zu diesem Gottes-
dienst verkleidet und kostümiert kom-
men. Herzlich eingeladen ist auch die 
Narrenzunft mit dem Elferrat, den Häs-
trägern, die Rabenhexen sowie die Kaf-
feetanten. Bitte beachten Sie aber, dass 
während des Gottesdienstes die Masken 
abgesetzt werden müssen.

Das Pfarrbüro ist  am Donnerstag, 4. 
Februar und am Dienstag, 9. Februar 
2016 geschlossen.

Hauptstraße 17, 77796 Mühlenbach
Telefon: 0 78 32 / 22 33
Fax: 0 78 32 / 97 83 36
E-Mail: 
pfarrbuero.muehlenbach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Di.	 09.00-11.00 Uhr
Do.	 16.00-18.00 Uhr

Sekretärin: Hannelore Schwendemann

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Vereins-
nachrichten

Guggenmusik
Mühlenbach

Bumm Bätsch Ball
Es ist wieder so weit, die fünfte Jahres-
zeit rückt näher und auch wir die Gug-
genmusik "Blächmechoniger" wollen 
dies feiern.

Nach einer gelungenen Premiere im letz-
ten Jahr steigt auch dieses Jahr wieder 
der grandiose Bumm-Bätsch-Ball am Fas-
nachtsmontag, den 08.02.2016, in und 
um der Gemeindehalle in Mühlenbach.

Die	Partyband "Happy Melody" aus Frei-
burg sorgt in der Halle für Stimmung und 
zwischendurch wird das Publikum durch	
Guggenmusik	 und Showtänze so richtig 
eingeheizt. 

Im Partyzelt vor der Halle glüht die Tanz-
fläche durch Non-Stop DJ-Musik mit 
Rock, Pop, Electro und fetzigem Schla-
ger.

Für das richtige Feeling sorgen auch ext-
ra große Theken und Special-Bar.

Los geht's um 19:30 Uhr in der Gemein-
dehalle Mühlenbach.
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Hallo Guggemusiker,
hier noch der Ablaufplan für die Fasents-
woche. 
Mittwoch, 3. Februar 
19.00 Uhr Probe in der Kirche für den Fa-
sentssonntag
Anschließend geht's nach Hausach zu 
den Senwig Hexen zum Ball "Krawall im 
Stall".
Donnerstag, 4. Februar
Ab 8.00 Uhr Frühstück im Biersepp, um 
9.00 Uhr geht's los zur Kindergarten- und 
Schulstürmung, usw.
Freitag, 5. Februar
Dachsennacht in Bühl
Abfahrt: 19.30 Uhr im Dorf
Bis dann�

Hallo
Kaffeetanten!

Stola um und Hütchen auf, so gehen 
wir zum Kaffeeschmaus!
Wir treffen uns am "Schmutzigen Don-
nerstag" um 14.00 Uhr am Rathaus.
Nach der Rathausstürmung gehen wir ins 
Gasthaus "Biersepp" zum Kaffee-
schmaus.

Am Fasnachtssonntag besuchen wir ge-
meinsam die Narrenmesse und am Fas-
nachtsdienstag laufen wir, wie immer, 
beim Umzug mit.
Anschließend geht's zum "Närrischen 
Kaffeeklatsch" in das Gasthaus "Och-
sen".
Eure Kaffeetante

Katholische
Frauengemeinschaft
Mühlenbach

Auszeitnachmittag
Ein Nachmittag für uns und etwas zur Ru-
he kommen , das möchten wir mit einem 
"Auszeitnachmittag" im HAUS LA VER-
NA	auf dem Abtsberg in Gengenbach.
Sr. Stefanie wird uns durch diesen Nach-
mittag begleiten der unter dem Thema  
"Jahr der Barmherzigkeit" steht.
Er findet am Mittwoch, 17. 02.2016  
von 14.00 bis 17.00 statt.
Info und Anmeldung: Annemarie Buch-
holz Tel. 8533

Herzliche Einladung an a l l e Frauen 
(Mitglieder und Nichtmitglieder)
kfd Mühlenbach

Narrenzunft
Mühlenbach e.V.

An alle Narreblättle-Verkäufer,
am Samstag, 29. Januar findet ab 9.30 
Uhr die Ausgabe der Narrenblättle in der 
NZ-Küche statt. 
Fasentdienstag
Wer hat Lust unser Programm nach dem 
Umzug mitzugestalten? Ihr dürft gerne 
einen Tanz vorführen, einen Sketch ein-
studieren, Witze erzählen oder eine an-
dere Idee mitbringen. Bitte meldet euch 
bis Sonntag, 07.02.16 bei Janett Paepke 
(015161134329) oder Stefan Schmieder 
(01703414820).
Schmutziger Dunschtig - 04. Februar 
2016 
Die Rathausstürmung findet dieses Jahr 
wieder nachmittags statt.
Beginn ist um 14.00 Uhr vor dem Rat-
haus. Dazu möchten wir die ganze Bevöl-
kerung einladen und freuen uns auf 
zahlreiche Zuschauer, die das Geschehen 
verfolgen.
Wie jedes Jahr findet am Schmutzige 
Dunschtig das Gizzig - Rufe der Schul- 
und	Kindergartenkinder statt. Los geht´s 
nach der Schlüsselübergabe (ca. 15Uhr). 
Die Kindergartenkinder laufen in die-
sem Jahr durch die Gartenstraße. Treff-
punkt Kindergarten. Die Schulkinder 
beginnen vor dem Rathaus und laufen 
durch´s Unterdorf (Hauptstr. 1-23) und 
durch die Untere und Obere Hausmatt. 
Täfele-Kinder gesucht!
Wer hat Lust an unserem Umzug am Fa-
sentdienstag ein Täfele unserer Gast-
zünfte zu	 tragen? Ihr könnt euch bei 
Anja Schwab (Tel.: 1834) melden.

Veranstaltungen und Treffpunkte
Schmutziger, 04.02.16
Kindergarten- & Schulstürmung
Treffpunkt: 9.15 Uhr Biersepp
Rathausstürmung
Treffpunkt: 14.00 Uhr Halle
Fasentfreitag, 05.02.16
Fackelumzug NZ Kruttstumpe Schuttern
Abfahrt: 17 Uhr Biersepp
Fasentsamstag, 06.02.16
Umzug der NZ Halbmeil
Abfahrt: 13.30 Uhr Biersepp
Rückfahrt: 20.00 Uhr
Fasentsonntag, 07.02.16
10.15 Uhr Narrenmesse
Umzug der NZ Haslach
Abfahrt: 13.00 Uhr Biersepp
Fasentmontag, 08.02.16
11.11 Uhr Elfimess im "Ochsen?
19.30 Uhr Bumm-Bätsch-Ball der Blächme-
choniger in der Gemeindehalle
Fasentdienstag, 09.02.16
11.11 Uhr Elfimess im "Biersepp?
14.00 Uhr Umzug durch´s Dorf
Narrenverbrennung
Treffpunkt: 19.30 Uhr Rathaus
Aschermittwoch, 10.02.16
9.30 Uhr Großes Aufräumen
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Raben-Hexen
MüHlenbacH e.V.

Hallo Hexen,
am Samstag gehen wir zusammen zum 
Lumpenball Reloaded der Gischt-Geist-
Hexen und des Sportvereins Haslach in 
der Stadthalle in Haslach. Treffpunkt ist 
um 20.00 Uhr an der Stadthalle in Has-
lach.
Liebe Grüße, Sabrina

Hallo Hexen, 
am Mittwoch, den 03.02.16 gehen wir 
zusammen zu der  Ultimativen Western-
party der Senwig Hexen nach Hausach. 
Treffpunkt ist  um 20.00 Uhr an der Halle 
in Hausach.

Am Donnerstag, den 04.02.16  holen 
wir die Kinder im  Kindergarten und der 
Schule in Mühlenbach an und gehen an-
schließend in  die Gemeindehalle. Treff-
punkt ist um 9.00 Uhr am Biersepp in 
Mühlenbach.  Um 13.00 Uhr erfolgt die 
Rathausstürmung. 

Am Freitag, den 05.02.16 sind wir zum 
Nachtumzug der  Kruttstumpe in Schut-
tern eingeladen. Abfahrt ist um 17.30 
Uhr am  Sportplatz in Mühlenbach. Be-
ginn des Umzuges ist 19.00 Uhr

Am Samstag, den 06.02.16 fahren wir 
zum Umzug der  Wettelbrunner Bächle-
Gnome nach Staufen. Abfahrt ist um 
11.30 Uhr am  Sportplatz in Mühlenbach. 
Anschließend sind wir bei den Bühlerstei-
ner  Hexen in Gutach eingeladen. Ab-
fahrt ist um 20.00 Uhr am Sportplatz in  
Mühlenbach. 

Am Sonntag, den 07.02.16 ist um 10.00 
Uhr die  Narrenkirche in Mühlenbach. 
Treffpunkt vor der Kirche. Anschließend  
gehen wir zum großen Fasentsumzug 
nach Haslach. 

Am Montag, den 08.02.16 fahren wir 
zum Umzug der  Fasendzunft Odne nach 
Ottenheim. Abfahrt ist um 11.00 Uhr am 
Sportplatz  in Mühlenbach. Am Abend 
gehen wir zum Bumm Bätsch Ball in die  
Gemeindehalle nach Mühlenbach. 

Am Dienstag, den 09.02.16 ist unser 
Umzug in  Mühlenbach. Anschließend ist 
in der Gemeindehalle die Kinderfasend.  
Danach gehen wir zu den Ruhmatten-
schimmel nach Bollenbach um dort das  
Schimmelfinale zu feiern. Am Abend, ge-
gen 19.30 Uhr findet dann das  traditio-
nelle Narrenverbrennen statt. 

Auf eine schöne und närrische Zeit mit 
euch, liebe Grüße
Sabrina

Ski-Club e.V.
MühlenbaCh

Skitagesfahrt
unsere diesjährige Tagesfahrt ins Monta-
fon (Silvretta Nova) findet am 13.02.2016 
statt.
Abfahrt: 4:15 Uhr in Mühlenbach am 
Rathaus oder 4:20 Uhr in Haslach/Gra-
fenstraße

Kosten für Miglieder (Fahrt inkl. Liftkarte)
Erwachsene: 				    58,00 €
Senioren: (1951 + älter)	54,00 €
Junioren: (1999/98/97)	 48,00 €
Kinder: (2000 + jünger)	36,00 €

Kosten für Nichtmitglieder (Fahrt inkl. 
Liftkarte)
Erwachsene: 				    68,00 €
Senioren: (1951 + älter)	64,00 €
Junioren: (1999/98/97)	 58,00 €
Kinder: (2000 + jünger)	46,00 €

Anmeldung bei Anton Prinzbach unter 
Tel. 078324233 ab 17:00 Uhr oder  
fam.prinzbach@gmx.de

3-tägige Skiausfahrt nach Sölden 
vom 04.03.-06.03.16
Der Skiclub Mühlenbach wird sich an 
dem Skiwochenende mit Messmer Reisen 
anschließen.
Busfahrt, 2x Übernachtung mit Halbpen-
sion im 3 Sterne Hotel in Vent
pro Person: 259,00 € zuzgl. Skipass

Anmeldung bei Anton Prinzbach unter 
Tel. 078324233 ab 17:00 Uhr oder  
fam.prinzbach@gmx.de

Sportverein
Mühlenbach 1951 e.V.

Info Clubheim!!! Info Clubheim!!
Das SVM-Clubheim ist ab Mittwoch 
03.02.16 ab 17.00 Uhr wieder geöff-
net.

Schmutzige Dunschdig ab 16 Uhr Hemd-
glunker-Homperliparty
Freitag ab 17.00 Uhr geöffnet
Samstag ab 14.30 Uhr (SKY - Bundesliga)
Fasentsundig ab 14.30 Uhr  

Glückselige Fasent wünschen
Ina & Felix

Pizzeria - Clubheim
SV Mühlenbach
Deutsch-italienische Küche

Hagsbach 1a · Mühlenbach
Telefon 0 78 32 / 14 29

Liebe Gäste,

Narri – Narro
d‘ Fasnet isch wieder do

Des Clubheim hett
ab Mittwoch den 3.2.16

wieder uff (ab 17 Uhr)

Und am schmutzige
Dunnerschtig mache ma einer

Druff zur Hemdklunker-
Homperliparty ab 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch/SIE
Familie Volpe und Team

Trachtenkapelle
„Harmonie“ e.V.
MüHlenbacH

Musikerball 2016
Fasnachtsonntag
Auf geht's am Fasnachtsonntag, den 7. 
Februar 2016 zum diesjährigen Musiker-
ball in der Gemeindehalle in Mühlen-
bach. In diesem Jahr sorgt die Liveband 
�NIGHT KINGS DUO� in der Halle mit 
Tanzmusik für eine tolle Stimmung. Auch 
ist wieder mit DJ's im Partyzelt sicherlich 
für jeden die passende Musik dabei. Freut 
Euch ebenso auf verschiedene Tanzeinla-
gen auf der Bühne und die Guggenmusik 
"Blächmechoniger".

Lasst uns zusammen die Halle und das 
Partyzelt so richtig einheizen. Für eine 
super Stimmung ist garantiert!
Beginn 20:00 Uhr
Einlass ab 16 Jahren (Ausweiskontrolle)
Auf einen unvergesslichen Abend 
freut sich die 
Trachtenkapelle Mühlenbach
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Voranzeige:
Altpapiersammlung der Trachtenka-
pelle am 23. April 2016
Die Bevölkerung von Mühlenbach möch-
ten wir auf unsere diesjährige Altpapier-
sammlung hinweisen. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie alle wieder kräftig Pa-
pier sammeln und danken Ihnen schon 
heute für Ihre Unterstützung.
Ihre Trachtenkapelle Mühlenbach

Trachtenverein
Mühlenbach e.V.

Termine
Montag, 01.02.2016, 20:00 Uhr
Probe Erw.-gruppe
Montag, 15.02.2016, 20:00 Uhr
Probe Erw.-gruppe
Freitag, 19.02.2016, 20:00 Uhr
Mitgliederversammlung

Mitgliederversammlung
Schon heute möchten wir zu unserer 
Mitgliederversammlung am Freitag, 
19.02.2015 um 20:00 Uhr herzlich einla-
den.

VdK-Ortsverband
Mühlenbach

Mitgliederversammlung und 
Vortrag

Vorsorgevollmacht + Patientenver-
fügung
Der Sozialverband VdK Ortsverband Has-
lach lädt seine Mitglieder ganz  herzlich 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
und einem Vortrag zum  Thema "Vorsor-
gevollmacht & Patientenverfügung" 
ein.

Die Mitgliederversammlung findet am 
am 30. Januar 2016 um 17:30 Uhr im  
Schulungsraum des Mehrgenerationen-
hauses (Sandhaasstraße, 77716 Haslach)  
statt.

Tagesordnung:
-	 Begrüßung
-	 Geschäftsbericht
-	 Kassenbericht
-	 Revisionsbericht
-	 Entlastung
-	 Wünsche und Anträge
-	� Vortrag von der Frauenvertreterin des 

Kreisverbandes zum Thema "Patien-
tenverfügung und Vorsorgevoll-
macht"

-	� Neujahrsempfang  mit Ehrung lang-
jähriger Mitglier und gemeinsamen 
Essen. Musikalisch  wird das gemütli-
che Beisammensein durch Konrad 
Grießbaum und Eduard  Neumaier be-
gleitet.

Für die Organisation benötigen wir eine 
Rückmeldung bis zum 25. Januar unter 
der Rufnummer 07832/8474.

Ende der Mitteilungen aus mühlenbach
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amtliche
bekannt-
machungen

Steinach

Öffentliche 
Gemeinderatssitzung

Am kommenden Montag, 1. Februar 
2016, findet um 19:00 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses in Steinach eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt, 
zu der die Bevölkerung freundlichst ein-
geladen ist.

Tagesordnung:
  1.	� Frageviertelstunde nach § 33 Abs. 4 

GemO (Zuhörer)
  2.	� Bekanntgabe	der in nichtöffentli-

cher Sitzung gefassten Beschlüsse
  3.	 Baugesuche
		  a)	� Im Gansacker 4, Steinach, Flst. Nr. 

3831/13
			�   Neubau eines Firmengebäudes 

mit Betriebsleiterwohnung
		  b) 	� Im Gansacker 6, Steinach, Flst. Nr. 

3831/12
			�   Neubau eines Betriebsgebäudes 

mit Produktions-, Lager-, Büro- 
und Sozialräumen

		  c) 	� Katzenmatt 15, Steinach, Flst. Nr. 
4125

			�   Errichtung eines Schuppens (An-
trag auf Befreiung)

		  d) 	� Langbrunnen 28, Welschenstei-
nach, Flst. Nr. 331

			�   Erweiterung der Küche der Rad- 
und Wanderherberge mit Kühl-
raum, WC und Umkleideraum 
(Bauabschnitt 1) sowie Anbau ei-
ner WC-Anlage mit Kellerraum 
an die Rad- und Wanderherber-
ge und Anbau eines Wintergar-
tens auf die Terrasse (Bauab-
schnitt 2)

			   - Beratung und Beschlussfassung

  4.	� Änderung des Bebauungsplanes 
"Breite" der Stadt Haslach

		  - Beteiligung als Nachbargemeinde
		  - Beratung und Beschlussfassung
  5.	� 2. Änderung der Satzung über die 

Regelung des Marktverkehrs "Markt-
ordnung"

		  - Beratung und Beschlussfassung
  6.	� Einbringung des Haushaltsplanent-

wurfs für das Haushaltsjahr 2016
		  - Beratung und Beschlussfassung
  7.	� Nutzung Haus der Vereine und Ju-

gend
		  - Beratung und Beschlussfassung

  8.	� Annahme von Spenden durch die 
Gemeinde Steinach

		  - Beratung und Beschlussfassung
  9.	� Erklärung über den Verzicht auf ein 

Vorkaufsrecht
10.	� Anfragen nach	 § 24 Abs. 4 GemO 

(Gemeinderäte)
11.	� Bekanntgaben der Gemeindeverwal-

tung

Mit freundlichen Grüßen

Frank Edelmann, Bürgermeister

Nachrichten der Gemeinde Steinach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Frank Edelmann
Herausgeber: Gemeinde Steinach · Telefon 07832 9198-0 · Telefax 07832 9198-20 · info@steinach.de · www.steinach.de

Steinach

 

Am Schmutzigen Donnerstag, 4. Februar 2016,
ist das Rathaus geschlossen.

Am Freitag, 5. Februar 2016,
gelten die üblichen Sprechzeiten von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr.

Fasent-Montag, 08.02.2016, und -Dienstag, 09.02.2016,
ist das Rathaus geschlossen.

Ab Aschermittwoch, 10. Februar 2016,
sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Wir bitten um Beachtung und wünschen der gesamten
Bevölkerung eine glückselige Fasent.

Bürgermeisteramt Steinach

ÄÄnnddeerruunngg ddeerr ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn
ddeerr VVeerrwwaallttuunngg

üübbeerr ddiiee „„nnäärrrriisscchheenn TTaaggee““
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Gemeinde Steinach Wahlkreis
50 Lahr

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die Gemeinde Steinach
wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der allgemeinen
Öffnungszeiten im Rathaus Steinach, Kirchstraße 4, 77790 Steinach, Einwohnermeldeamt (Einsicht-
nahme rollstuhlgerecht) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte
kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmel-
degesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der
o. g. Einsichtsfrist, spätestens am 26. Februar 2016 bis 14.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt der Gemein-
de Steinach, Einwohnermeldeamt, Zimmer 8, Kirchstraße 4, 77790 Steinach, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016
eineWahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben
kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 50 Lahr durch Stimmabgabe in einem
beliebigenWahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016,
18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
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Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen)
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Steinach, 29. Januar 2016 Bürgermeisteramt

Frank Edelmann
Bürgermeister
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Hausnummerierung
Im Februar verteilen die Amtsboten 
der Gemeinde die Wahlbenachrichti-
gungen für die Landtagswahl. Insbe-
sondere in Welschensteinach war die 
Zustellung in der Vergangenheit teil-
weise erschwert.
Wir verweisen daher auf § 126 Bauge-
setzbuch und erinnern daran, dass je-
des bebaute Grundstück mit einer zu-
geteilten Hausnummer zu versehen 
ist. Bitte bringen Sie die Hausnum-
mernschilder so an, dass sie von der 
Straße aus, nach der das Anwesen 
nummeriert ist, gut sichtbar und les-
bar sind.
Vielen Dank.

Verunreinigung  
durch Hunde

Hundehalterinnen und Hundehalter 
haben dafür Sorge zu tragen, dass der 
Hund seine Notdurft nicht auf öffent-
lichen Straßen und Gehwegen, auf 
Privatgrundstücken oder in Grün- und 
Erholungsanlagen verrichtet. Den-
noch dort abgelegter Hundekot ist 
unverzüglich zu beseitigen und in 
den dafür vorgesehenen Hundetoilet-
ten zu entsorgen.
Insbesondere ist zurzeit der Fußweg 
entlang des Mühlsbachs (Nahe All-
mendhalle) betroffen.

Hinweis an alle 
Fahrradfahrer/innen

Bitte beachten Sie folgende Regelun-
gen:
-	� Endet der Radweg und muss der Rad-

fahrer seine Fahrt auf der Fahrbahn 
fortsetzen, so gilt nicht die Regel 
"rechts vor links", sondern der Radfah-
rer muss warten!

	� Insbesondere in Welschensteinach, im 
Bereich Radweg - Untertal, kam es zu 
Zwischenfällen.

-	� Mopeds dürfen grundsätzlich nicht 
auf Radwegen fahren!

	� (Ausnahme: Der Radweg ist speziell 
durch ein Schild dafür gekennzeich-
net.)

-	� Nur Kinder unter 10 Jahren dürfen den 
Gehweg mit dem Fahrrad nutzen. Alle 
anderen müssen auf der Straße fah-
ren.

-	� Ein Fahrrad muss ein funktionierendes 
Licht haben.

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss des Zweckverbandes ’’Hochwasserschutz 
Raumschaft Haslach’’ zum 31.12.2014

Gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) in Verbindung mit §§ 18 u. 
20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) sowie § 95 Abs. 2 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbands-
versammlung am 14. Januar 2016 in öffentlicher Sitzung den Jahresabschluss 
und den Lagebericht zum 31.12.2014 des Zweckverbandes „Hochwasserschutz 
Raumschaft Haslach“ wie folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1	 Bilanzsumme	�  11.449.121,19 €

1.1.1	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 das Anlagevermögen	�  11.189.138,67 €
	 das Umlaufvermögen	�  259.982,52 €
	 die Rechnungsabgrenzungsposten	�  0,00 €

1.1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 das Eigenkapital	� 2.159.100,95 €
	 die Rückstellungen	�  0,00 €
	 die Beiträge, Ertrags- und Kapitalzuschüsse	�  7.727.146,72 €
	 die Verbindlichkeiten	�  1.462.111,24 €
	 die Rechnungsabgrenzungsposten	�  100.762,28 €

1.2	 Jahresgewinn / Jahresverlust	�  - 18.411,56 €

1.2.1	 Summe Erträge	�  81.318,94 €

1.2.2	 Summe Aufwendungen	�  99.730,50 €

2. Jahresfehlbetrag

Der Jahresfehlbetrag mit 18.411,56 € wird in das Wirtschaftsjahr 2015 vorge-
tragen.

3. Entlastung der Betriebsleitung

Die Betriebsleitung wird entlastet.

4. Ortsübliche Bekanntmachung und Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2014 liegen gemäß § 16 Abs. 4 Satz 
3 Eigenbetriebsgesetz Baden-Württemberg (EigBG) in der Zeit von 01. bis 15. 
Februar 2016 bei der Stadtverwaltung Haslach – Kämmerei öffentlich aus.

Haslach, den 29. Januar 2016

Heinz Winkler
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
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Flüchtlingstreff im  
Haus der Vereine

Wir führen jeden ersten Dienstag, 
im Monat, ab 16.00 Uhr, erstmals am 
02.02.2016 im Jugendraum im Haus 
der Vereine einen Flüchtlingstreff 
durch.
 Hierzu laden wir die Bevölkerung ein, 
einfach mal vorbeizuschauen.
 Arbeitskreis Flüchtlinge 

Spenden für Flüchtlinge
Wir nehmen demnächst weitere 
Flüchtlinge in die Bauernschänke auf. 
Für die Einrichtung von 2 Wohnungen 
benötigen wir noch 2 Matratzen mit 
1,0 m auf 1,90 m, 2 Matratzen mit 0,90 
m auf 1,90 m, 1 Etagenbett für Kinder 
und einen großen Kleiderschrank. 
Weiter benötigen wir noch ein Bettge-
stell mit 0,90 m auf 2,00 m,  einen 
Kühlschrank mit Gefrierfach sowie 
Koch- und Essgeschirr.
Meldungen bitte an Herrn Knosp,  Tel. 
9198-12. Im voraus vielen Dank.

Arbeitskreis Flüchtlinge

Im Namen der Menschen aus Nigeria, Af-
ghanistan, Pakistan, Eritrea, Syrien, dem 
Irak oder Albanien sagt der Arbeitskreis 
Flüchtlinge allen, die sich in irgendeiner 
Weise engagieren, ein herzliches "Dan-
keschön". 
Ob Kleider- Spielzeug- oder andere Sach-
spenden, Begleitung zu Arztbesuchen, 
Angebot von Deutschkursen, Mitnahme 
in Vereine oder einfach der freundliche 
Gruß, es kommt an.
Besonderen Dank an Xaver Halter für die 
schnelle und unkomplizierte Ausstattung 
aller Wohncontainer mit Teppichboden.  
Die Flüchtlinge, vor allem die kleinen 
Kinder, haben sich sehr gefreut.
Allen ein herzliches Vergelt`s Gott.

abfall-
beseitigung

Graue Tonne (2-wöchig)
Welschensteinach: Donnerstag, 
11.02.2016
Steinach: Dienstag, 02.02.2016
Grüne Tonne (3-wöchig)
Welschensteinach: Freitag, 05.02.2016
Steinach: Freitag, 19.01.2016
Gelbe Säcke (2-wöchig)
Steinach und Welschensteinach: Montag, 
01.02.2016
Tierkörperbeseitigungsanstalt:
Protec - Orsingen, Tel. 07774/93390, 
Fax.07774/9339-33 

fundsachen

-	 Mountainbike "Cube"

Aus den schulen

Grundschule Steinach
"Unterrichtszeiten" am "Schmutzi-
gen Donnerstag" - 04.02.2016 
Am "Schmutzigen Donnerstag" beginnt 
der "Unterricht" für alle Klassen in Stein-
ach um 8.30 Uhr und in Welschenstei-
nach um 8.40 Uhr.

In Welschensteinach stürmen die Bach-
datscher gegen 10.00 Uhr die Schule. Um 
11.00 Uhr endet der Unterricht. Anschlie-
ßend findet das "Gizzig-Riefe" im Dorf in 
gewohnter Weise statt.

In Steinach treffen sich die Grundschüler 
um 8.30 Uhr gleich in der Turnhalle und 
melden sich beim jeweiligen Klassenleh-
rer. Die Schüler dürfen kostümiert kom-
men. Das Mitbringen und Streuen von 
Konfetti und das Sprühen mit Haarspray 
- Farben und "Sprühluftschlangen" ist 
jedoch verboten. Verschiedene Klassen, 
Gruppen und Schüler werden närrische 
Vorführungen und Beiträge vorbereiten, 
die sie der närrischen Schülerschar in der 
Turnhalle darbieten.

Interessierte Eltern sind zu dieser Veran-
staltung herzlich eingeladen. Das närri-
sche Programm ist gegen 10.00 Uhr be-
endet und das Schulhaus wird durch die 
Narrenzunft geräumt. Damit endet an 
diesem Tag der "Unterricht" und somit 
auch die Aufsichtspflicht der Schule. El-
tern, die an diesem Tag vor und/oder 
nach der Veranstaltung für Ihr Kind im 
Rahmen der "Verlässlichen Grundschule" 
unbedingt eine Betreuung brauchen und 
dies bei der Abfrage (Elternbrief) der 
Schule noch nicht mitgeteilt haben, wer-
den gebeten, den Betreuungsbedarf bei 
der Schulleitung umgehend zu melden.

Ab 10.00 Uhr lädt der "Förderverein" El-
tern und Kinder in Steinach in den Nar-
renkeller ein, wo wieder in gewohnter 
Weise bewirtet wird. Der Besuch dieser 
vom Förderverein angebotenen Veran-
staltung ist freiwillig. Sollte Ihr Kind die-
se Veranstaltung besuchen, so sind Sie - 
nicht die Schule und der Förderverein - 
für die Aufsicht ihres Kindes verantwort-
lich! Die Schüler, die in den Außenbezir-
ken (Lachen, Niederbach, Wanglig, Ober-
bach) wohnen, werden ab 10.00 Uhr 
durch Herrn Gass, Frau Singler oder Frau 

Feger (Gemeindebus) nach Hause gefah-
ren. Falls Ihr Kind noch länger im Dorf 
bleiben darf, sprechen Sie sich bitte mit 
dem Gemeindebusfahrer ab. Der Unter-
richt nach den Fastnachtsferien beginnt 
am Montag, 15. Februar 2016 nach Stun-
denplan.

Wir wünschen allen Schülern und Eltern 
eine "glückselige Fasend" 
Lehrerkollegium und Schulleitung der 
Georg-Schöner-Schule

Kath. PFaRRgemeinden
hl. KReuz Steinach
St. PeteR und Paul
WelSchenSteinach

Fasnacht - geänderte 
Öffnungszeiten im Pfarramt 

Haslach
Narri, Narro Ihr liebe 
Litt, au im Pfarrbüro 
isch Fasentszitt.
Om Schmutzige häm-
mer nur vormidags 

uff,  nomidags moche mir au mol oiner 
druff.

Vum Fasendsfridig bis om Fasendsdien-
schdig bliebt s'Büro sowieso gschlosse,
aber om Aschermittwoch hämmer donn 
schließlich unser Bulver verschosse.

Uff Hochditsch: Ab Donnerstagnachmit-
tag, 4. Februar bis einschl. Dienstag, 9. 
Februar bleibt das  
Pfarrbüro geschlossen.

Gemeinsam durch die 
Fastenzeit

In der diesjährigen Fastenzeit laden wir 
Sie ein, den "Geistlichen Übungsweg" 
zum Thema: 
Dein Reich komme! Unsere Hoffnung 
und unsere Sendung - im Spiegel des 
"Vaterunser"
gemeinsam zu gehen, um den geistlichen 
Reichtum, der im "Gebet des Herrn", 
dem Vaterunser liegt, zu vertiefen. Der 
Geistliche Übungsweg ist ein Begleitheft 
zur Fastenzeit mit Meditationen für je-
den Tag. 
Die Besinnungen bieten Gedankenanstö-
ße, um in den Glauben tiefer hineinzu-
wachsen. 
Der Meditationskreis Steinach freut sich 
auf Sie! 
Wir treffen uns an sechs Abenden, immer 
freitags, erstmals am Freitag, 12. Februar, 
um 19 Uhr im Pfarrheim in Steinach.
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Hauptstraße 51, 77790 Steinach
Telefon: 0 78 32 / 22 05
Fax: 0 78 32 / 22 09
E-Mail: 
pfarrbuero.steinach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 14.30-16.30 Uhr
Di.	 09.30-12.00 Uhr
Do.	 14.00-17.30 Uhr
Fr.	 09.30-12.00 Uhr

Sekretärin: Sigrid Obert

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Vereins-
nachrichten

Redaktionsschlussänderung
Aufgrund des "Schmutzigen Donners-
tags" am  04. Februar, wird der Redak-
tionsschluss auf Montag, 01. Feb-
ruar, 16.00 Uhr vorverlegt.
Das Bürgerblatt erscheint, wie ge-
wohnt, am Freitag, 05. Februar.

Belegungen der Sporthallen 
über d`Fasent

Belegung der Allmendhalle Wel-
schensteinach
Von Dienstag, 2. Februar 2016, bis 
einschließlich Mittwoch, 10. Feb-
ruar 2016, steht die Allmendhalle 
wegen den Fasent-Veranstaltungen 
der Bachdatscherzunft Welschenstei-
nach dem Vereinssport nicht zur Ver-
fügung.
Belegung der Turn- und Festhalle 
Steinach
Wegen den Fasent-Veranstaltungen 
der Narrenzunft Steinach muss der 
Hallensport auch in der Turn- und 
Festhalle Steinach von Donnerstag, 
4. Februar 2016, bis Mittwoch, 10. 
Februar 2016, leider ausfallen!
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung Steinach

Altenwerk
STEINACH

Einladung zur Seniorenfasent
Humor ist der Senf des Lebens. Er macht 
ein Stückchen Brot zum Leibgericht.

Wer ihn nicht selbst besitzt, hamstert ihn 
vergebens. Man hat ihn, oder hat ihn 
nicht.
 (Fred Endrikat)
Am kommenden Donnerstag, den 4. 
Februar, findet ab 14.30 Uhr im Pfarrsaal 
der närrische Seniorentreff statt, zu dem 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich 
eingeladen sind.
Henry Diener wird uns musikalisch unter-
halten. Der Eintritt ist frei.
Alle dürfen kommen, keiner wird 
kontrolliert.

Frohe Stimmung, heitere Weisen 
werden hier serviert.

Einen Koffer voller Witze - ob sie alt 
sind oder neu -

darf ein jeder gerne öffnen,

guter Witz macht sorgenfrei.
Ihr Altenwerk

Bachdatscher-Zunft e.V.
Welschensteinach

Hallo Bachdatscher,
folgende Termine stehen an:

Freitag, 29.01.2016 
Speckmockelzunft Bösingen / Hinfahrt 19 
Uhr

Samstag, 30.01.2016
Zeltaufbau ab 10 Uhr, abends Schnurren 
in Welschensteinach

Dienstag, 02.02.2016 
Aufbau Bachdatscherfest lt. Arbeitsplan

Mittwoch, 03.02.2016 
Aufbau Bachdatscherfest lt. Arbeitsplan

Donnerstag, 04.02.2016 
Schule stürmen, anschließend Kinderum-
zug, abends Hausball im Narrenkeller
Zum Schule stürmen treffen wir uns ab 
9.30 Uhr im Narrenkeller.

Freitag, 05.02.2016 
Aufbau Bachdatscherfest lt. Arbeitsplan

Freitag, 05.02.2016 
19.11 Uhr - Großes Bachdatscherfest

Samstag, 06.02.2016 
Zeltabbau / Aufbau Kinderfasent lt. Ar-
beitsplan 

Samstag Abend 
Fackelumzug NZ D`r Oberwindemer 
Spitzbue Oberwinden (Halle, Beizen, 
Narrendorf), Abfahrtszeit wird noch be-
kannt gegeben.

Sonntag, 07.02.2016
14.00 Uhr - Fasentumzug in Hausach. Ab-
fahrt des Busses wird noch bekannt ge-
geben.

Montag, 08.02.2016 
Kinderfasent in der Allmendhalle

Dienstag, 09.02.2016
Elfimess ins Wilde, abends 18 Uhr Narro-
verbrennung

Mittwoch, 10.02.2016 
Dorf entzieren und Fischessen
Sämtliche Infos zu unseren Veranstaltun-
gen findet Ihr auch auf unserer Home-
page www.bachdatscher.de

Ankündigung Abbuchung Mitgliedsbei-
träge
Am 01.02.2016 werden wir die aktiven 
und passiven Mitgliedsbeiträge einzie-
hen. Bitte sorgt für entsprechende Kon-
todeckung.

Arbeitspläne
Die Arbeitspläne können auf der Home-
page runtergeladen werden. Sonstige 
Infos findet Ihr ebenfalls auf unserer 
Homepage.

Information für die Eltern der Grund-
schüler zum Ablauf am Schmutzigen 
Donnerstag
10.00 Uhr - Schule stürmen durch die 
Bachdatscher
11.00 Uhr - Schülerumzug und Gizzig-
Rufen mit den Bachdatschern
11.45-12.30 - Uhr Mittagessen im Unter-
tal bei Langholztransporte Vollmer
12.30 Uhr/13 Uhr - Gizzig-Rufen vom 
Dörfle bis ins Dorf
ca. 15.30 Uhr - Umzugsende beim Nar-
renkeller / Besuch im Kindergarten
bis 16 Uhr - Verteilung der restlichen 
Spenden an die Kinder, Abholung der 
Kinder durch die Eltern

Den Kindern braucht kein Essen und Trin-
ken mitgegeben werden. Bereits am Vor-
mittag erhalten sie ein Vesper und Ge-
tränke. Bitte geben Sie Ihren Kindern ei-
nen Beutel, Rucksack o.ä. für die Süßig-
keiten mit, die sie an diesem Tag erhal-
ten. Am besten geeignet ist ein Rucksack. 
Wichtig ist auch dem Wetter entspre-
chende Kleidung. Während des Umzugs 
kann es evtl. zu Verzögerungen im Ab-
lauf kommen. Wir bitten um Verständnis, 
falls der Umzug erst etwas später been-
det ist. Wer sich die Wartezeit verkürzen 
möchte, kann gern ab 13 Uhr beim "när-
rischen Kaffee" im Narrenkeller vorbei 
schauen.
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Kinderfasent
Hallo Kinder, am Rosenmontag, 
08.02.2016, steigt wieder unsere Kin-
derfasent. Wie immer wird es eine Mini-
Playback-Show geben.
Wenn Ihr einen Auftritt machen wollt, 
meldet Euch bitte bis Samstag, 
30.01.2016, bei Antje Wörner unter Tel.-
Nr. 67750 an.
Auch die beliebte Spielstrasse wird es 
wieder geben und die Kinderschminke-
cke wartet auf Euch. Bringt Eltern und 
Großeltern mit und erlebt einen schönen 
Nachmittag von und mit Kindern in unse-
rer Halle! Die Halle ist ab 14 Uhr geöff-
net.

Schnurren am Samstag, 30.01.2016
Morgen Abend wird in Welschensteinach 
wieder geschnurrt! Dieser alte Brauch 
gehört zur traditionellen Welschenstei-
nacher Fasent und lockt jedes Jahr viele 
Gäste in die Wirtschaften. Ab 19.30 Uhr 
ziehen 5 Schnurrgruppen durch den Ort 
und kehren im "Wilden Mann", im "Räu-
cherstüble", im Clubhaus und im Klein-
tierzuchtheim ein. Es werden Geschich-
ten und Mißgeschicke des vergangenen 
Jahres vorgetragen. Man darf gespannt 
sein, was sich im Ort alles zugetragen 
hat. Auf jeden Fall werden die Lachmus-
keln strapaziert.
Die Bevölkerung und Feriengäste sind 
herzlich eingeladen einen gemütlichen 
lustigen Abend zu verbringen.

ACHTUNG!!! ACHTUNG!!! ACH-
TUNG!!! BUSPENDEL FAHRPLÄNE 
BACHDATSCHERFEST
Die Fahrpläne für den kostenlosen 
Buspendelverkehr findet ihr auf  
unserer Homepage unter
www.bachdatscher.de -> Service -> 
Downloads. Erfahrungsgemäß sind 
die Busse zwischen 21 Uhr und 22 Uhr 
sehr gut genutzt, wir empfehlen da-
her auch frühere Busse zu nutzen!
Gruß
Der Narrenrat

Katholische
Frauengemeinschaft
Steinach

Narri - Narro, ihr liebe Litt,
jetzt isch die fünfti Johreszitt!
So schnell war d'Fasend noch selte do,
mir hen jo kaum Zitt zum Usruhe g'ho.
De Frauetreff ladet alli närrische Wibslitt 
i:
om Mendig, om 1. Februar bi uns debi 
zu si.
Mir wünsche uns, dass om Fasendobe jedi 
mol lacht
bi uns in de "Theater-Nacht".
Mir feue uns druff, un selli wo mitmoche 
au,
des git om Mendig e richtige tolle 
Schau.
Also, um siebeni fonge mir o
un hoffe es sin alli do!
Mir lade alli herzlich i
des närrische Team vun d' kfd

Kreuzbühler Felsenhexen
Steinach 2005 e.V.

Letztes Wochenend vor der Haupt- 
fasnacht sieht wie folgt aus:
Freitag, 29.01.2016
Schartenberghexen Bühl/Eisental
19.00 Uhr, 15. "Eisendaler Strossefasnet"
Abfahrt 19.30 Uhr, Rückfahrt 2.00 Uhr

Samstag, 30.01.2016
NZ Geisberger Geisemeckerer Schweig-
hausen
19.30 Uhr, 10. Nachtumzug/Zunftabend
Abfahrt 18.00 Uhr, Rückfahrt 2.00 Uhr

Sonntag, 31.01.2016
NZ Hornig Orschweier
14.00 Uhr Umzug (Besenpflicht)
Abfahrt 12.00 Uhr, Rückfahrt 17.00 Uhr
Abfahrt jeweils bei "s´Mellerts" !

Landfrauen
Welschensteinach

Die Landfrauen informieren ...
Am Montag, 15.02.2016, findet im 
Pfarrheim in Welschensteinach um 19 
Uhr ein Bastelabend "basteln und malen 
mit Holzfiguren " statt. Es wird ein Mate-
rialkostenbeitrag von unserer Bastellei-
tung erhoben ! Bitte um eine baldige 
Anmeldung, da die Plätze begrenzt 
sind.
Anmeldung nur vormittags bei Weber 
Christl, Tel. 8980
Die Landfrauen laden dazu herzlich ein.

Narrenzunft
Steinach e.V. seit 1898

Nachtumzug in Schönenbach
Am Freitag, 29. Januar 2016, besuchen 
wir den Nachtumzug der Strohhansel in 
Schönenbach. Der Bus wird um 18.00 
Uhr am Narrenkeller abfahren. Wie im-
mer hat der Narrenkeller bereits eine 
Stunde vor der Abfahrt geöffnet. Rück-
fahrt wird um 2.00 Uhr sein.

Narrenmesse
Am Samstag, 30. Januar 2016, möchten 
wir alle großen und kleinen Narren zur 
diesjährigen Narrenmesse einladen. Die 
närrisch gestaltete Messe findet um 
19.00 Uhr in der Steinacher Heilig Kreuz 
Kirche statt.

Einladung an die närrische Bevölke-
rung von Steinach
Endlich ist es soweit, das Warten hat ein 
Ende.
Am Schmutzigen Donnerstag, 4. Feb-
ruar 2016, schließen wir um 8.25 Uhr 
die Schule und anschließend das Rathaus. 
Wir treffen uns um 8.00 Uhr im Narren-
keller und würden uns freuen, dies mit 
vielen Hästrägern tun zu können.
Am Nachmittag lädt der Förderverein 
der Georg-Schöner-Schule zu einem ge-
mütlich-närrischen Kaffee-Klatsch in den 
Narrenkeller ein.
Am Abend startet um 19.00 Uhr der 
große Hemdglunker-Umzug ab der Kol-
ping-Straße. Bitte alle in weißem Nacht-
gewand kommen.
Anschließend steigt die Hemdglunker- 
Fete in den Steinacher Lokalen und im 
Narrenkeller.
Am Fasend-Freitag, 5. Februar 2016, la-
den wir dann alle Kinder zum Gizzig-rie-
fe ein. Wir starten um 13.30 Uhr in der 
Badenerstraße. Wir hoffen wieder auf 
viele, viele Kinder, damit die Steinacher 
Narrensprüche der Nachwelt erhalten 
bleiben. Es wird dieses Jahr unterwegs 
wieder Bändel geben. Die mit Bändel 
kommen dann beim Verteilen zuerst 
dran.
Nähere Informationen gibt ?natürlich in 
unserem Narrenfahrplan.

Im Narrenkeller der
Bachdatscherzunft

Am 04.02.2016 ab 13.00 Uhr

Für alle Eltern, Großeltern, usw.

Kaffee, Kuchen, Sekt ............
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Hinweis für Umzug am Fasend-Sonn-
tag
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
beim Umzug Kunststoff-Schnipsel, allge-
meines Verpackungsmaterial und sonsti-
ge Kunststoff-Kleinteile nicht ausgewor-
fen werden dürfen.
Falls ihr euch nicht sicher seid, bitte mit 
unserem Narrenvater Matthias Gries-
baum (Tel. 07832/977180) in Verbindung 
setzen.
Weiterhin bitten wir, den Umzugsweg 
von parkenden Autos freizuhalten.

Bedienung gesucht
Wir suchen Bedienungen für den Zunft-
abend am Fasend-Samstag, für den Fa-
send-Sonntag und für die Kinderfasend 
am Fasend-Dienstag in der Halle.
Bei Interesse bitte bei Clarissa Diener (Tel. 
07832/ 979844) melden.

Beiträge für die Kinderfasend
Wer hätte Lust an der diesjährigen Kin-
derfasend am Fasend-Dienstag in der 
Halle beim Programm mitzumachen ?
Informationen und Anmeldung bei Anja 
Mellert (Tel. 07832/969400). 

Schwendiger Hexen und
Waldgeister e.V.

-	 35.igste Bekanntmachung aus
-	 dem  Schwendiger Hexenreich	

Wieder wird sehr freudig  laut verkün-
det,
- �was der nun schon uraltwürdigste und 

glückselige Rat
- �der Hexen vom Heidenschlössle verkün-

den darf.....
- �Wieder einmal ist  das einmalige	
HEXENWECKEN  

- �Wieder wird  eine neue wunderhüb-
sche Hexenkönigin ernannt werden.

- �Wieder wurde nach vielseitigstem Mü-
hen für Sie mit 20zigfacher

- �Mehrstimmigkeit vielstimmig zuge-
stimmt.

- �Diese rassige, schönste und berau-
schende  Person,

-´�stammend aus dem uraltem Geschlecht 
der schlauen Handelsleute

- �nun heute den süßestem Honig der flei-
ßigsten Bienen vertreibend 

- wird da mit Glanz und Gloria 
- �zur hinreißenden Hexenkönigin  Tin-
biene die XVII gekrönt  werden.

Wieder wird die frisch abgestaubte He-
xenschar,
- mit ihrem schrecklichen Etorkulus 
- �am Freitag am 5. Tag  im Februar, 

abends gegen die 7. Stund 
- zum	 35igsten mal  mit einem Sternen 
- und Funkenregen 
- �mit Ihr vom Heidenschlössle herunter-

steigen, 
- �um die Nacht der Nächte in Schwen-

den 
- �mit dieser  einmaligen Krönungsfei-
er zu eröffnen.

- �Wieder ist das  ganze untertänige Volk 
von Schwenden 

- �und all lustig-närrisch Volk rund herum 
ist dazu eingeladen.

- �Kommt wieder Alle und feiert mit 
uns.!!!!

- Wieder steht unsere Narrenburg  
- Wieder mit Feuer und Eis ....
- Wieder mit Überraschungen 

Wieder einfach  das einmalige  HEXEN-
WECKEN SCHWENDEN
- �Wieder ist es in der Schmidebar 

warm
- Wieder wartet Ein Partyzelt		

Wieder soll es im Schwendiger Hexen-
reich ein
- �freudiges, närrisches und lustiges Fest 

werden.

Der Hohe Rat der Hexen

Umleitungshinweis
Wichtig-Wichtig-Wichtig!
Die Straße nach Welschensteinach
ist während des Hexenweckens am
05.02.2016 von 18-4 Uhr voll ge-
sperrt!!
Die Umleitung erfolgt über die
Kreuzbühl- und Schwimmbadstraße.
In diesen Abschnitten besteht
absolutes Halteverbot.
Wir bitten um Verständnis.

Sportverein 1947
Steinach e.V.

Der SV Steinach lädt alle herzlichst über 
die närrischen Tage ins Clubhaus ein. Für 
den kleinen und großen Hunger gibt es 
Schnitzel, Pommes, Wurstsalat, Salami- 
und Schinkenbaguette und mehr.
Auf Euer Kommen freut sich das Club-
hausteam.

Taekwondo Ates e.V.
Abteilung Steinach

Trainingstermine
Am Montag, den 01.02.2016, findet das 
letzte Training vor der Fasent statt. Trai-
ningsbeginn ist dann wieder am Montag, 
den 15.02.2016 um 17 Uhr.

Tischtennisclub Steinach

Es finden folgende Spiele statt:
Samstag, 30.01.2016
10:00 Uhr
TTC Schüler II - DJK Oberharmersbach
Betreuer: Thomas Vögele
TTC Jungen - TV Lahr II
Betreuer: Heiko Dold
13:30 Uhr
TTC Minis - TTC Haslach
Betreuer: Hansi Lauble
TTC Schüler - TTC Gengenbach
Betreuer: Gerd Brucker
15:30 Uhr
TTC Damen II - TTC Altdorf II
19:00 Uhr
TTC Steinach II - TTC Schiltach
Sonntag, 31.01.2016
9:30 Uhr
TTC Steinach - DJK Oberharmersbach
TTC Steinach V - TTC Haslach II
TV Elgersweier II - TTC Steinach IV
14:00 Uhr
TTC Steinach III - TTC Fessenbach II
Folgende Co-Trainer sind nächste Wo-
che eingeteilt:
Montag, 01.02.2016
Michael Diener
Dienstag, 02.02.2016
Thomas, Gerd, Marius
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Turnverein
Steinach 1966 e.V.

Start der Frühlingskurse
Der TV Steinach startet mit einem ab-
wechslungsreichen Kursangebot in den 
Frühling und lädt alle Bewegungsbegeis-
terten herzlich zur Teilnahme ein. Fol-
gendes wird geboten:

Aerobic-Dance - Step'n dance - Bodysty-
ling
Ein Workout mit dem Stepbrett oder 
auch mal ohne. Verschiedene Schritt-
kombinationen verschmelzen zu Choreo-
graphien die Spaß machen. Come on and 
"Let's dance"!
Damit der Body nicht zu kurz kommt, 
steht zwischendurch auch "Bauch, Beine, 
Po" auf dem Programm.
Wann:	� Dienstag, 19:00 bis 20:15 Uhr - 

10mal ab 16.02.2016
Wo:		� Übungsraum, Hauptstraße 32 in 

Steinach (hinter Neukauf)

Bodyworkout
Ein intensives Bauch-, Beine-, Po-Training 
gemixt mit Cardio-Elementen zu Musik!
Es werden zwei Kurse angeboten - einer 
findet morgens und der andere abends 
statt. Die Kurse beinhalten das gleiche 
Programm und eignen sich somit ideal 
für Schichtarbeitende
Wann:	� Kurs 1: Donnerstag,  9:15 bis 

10:15 Uhr - 10mal ab 18.02.2016  
			�   Kurs 2: Donnerstag, 19:00 bis 

20:00 Uhr - 10mal ab 18.02.2016
Wo:		� Übungsraum, Hauptstraße 32 in 

Steinach (hinter Neukauf)
Es ist auch möglich innerhalb der Kurse 
zu tauschen oder Stunden nachzuholen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 EUR. 
Hinweis an Nichtmitglieder: Für die Dau-
er des jeweiligen Kurses ist eine passive 
Mitgliedschaft (15 EUR je Kalenderjahr) 
im TV Steinach erforderlich.

Anmeldung, Fragen und Infos zu den 
Kursen bei Petra Obert - Tel. 07832/67430 
oder per Mail an 
kursanmeldung@tv-steinach.de!

Kursbeginn "FitMix" ab Ende April
Auch der Fitnesskurs "FitMix" wird in 
diesem Frühjahr wieder angeboten. Ge-
sportelt wird mit Kursleiterin Monika 
Schwendemann ab Ende April. Sobald 
der genaue Starttermin feststeht infor-
mieren wir euch hier im Bürgerblatt  
und auf unserer Vereinshomepage  
www.tv-steinach.de! 

SONSTIGES

Volksliedersingen
Für alle, die gerne Volkslieder singen 
oder dabei zuhören wollen, wird am 
Aschermittwoch, 10.02.2016 um 
15.00 Uhr im Landgasthaus ''Reb-
stock'' in Zell - Unterentersbach ein 
Volksliedernachmittag angeboten . Mit 
Harmonikabegleitung singen die Teil-
nehmer alte Heimat-, Wander- und Volks-
lieder. Der Eintritt ist frei. Liedermappen 
sind vorhanden. Anmeldung unter 
07835/7589

Ende der Mitteilungen aus steinach
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Touristik-Info 
 und Gästeprogramm

• Haslach mit Bollenbach und Schnellingen
• Fischerbach
• Hofstetten

• Mühlenbach
• Steinach mit Welschensteinach
• Hausach und Einbach

Gästeprogramm für die 
Woche vom 29. Januar 2016 

bis 07. Februar 2016
Fr. 29.01.2016 20 Uhr
Musicafé mit SONNTAG, einer Band 
aus dem Südwesten, die lyrische Pop-
Musik mit Cello, Geige, E-Gitarre, Key-
boards, Bass und Drums spielt, Musicafé 
im Robert-Gerwig-Gymnasium, Hausach

Sa. 30.01.2016 18.00 Uhr
Schnurrgruppen ziehen durch Haus-
acher Lokale. Die Missgeschicke der 
Bürger werden mit viel Witz auf die 
Schippe genommen, Hausach

Sa. 30.01.2016 20.11 Uhr
Lumpenball "reloaded", Stadthalle, 
Haslach

Sa. 30.01.2016 19.30 Uhr
Schnurren ins "Wilde", DJK-Clubhaus, 
im Räucherstüble und im Kleintierzucht-
heim, Welschensteinacher Lokale

Sa. 30.01.2016 19 Uhr
Konzert mit Buo Balsamico mit Kathrin 
Krichel und Friedhelm Bals, Benefizkon-
zert für das neue Klavier im Evang. Ge-
meindehaus, Hausach

So. 31.01.2016 ab 14:00 Uhr
Open-Air-Konzert der Simsegräbsler 
von der Narrenzunft Hofstetten e.V., da-
nach Party im Narrenkeller unterhalb der 
Gemeindehalle Hofstetten

So. 31.01.2016 ab 16.30 Uhr
Traditionelles Schnurren in verschie-
denen Haslacher Lokalitäten

So. 31.01.2016 14.00 Uhr
Burgfrauenkaffee, Stadthalle, Hausach

Mi. 03.02.2016 14.30 Uhr
Närrischer Mittwoch des Seniorenwer-
kes, Bürgerhaus, Haslach

Mi. 03.02.2016 Beg.: 20.11 h, Einl.: 
19.11 h
Krawall im Stall - die ultimative Wes-
ternparty - 1. Ball der Senwig Hexen
Euch erwarten neben heißen Saloon-
girls, schießwütige Cowboys und Indi-
anern, 4 Exklusive Bars und ein lustiges 
Programm, Stadthalle, Hausach

Do. 04.02.2016 19.00 Uhr
Große Katzenmusik Hoorig, hoorig, 
hoorig isch die Katz...Am Schmutzigen 
Dunschdig" zieht die Katzenmusik durch 
Hausach Straßen.

Do. 04.02.2016 14:00 Uhr
Schmutziger Donnerstag; Rathaus-
stürmung durch die Narrenzunft und Ra-
benhexen, Dorfplatz, Mühlenbach

Do. 04.02.2016 ca. 16.15 Uhr
Kinderkatzenmusik für Kinder ab 5 
Jahren ziehen von der Narrenmutter an-
geführt laut musizierend von Geschäft 
zu Geschäft und schnorren Gaben, Klos-
terstraße, Narrenkeller, Hauptstraße, 
Gartenstraße, Lindenstraße, Konstantin-
platz, Hausach

Do. 04.02.2016 06.00 Uhr
Wecken durch die Hemdklunker am 
Schmutzigen Donnerstag in Haslach

Do. 04.02.2016 14.00 Uhr
Klepperleswettbewerb der Schulju-
gend, Stadthalle, Haslach

Do. 04.02.2016 ab 8:30 Uhr
Frühstück der Narrenzunft Hofstetten 
e.V. mit anschließender Rathausstür-
mung
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen. Anschließend um 11:11 Uhr 
wird das Rathaus gestürmt. 

Do. 04.02.2016 14.30 Uhr
Seniorenfasent für alle, die gerne 
einen schönen, unterhaltsamen, närri-
schen Nachmittag in netter Gesellschaft 
verbringen wollen, Pfarrheim Steinach, 
Steinach

Do. 04.02.2016 11.11 Uhr 
Rathausstürmung, die Waldstein-He-
xen und Giftzwerge nehmen den Rat-
hausschlüssel über die Fastnacht in ihre 
Obhut, Schule/Kindertageseinrichtung/
Rathaus, Fischerbach

Do. 04.02.2016 12.30 Uhr
Kinderfasnacht der Kindertagesein-
richtung "Wunderfitz", Brandenkopf-
halle, Fischerbach

Do. 04.02.2016 11.11 Uhr
Rathausstürmung durch die Haslacher 
Narren !

Do. 04.02.2016 14.00 Uhr
Rathaussturm, Entmachtung des Bür-
germeisters und Schlüsselübergabe an 
die Narren
Ratssaal, Historisches Rathaus, Hausach

Fr. 05.02.2016 19.00 Uhr
Bachdatscherfest mit großem Narren-
dorf um die Allmendhalle, Steinach-Wel-
schensteinach

Fr. 05.02.2016 19.00 Uhr
Hexenwecken, Hexennacht mit den 
Schwendiger Hexen und Waldgeistern, 
Ortsteil Schwenden
(Welschensteinacher Straße)

Fr. 05.02.2016 20.30 Uhr
Desaster Area verbinden Punk mit Rock 
n' Roll, Motörhead mit den Beatles und 
die 19-50er mit den 2000ern, Gasthaus 
'Zum Schwabenhans', 77756 Hausach

Sa. 06.02.2016 20.11 Uhr
Zunftball der Narrenzunft Hofstetten 
e.V. mit Live-Band. Einlass ist ab 19:00 
Uhr, Gemeindehalle, Hofstetten

Sa. 06.02.2016 14.00 Uhr
Hamberle-Umzug mit der Musikkapelle 
Hofstetten, durch das Dorf, Hofstetten

Sa. 06.02.2016 11.00 Uhr
Frühschoppenschnurren, alte Schnur-
ren frisch aufgetischt, Gasthaus Wald-
horn, Hausach

Sa. 06.02.2016 ab 09.00 Uhr
Närrischer Wochenmarkt Haslach

Sa. 06.02.2016 10 Uhr
Närrischer Wochenmarkt, Fetzige 
Töne der Sulzbachhexen, scharfe Geträn-
ke, die von innen wärmen
Klosterplatzbrunnen, Hausach

Sa. 06.02.2016 ab 19.30 Uhr
Wirtschaftsfasent - Hasle macht Haus-
ball, Narri Narro in Haslach‘s Gaststätten, 
Bar‘s und Pub‘s

Sa. 06.02.2016 19.30 Uhr
Zunftabend, Traditioneller Fastnachts-
ball, Turn- und Festhalle, Steinach

So. 07.02.2016 14.00 Uhr
Großer Fasnachtsumzug und Narren-
treiben mit Gruppen, Wagen und Gast-
zünften, Haslach

So. 07.02.2016 19.30 Uhr
Zunftball "Bussi-Bussi-Ball", Stadt-
halle, Hausach

So. 07.02.2016 14.00 Uhr
Großer Närrischer Umzug und Nar-
rentreiben mit mehreren Gastzünften, 
Hästrägern, Fußgruppen, Musikgrup-
pen und ganz besonders toll in Hausach: 
Mottowägen.

So. 07.02.2016 14.00 Uhr
Großer Fasentsumzug mit anschlie-
ßendem Narrentreiben, Ortskern sowie 
Turn- und Festhalle, Steinach
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Schwarzwälder Trachtenmuseum Haslach:
Ab 16.10. gilt die Winterzeit: Di – Fr 10 – 12.30 
Uhr + 13.30 – 16.00 Uhr
Telefonische Auskünfte unter 07832/706-172!   

Hansjakobmuseum Haslach:
Ab 31.10. gilt die Winterzeit: Mi 10 – 12.30 Uhr 
+ 15 – 17.00 Uhr, Fr 15 – 17.00 Uhr
Infos unter Tel. 07832/706-172-oder 4715 

Besucherbergwerk "Segen Gottes", 
Haslach-Schnellingen:
Winterzeit ab 31. Okt: Besichtigungen nach 
Termin-Absprache unter Gasthaus Blume  
Tel: 07832/91250

Bergbau-Freilichtmuseum 
"Erzpoche" Hausach:
Führungen nach Vereinbarung
Telefon 07831/1455

Schwarzwald-Modell-Bahn Hausach:
Winterzeit  (1.11. – 31.3.)  Donnerstag – Sonn-
tag von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet Mon-
tag, Dienstag und Mittwoch geschlossen. 

N-Bahn-Club Ortenau Hausach:
Mittwoch von 17 bis 22 Uhr
Modell-Bahn-Treff im Gebäude der Schwarzwald-
Modell-Bahn Hausach (gegenüber Bahnhof)

Museum im Herrenhaus Hausach:
Sonntags wieder geöffnet von 14 – 17 Uhr

Zunftarchiv der Freien Narrenzunft Haus-
ach: geöffnet jeden 1. Sonntag von 15.00 Uhr 
– 17.00 Uhr

Heimat- und Kleinbrennermuseum Steinach 
von Mai bis Oktober geöffnet: 
Mai – Oktober: Mittwoch von 10.00 Uhr – 
12.00 Uhr, jeden 1. + 3. Sonntag im Monat von 
16.00 Uhr – 18.00 Uhr, Juli/August 
zusätzlich Freitag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Museumsspeicher Welschensteinach:
Öffnung nach Absprache unter Telefon 
07832/1094 oder 2392

Stadtbücherei Haslach:
Dienstag von 14.30 bis 18 Uhr
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr
Freitag von 14.30 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 12 Uhr
Feiertag geschlossen!

Bibliothek der Generationen (BIG)
Haslach, Richard- Wagner- Straße 10:
Montag von 14.30 bis 19.00 Uhr
Dienstag von 09.00 bis 13.30 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 13.30 Uhr
Donnerstag von 09.00 bis 13.30 Uhr
Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Nur an Schultagen geöffnet!

Mediathek Hausach, Klosterstraße 1:  
Montag von 15 - 19 Uhr; 
Dienstag von 10 - 12 Uhr;
Mittwoch von 15 - 18 Uhr; 
Donnerstag von 12 - 14 Uhr;
Freitag von 15 - 18 Uhr, 
Samstag von 10 - 12 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei im
Pfarrheim Steinach, Hauptstraße 60:
Montag von 17.30 bis 19.00 Uhr 

Gemeindebücherei Mühlenbach,  
Hauptstraße 41: Dienstag von 9 bis 10.30 
Uhr und Donnerstag von 18 bis 20 Uhr

Mountainbike Ritzelrocker Fischerbach:
Dienstags, 16.45 Uhr, Training für Kinder und 
Jugendliche ab 8 Jahren
Dienstags, 18 Uhr, drei geführte Mountain-
bike Touren eingeteilt in verschiedene Leis-
tungsklassen Sonntags, 9.30 Uhr, an jedem  
3. Sonntag im Monat Treffpunkt am Rathaus, 
Helmpflicht, Infos unter www.rsv-fischerbach.de

Rennrad Ritzelrocker:
Donnerstags, 18 Uhr, 
zwei geführte Rennrad-Touren
Sonntag, 9.30 Uhr, an jedem 1. Sonntag im 
Monat Treffpunkt am Rathaus, Helmpflicht, 
Infos unter www.rsv-fischerbach.de

Radsportverein Haslach:			 
Wir machen wöchentlich Touren:
Am Samstag fahren die Mountainbiker Tou-
ren in 3 Gruppen. Treffpunkt ist der Kloster-
platz um 14.00 Uhr.
Jeden Mittwoch um 17 Uhr (außer Schulferi-
en) treffen wir uns am Klosterplatz in Haslach 
um Spaßorientiertes Mountainbiken mit Schü-
ler/innen und Jugendlichen zwischen 9 und 14 
jahren zu Veranstalten.
Für alle besteht Helmpflicht!

Mountainbike Gruppe Steinach:
Montags 18 Uhr, 2-3 Stunden-Tour. Es besteht 
Helmpflicht! Nähere Infos unter 
www.wurzelhopser.de oder Telefon 
07835 7465

Nordic Walking Mühlenbach:
Treff (Ski Club Mühlenbach) Von Anfang April 
– Ende Oktober: jeden Mittwoch um 8.00 Uhr 
und um 19.00 Uhr; Samstag um 14.30 Uhr . 
Treffpunkt am Sportplatz

Nordic Walking DJK Welschensteinach:
Dienstag, 9 Uhr beim Sportplatz in Welschen-
steinach für Fortgeschrittene - Andrea Neu-
maier, Telefon 07832/976714, Lisa Müller, Tele-
fon 07832/67152
Donnerstag, 17 Uhr (Sommerzeit), 15 Uhr 
(Winterzeit) beim Sportplatz Welschenstein-
ach zwei Gruppen für Anfänger und Fortge-
schrittene - Marina Maier, Tel. 07832/3153

Tennis Mühlenbach:
Anmeldung im Rathaus

TC-Tennisplätze Haslach:		
Bei Platzbenutzung Anmeldung in der Tourist- 
Information (Altes Kapuzinerkloster) Montag 
18.30 Uhr freies Training für Erwachsene, 
Samstag 10.00 Uhr freies Training für Kinder.

Tennisclub Steinach:			 
Mittwoch: 18.00 Uhr Breitensporttraining für 
Tennis- Interessierte von jung bis alt, infos un-
ter www.tcsteinach.de oder unter 07831/6786

Minigolf Hausach:
Täglich von 10 bis 22 Uhr, kein Ruhetag

Fahrradverleih Hausach bei der Minigolf-
anlage am Kinzigdamm:
Täglich von 9 bis 21 Uhr, Telefon 07831 6800

Fahrradverleih Schmidt-Bikeshop,  
Neue Eisenbahnstr. 6, Haslach:
Montag – Freitag  9.00 – 12.15 Uhr und 
14.00 – 18.30 Uhr, Samstag: 9.00  – 13.00 Uhr
(Telefon 07832/999444).

Kutschfahrten und Reiten Steinach:
Infos und Anmeldung: Reiterhof „Trinie“ im 
Niederbach, Tel. 07832/999087

Lauf-Treff Steinach: Mittwochs, 19 Uhr, 
Treffpunkt: Sportplatz Steinach, Clubhaus

After-Work-Biker Haslach
Oktober – März: 
Donnerstags geführte Nordic- Walking- Tou-
ren. Treffpunkt ist jeweils um 18.30 Uhr auf 
dem Parkplatz hinter dem Fürstenberger Hof. 
Bitte Stirnlampe mitbringen

November – März:
Dienstags Ski – und Bikegymnastik. Treffpunkt 
18:30 Uhr in der Schulturnhalle (außer in den 
Schulferien). Dauer 90 Minuten. Bitte Sport-
schuhe, ein Handtuch und 1 EUR mitbringen. 
Gäste und Neueinsteiger sind herzlich will-
kommen. Nähere Informationen bei Thomas 
Roser: 0170/3334007

Badepark Hausach Hallenbad
Di. + Do., 8.00 – 21.00 Uhr,  Mi. + Fr. 6.45 – 
8.00 – Uhr, 13.00 – 21.00 Uhr, Sa. + So. 8.00 – 
13.00 Uhr, Montag Hallenbad und Sauna ge-
schlossen.

Sauna mit Ergoline Solarium
Di. (Damen) 8.00 – 22.00 Uhr, Mi. (Herren) 
13.00 – 21.00 Uhr,  Do. (gemischt) 8.00 – 21.00, 
Fr. (gem.) 13.00 -  21.00 Uhr, Sa. + So. (gem.) 
8.00 – 13.00 Uhr.  Kassenschluss: Hallenbad 1 
Stunde/Sauna 1,5 Std. von Badeschluss. 

Naturfreunde Seniorenwanderung 
Haslach:
Jeden 1. Donnerstag im Monat. 13.30 Uhr 
Treffpunkt am Klosterparkplatz. Gäste sind 
willkommen

Familie Gihr, Einbacher Straße 40,  
Hausach-Einbach:
Kutschfahrten bei einer Teilnahme von zwei 
bis zehn Personen, Preis auf Anfrage. Ermäßi-
gung für Gäste mit Gästekarte! Telefonische 
Anmeldung einen Tag zuvor unter Telefon 
07831/7127

Drechslerei Ramsteiner, Einbacher Straße 
23, Hausach: Täglich von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 17.30 Uhr Vorführungen jeden Freitag 
von 13.30 bis 14.30 Uhr

Computerkurse, Haslach:
Auch für Feriengäste, Info Telefon 
07832/9798-18, Fax 07832/9798-17

TTC Haslach:
Training in der Eichenbach- Sporthalle:
Dienstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr Kinder und Ju-
gendliche
Dienstag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr Erwachsene 
mit der Trainerin Elena Lamonos

MSC Welschensteinach  			 
Trial beim MSC Welschensteinach e.V. Fahr-
radtrial Indoor-Training. Freitags ab 17.00h 
Mühlsbach 11, 77790 Welschensteinach. Ver-
einseigene Trialräder vorhanden. Info unter 
07832/979168.
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Kath. Seelsorgeeinheit  
Haslach

Katholische Pfarrgemeinden
St. Arbogast, Haslach
St. Michael, Fischerbach
St. Erhard, Hofstetten
St. Afra, Mühlenbach
Hl. Kreuz, Steinach
St. Peter und Paul, Welschensteinach

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro Haslach – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Seelsorgeteam:
Helmut Steidel, Pfarrer, Leiter SE
Telefon: 0 78 32 / 91 35 – 0
E-Mail: helmut.steidel@kath-haslach.de

Klaus Klinger, Kooperator (Mühlen-
bach), Telefon: 0 78 32 / 96 94 14
E-Mail: klaus.klinger@kath-haslach.de

Anke Haas, Gemeindereferentin (Stei-
nach), Telefon: 0 78 32 / 97 66 93
E-Mail: anke.haas@kath-haslach.de

Petra Steiner, Gemeindereferentin
Telefon: 0 78 32 / 91 35-17
E-Mail: petra.steiner@kath-haslach.de

Gottesdienstordnung vom 29.01.2016 
– 07.02.2016

Freitag, 29.01.
19.00 Uhr	 Haslach:
Eucharistiefeier (Seelenamt für Anna 
Bock + II. Opfer für Gertrud Grießbaum 
+ Augustin Schmieder – Jahrtag + Walter 
u. Heinz Degenhart)
19.00 Uhr	 Hofstetten:
Eucharistiefeier (II. Opfer für Maria Anna 
Schmid + Rosemarie Ronecker + Josef u. 
Pauline Burger u. Agathe Burger + Josef 
u. Josefine Herrmann +  Genovefa u. Xa-
ver Brucker + Martha Neumaier u. An-
geh. + in einem besonderen Anliegen)

Samstag, 30.01.
 In die Gottesdienste können Kerzen zum 
Segnen mitgebracht werden.
19.00 Uhr	 Steinach:		
Eucharistiefeier zum Sonntag mit Ker-
zensegnung, „Narrenmesse“ gestaltet 
von der Narrenzunft; Blasiussegen
19.00 Uhr	 Mühlenbach:		
Eucharistiefeier zum Sonntag mit Ker-
zensegnung; Segnung des Agathabro-
tes; Blasiussegen (Gerda Heymann von 
der Gartenstrasse – Jahrtag + gest. Hl.  
Messe für Rosalia Buchholz vom Fannis + 
alle Verstorbenen der Fam. Gässler und 
Heymann + Hermann Bührer von der 
Gartenstrasse + Albert und Anna Uhl u. 
Tochter Annemarie Uhl vom Unterdorf + 
August Prinzbach u. Theresia Prinzbach 
u. verst. Angeh. vom Oberbüchern + Al-
bert Buchholz u. für die Verstorbenen 
der Familie vom Hintergrund + Monika 
Buchholz geb. Volk vom Flachenberg + 
für die Verstorbenen der Fam. Hoch u. 
Ketterer vom Büchern u. Hermann Hoch 
von der Sonnenmatte + Angelika Kaiser 
geb. Neumaier von der Vorbächstrasse)

Sonntag, 31.01. - 4. Sonntag im Jah-
reskreis
In allen Gottesdiensten wird der Bla-
siussegen erteilt.
08.30 Uhr	 Haslach:
Eucharistiefeier mit Kerzensegnung; Es 
können Kerzen zum Segnen mitgebracht 
werden.
08.30 Uhr	 Fischerbach:		
Eucharistiefeier
10.15 Uhr 	 Hofstetten:		
Eucharistiefeier mit Kerzensegnung; Es 
können Kerzen zum Segnen mitgebracht 
werden; Kinderkirche
10.15 Uhr	 Welschensteinach:	
Eucharistiefeier
13.30 Uhr	 Bollenbach:		
Rosenkranzgebet
14.30 Uhr	 Haslach:	
Feier der Taufe; das Sakrament der Taufe 
empfängt Aurelio Octavian Tamburello

Dienstag, 02.02. - Darstellung des 
Herrn – („Mariä Lichtmess“
In die Gottesdienste können Kerzen 
zum Segnen mitgebracht werden.
19.00 Uhr	 Fischerbach:		
Eucharistiefeier mit Kerzensegnung (II. 
Opfer für Josef Schnaitter)
19.00 Uhr	 Welschensteinach:	
Eucharistiefeier mit Kerzensegnung (III. 
Opfer für Anna Kohmann + Andreas  
Obert, Eltern u. Geschwister)

Mittwoch, 03.02. - Hl. Ansgar, Bischof 
u. Hl. Blasius, Bischof
07.45 Uhr	 Hofstetten:		
Schülerwortgottesdienst
07.50 Uhr	 Welschensteinach:	
Schülergottesdienst
15.00 Uhr	 Haslach:	
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 04.02. - Hl. Rabanus 
Maurus, Bischof von Mainz
Steinach:	
kein Gottesdienst
Mühlenbach:
kein Gottesdienst
Freitag, 05.02. - Hl. Agatha, Märtyrin 
in Catania
09.00 Uhr	 Steinach:		
Krankenkommunion
19.00 Uhr	 Hofstetten:		
Eucharistiefeier 
Haslach:		
kein Gottesdienst

Samstag, 06.02.- Hl. Paul Miki und 
Gefährten, Märtyrer in Nagasaki
19.00 Uhr	 Haslach:	
Eucharistiefeier zum Sonntag (Erna Bau-
mann, Hedwig Hauer, Alma Schmider)

Sonntag, 07.02. - 5. Sonntag im Jah-
reskreis
08.30 Uhr	 Steinach:		
Eucharistiefeier 
10.15 Uhr 	 Mühlenbach:		
Eucharistiefeier, „Narrenmesse“; Famili-
engottesdienst mitgestaltet vom Fami-
liengottesdienstkreis, der Narrenzunft 
und der Guggenmusik Mühlenbach
13.30 Uhr	 Bollenbach:		
Rosenkranzgebet

Rosenkranzgebete in Mühlenbach: 	
35 Min. vor der Eucharistiefeier

Hinweise / Termine / 
Veranstaltungen

Neue Mitarbeiterin im Pfarrbüro
Liebe Gemeindemitglieder der Katholi-
schen Kirchengemeinde Haslach,
mit Beginn des neuen Jahres fand in den 
Pfarrbüros der Katholischen Kirchenge-
meinde Haslach ein personeller Wechsel 
statt. Die langjährige Pfarrsekretärin im 
Steinacher Büro, Frau Sigrid Obert, trat 
in die Ruhephase der Altersteilzeit. Als 
Ersatz für sie und zur Verstärkung des 
Haslacher Teams trete ich am 1. Februar 
2016 nun die Stelle als Pfarrsekretärin 
an. 
Ich möchte mich Ihnen heute kurz vor-
stellen: 

kirchliche NachrichteN
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Ich bin verheiratet und wohne mit mei-
ner Familie (3 Söhne) in Hofstetten. Seit 
meiner Ausbildung zur Bankkauffrau 
war ich, unterbrochen durch eine Fami-
lienpause, bei der Sparkasse Haslach-ZelI 
beschäftigt. In den letzten 14 Jahren, 
nach meinem Wiedereinstieg, arbeitete 
ich in der Abteilung Rechnungswesen 
und zuletzt im Vorstandssekretariat. 

Seit vielen Jahren engagiere ich mich in 
der Pfarrgemeinde Hofstetten und der 
gesamten Seelsorgeeinheit Haslach, sei 
es als Sängerin im Kirchenchor, in der 
Erstkommunion- und Firmkatechese und 
seit 2005 im Pfarrgemeinderat und Stif-
tungsrat. Seit 2005 bin ich auch Mitglied 
im Dekanatsrat Offenburg-Kinzigtal und 
dort stellvertretende Vorsitzende. In 
meiner Tätigkeit als Pfarrsekretärin den-
ke ich, dass ich meine beruflichen Kennt-
nisse und meine Erfahrungen, die ich im 
kirchlichen Ehrenamt erworben habe, so 
bündeln kann, dass dies fruchtbar und 
bereichernd für die Pfarrgemeinde wird. 
Aus dieser Überzeugung heraus fällt es 
mir auch leichter, meine Ämter im Pfarr-
gemeinderat und Stiftungsrat, die ich 
immer gerne ausgeübt habe, aufzuge-
ben. Die Mitarbeit im Dekanatsrat ist für 
mich auch nach dem Ausscheiden aus 
dem Pfarrgemeinderat möglich, da hier 
kein Interessenskonflikt besteht und ich 
in dieses Gremium als „sachkundige Per-
son“ nachgewählt wurde.

Ich freue mich sehr auf die neuen Auf-
gaben in den Pfarrbüros in Haslach und 
Steinach. Da der Februar noch angefüllt 
ist mit verschiedenen Einarbeitungsauf-
gaben, Schulungen und einer EDV-Um-
stellung, werde ich im Steinacher Pfarr-
büro erst ab März präsent sein. 

Ich grüße Sie herzlich und freue mich 
schon auf die Begegnung mit Ihnen
Katja Witt

Fasnacht – geänderte Öffnungszei-
ten im Pfarramt Haslach

Narri, Narro Ihr liebe 
Litt, au im Pfarrbüro 
isch Fasentszitt.
Om Schmutzige häm-
mer nur vormidags uff, 
nomidags moche mir 
au mol oiner druff.

Vum Fasendsfridig bis om Fasendsdien-
schdig bliebt s‘Büro sowieso gschlosse,
aber om Aschermittwoch hämmer donn 
schließlich unser Bulver verschosse.

Uff Hochditsch: Ab Donnerstagnachmit-
tag, 4. Februar bis einschl. Dienstag, 9. 
Februar bleibt das Pfarrbüro geschlos-
sen.

Fastenwoche 2016: Den Horizont be-
rühren – mit Grenzen leben
Haben Sie manchmal das Gefühl zwi-
schen den Terminen und Aufgaben des 
Alltags zerrieben zu werden? Fragen Sie 
sich hin und wieder: Wie finde ich Zeit, 
um zu mir selbst zu kommen und mein 
Leben tiefer zu verstehen? Nehmen Sie 
in der Hektik des Alltags Veränderungen 
ihres Körpers noch wahr? Zeit für eine 
Auszeit – oder eine Fastenwoche!

Zur Fastenwoche sind alle Jugendlichen 
(ab 18 Jahren), Männer und Frauen ein-
geladen, die sich gesund fühlen: 
- �um dem Körper eine Regeneration von 

innen zu ermöglichen. (Gefastet wird 
in Anlehnung an das Buch von Margot 
Hellmiß und Falk Scheithauer: Heilfas-
ten nach F.X. Mayr.)

- �als Hilfe, um im Alltag wieder mehr in, 
mit und aus Gott zu leben.

- �Einklang mit dem Körper: Körperübun-
gen und Workouts

Die Fastenwoche findet von Dienstag, 
23. Februar bis einschließlich Dienstag, 
1. März statt. Während dieser Zeit tref-
fen wir uns täglich von 19.00 – 20.30 Uhr 
im Pfarrheim in Steinach. Für die Tref-
fen brauchen sie: bequeme Kleidung, 
Isomatte, Decke, dicke Socken und eine 
Tasse.

Vorab findet am Freitag, 19. Februar um 
19 Uhr im Pfarrheim in Steinach ein Info-
abend statt. Wer noch nie gefastet hat 
muss am Infoabend teilnehmen. An die-
sem Abend gibt es auch Hinweise für die 
Entlastungstage zuvor. Anmeldungen 
nimmt ab sofort das Katholische Pfarr-
amt in Haslach, Tel. 91350, entgegen. 
Die Anmeldefrist endet am Freitag, 5. 
Februar. Kosten: 30 €. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Petra Steiner, Gemeindereferentin

Lourdes Wallfahrt im Mai 2016
Vom 12. Mai bis zum 16. Mai 2016 findet 
wieder eine Lourdes-Flugwallfahrt statt. 
Der Flug ist ab Friedrichshafen, ein Bus 
wird die Teilnehmer in Haslach abholen 
und zum Flughafen bringen. Die Gruppe 
wird begleitet von Pfarrer Stefan Saum, 
der auch jeden Tag einen Gottesdienst 
für die Reisenden der Gruppe abhält. 
Das Hotel in Lourdes ist ein 4 Sterne Ho-
tel mit Vollpension, sehr nah am Heiligen 
Bezirk. Anmeldung bis Mitte Februar.
Anmeldung und  Information bei Hedi 
Eisenmann, Haslach-Schnellingen, Tel. 
07832 / 2439

Mädchengymnasium u. Mädchen-
realschule U. Lb. Frau, 77652 Offen-
burg, Lange Str. 9 
Für Eltern von Schülerinnen, die in die-
sem Schuljahr eine weiterführende Schu-
le besuchen wollen, bieten wir folgende 
Informationsveranstaltungen an:
- �Informationsabend Realschule für El-
tern am Montag, 29. Februar 2016, 
19.00 Uhr

- �Informationsabend Gymnasium für 
Eltern am Dienstag, 1. März 2016, 
19.00 Uhr

Eltern und Schülerinnen laden wir 
herzlich ein zum Tag der offenen 
Tür (Gymnasium und Realschule) am 
Samstag, 5. März 2016, 10.00 – 14.30 
Uhr (Schulleiter-Info, Kontakte mit den 
Lehrerinnen und Lehrern, Kennenlernen 
der Räume und Schulfächer, Teilnahme 
an zahlreichen Aktivitäten, Schwimmen 
im hauseigenen Schwimmbad, Tanzdar-
bietungen, Verpflegung ... ). Parkmög-
lichkeiten gibt es in den umliegenden 
Parkhäusern.
Anmeldetermine für das Mädchen-
gymnasium und die Mädchenrealschule:
- �Montag, 7. März 2016 und Diens-
tag, 8. März 2016 jeweils von 14.00 
– 18.30 Uhr

Für Beratungsgespräche stehen wir im 
Vorfeld der Anmeldung gerne zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt die Leitung 
der Klosterschulen Unserer Lieben Frau, 
Offenburg, Lange Str. 9, Tel. 0781/91916-
6000 Gymn. und 0781/91916-6123 RS

Seelsorgeeinheit bereitet sich 
auf Visitation vor

Im Herbst 2016, am 18./19. November, 
wird Dekan Matthias Bürkle zusammen 
mit Dekanatsreferentin Dr. Ruth Scholz 
die Seelsorgeeinheit Haslach visitieren. 
Einen solchen "Besuch" (von "visitare" - 
lateinisch für "besuchen") soll es laut Kir-
chenrecht im Abstand von fünf Jahren 
geben.
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In der Erzdiözese Freiburg wurde in den 
letzten Jahren eine neue Form der Visita-
tion entwickelt und unter dem Titel "LE-
VI" (Lernen, Entwickeln, Vereinbaren, 
Inspirieren) eingeführt. Dieses Programm 
"dient der Standortbestimmung und 
Weiterentwicklung kirchlicher Gemein-
den" und orientiert sich an bestehenden 
"Systemen der Qualitätsentwicklung und 
-sicherung" im sozialen Bereich, so die 
Homepage der Erzdiözese Freiburg. Die 
Visitation und die Vorbereitung darauf 
bearbeitet folgende Fragen: Wo stehen 
wir? Wo wollten wir hin und was ist dar-
aus geworden? Wohin wollen wir in Zu-
kunft? Mit Hilfe von 10 Kriterien wird die 
Situation der SE angeschaut und Schlüsse 
für die weitere Entwicklung gezogen.
Hauptakteur dabei ist das sogenannte 
"Selbstbewertungsteam". Es fasst in ei-
nem "Selbstbewertungsbericht" die ge-
wonnenen Erkenntnisse zusammen. Die-
ser Selbstbewertungsbericht, soll neben 
der Darstellung von Strukturen und Sta-
tistiken mit Hilfe von Berichten und Bei-
spielen ein möglichst lebendiges Bild der 
Seelsorgeeinheit zeichnen. Aus diesem 
Grund ist das Team auf die Mithilfe der 
Vertreter der kirchlichen Gruppierungen 
bei der Darstellung Ihrer Arbeit angewie-
sen.

Bereits im Oktober 2015 hat sich das 
Selbstbewertungsteam zur konstituie-
renden Sitzung getroffen, bei der die 
Ziele des "LEVI"-Programms und das me-
thodische Vorgehen sowie die Aufgaben 
des Teams geklärt wurden. Das Team be-
steht aus dem Leiter der Seelsorgeein-
heit, Pfarrer Helmut Steidel, Kooperator 
Klaus Klinger, Pfarrgemeinderatsmitglie-
dern und kirchlich Engagierten aus ver-
schiedenen Pfarreien der Seelsorgeein-
heit.

Vor dem LEVI-Selbstbewertungsteam der 
Seelsorgeeinheit Haslach liegt eine zeit-
aufwendige, gleichsam produktive Zeit 
(von links): Werner Kinzinger, Gerlinde 
Brucker, Christine Kaiser, Pfarrer Helmut 
Steidel, Katja Witt, Claudia Treier, Ange-
lika Spitzmüller, Kooperator Klaus Klin-
ger und Irmtraud Franck.

Den Abschluss der Visitation bildet ein 
Gottesdienst am Samstag, 19. November 
und der sich anschließende Empfang im 
Pfarrheim in Haslach.

Ev. Kirchen-
gemeinde
HaslacH

Freitag, 29. Januar 2016:
15.00 Uhr Theologischer Frauenge-
sprächskreis, Hofstetten, Georg-Neumai-
er-Str. 15

Sonntag, 31. Januar 2016 - Sexagesimae:
10.10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Mar-
tin Hartmann) - Orgel: Erik Buboltz
Kollekte für die eigene Kirchengemein-
de
10.10 Uhr Evang. Gemeindehaus: Kin-
dergottesdienst

Dienstag, 2. Februar 2016:
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 3. Februar 2016:
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Hausbibelkreis, Kontakt: 
Christel Henniger, Telefon: 07832-5991

Freitag, 5. Februar 2016:
16.30 Uhr Jungschar

Sonntag, 7. Februar 2016 - Estomihi:
10.10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) (Pfr. Christian Meyer) - Or-
gel: Erik Buboltz
Kollekte für Diakonie Deutschland, Evan-
gelischer Bundesverband - "Nachbar-
schaft stärken"
19.00 Uhr Der Evangelische Gemein-
schaftsverband AB lädt ganz herzlich zu 
einer Bibelstunde mit H. Weißer im Evan-
gelischen Gemeindehaus ein!
	

Ev. Pfarramt
Mühlenstraße 6, 77716 Haslach, 
Tel. 07832-979590, Fax: 979591 
email: haslach@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-haslach.de
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 9 – 12 Uhr
Bitte auf den Anrufbeantworter spre-
chen, faxen oder mailen!
Pfarrer: Christian Meyer, 
email: christian.meyer@kbz.ekiba.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

 Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vom 01.-05.02.2016 ist das Pfarrbüro ge-
schlossen!

Jehovas Zeugen
Versammlung Haslach

Samstag, 30. Januar 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
Thema: "Blicke dem göttlichen Sieg mit 
Zuversicht entgegen!" - Sprüche 3:26
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: "100 Jahre Königreich!" - Hebrä-
er 13:20, 21

Mittwoch, 3. Februar 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als 
Christ
Besprechung biblischer Themen und 
fortlaufender Kurs im Vermitteln der bib-
lischen Botschaft.
20:05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glau-
ben gottesfürchtiger Personen nachah-
men kann
Thema: "Samuel - Er machte trotz Ent-
täuschungen weiter" - 1. Samuel 7:3-6

Diese Zusammenkünfte werden im Kö-
nigreichssaal in Hausach, Barbarastra-
ße 22, durchgeführt. Interessierte Perso-
nen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Haslach:
07832 - 3232
Jehovas Zeugen im Internet:
www.jw.org

Samstag, 30. Januar 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
Thema: "Blicke dem göttlichen Sieg mit 
Zuversicht entgegen!" - Sprüche 3:26
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: "100 Jahre Königreich!" - Hebrä-
er 13:20, 21

Mittwoch, 3. Februar 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als 
Christ
Besprechung biblischer Themen und 
fortlaufender Kurs im Vermitteln der bib-
lischen Botschaft.
20:05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glau-
ben gottesfürchtiger Personen nachah-
men kann
Thema: "Samuel - Er machte trotz Ent-
täuschungen weiter" - 1. Samuel 7:3-6

Diese Zusammenkünfte werden im Kö-
nigreichssaal in Hausach, Barbarastra-
ße 22, durchgeführt. Interessierte Perso-
nen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Haslach:
07832 - 3232
Jehovas Zeugen im Internet:
www.jw.org
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Gemeinsame Bekanntmachungen
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Soziale Dienste

Frostschutz für die 
Mülltonnen

Die kalten Temperaturen in den letz-
ten Tagen können zu Problemen bei 
der Leerung der Hausmülltonnen 
(Graue Tonne) führen. Der feuchte In-
halt vieler Mülltonnen friert bei frosti-
gen Temperaturen an den Innenwän-
den oder am Boden fest. Dann nützt 
bei der Leerung in die Abfallsammel-
fahrzeuge kein noch so starkes Rütteln. 
Die Abfälle rutschen nicht raus und die 
Tonnen bleiben ganz oder teilweise 
ungeleert.

• 	 Kommunaler Sozialer Dienst 
	 Ortenaukreis, Außenstelle Wolfach � 07834 988-3120
• 	 Telefonseelsorge � 0800-1110222
• 	 Sozialamt der Stadt Haslach, Rathaus � 706-140
• 	 Seniorenbüro im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8 
	 Sprechzeiten: Mi. u. Do. von 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Oder nach Vereinbarung � 976978
• 	 Kommunale Jugendarbeit/ 
	 Allgemeine Jugendberatung � 8040
• 	 Kath. Pfarramt Haslach, Goethestraße 6 � 9135-0
• 	 Ev. Pfarramt Haslach, Mühlenstraße 6 � 979590
•	 Bürgergemeinschaft Fischerbach e.V. ,Hauptstraße 46,  
	 Fischerbach. BürgerKontaktBüro: Di. 9 – 11 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 	
	 Telefon � 9740988 
	 Mobil � 0157-88444840
• 	 Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
	 für Pflege und Versorgung im Kinzigtal (IAV) 
	 Pflegestützpunkt Ortenau und Demenzagentur Kinzigtal 
	 Caritashaus, Sandhaasstraße 4 � 99955-220
• 	 Tagespflege, Bürgerhaus � 8079
• 	 Sozialstation Haslach e.V. 
	 Sandhaasstraße 6, (Villa) 
	 - �Häuslicher Pflegedienst für alte, kranke und 

Hilfsbedürftige Menschen - Pflegedienstleitung �978-480
	 - Essen auf Rädern (Sozialstation) 
	 - �Dorfhilfe und Familienpflege � 979-393 

� 0175 273 04 55
• 	 Caritas, Caritashaus, Sandhaasstraße 4 
	 - Caritas Sozialdienst � 99955-200 
	 - Besuchs- und Hospizdienst � 99955-220 
	 - Schwangeren Beratung � 99955-225 
	 - �Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche � 99955-300
• 	 Pflegeheim: Alfred-Behr-Haus 
	 Mühlenbacher Straße 11 � 99955-400

• 	 Pflegeheim: Schwarzwaldwohnstift, 
	 Ahornstraße 18 � 975950
•	 Mobiler Sozialer Dienst der Arbeiterwohlfahrt, 
	 Lindenstraße 3, Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr � 4522
• 	 Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen e.V. 
	 Mühlenbacher Straße 16 � 797-0
• 	 Club 82
	 - Freizeitclub mit behinderten Menschen e.V.   � 9956-0
	 - Kurzzeit-/Tages-/Nachtpflege                   � 9956-22
	 - Assistenzdienste, Hilfen für Familien            � 9956-26   
	 - Inklusion Kiga/Schule                                    � 9956-24
	 - Kurse, Veranstaltungen                         � 9956-21
	 - Reisen                                                        � 9956-20
• 	 KAB – Rat und Hilfe � 0800-728844533 
	 www.kab-rat-und-hilfe.de
• 	 ASB Seniorenhaus Kapellenblick, Biberach � 07835 5403-0
• 	 DRK Pflegedienst � 07831 9355-14
• 	 DRK Hausnotrufdienst, Migrationsberatung 
	 für Zugewanderte � 07831 9355-17
• 	 Diakonisches Werk, Hausach 
	 Eichenstraße 24 � 07831 9669-0
• 	 Kindertagespflege Kinzigtal 
	 Hausach, Eichenstraße 24, � 07831 9669-12
• 	 Weisser Ring (Gemeinnütziger Verein) 
	 Unterstützung von Kriminalitätsopfern 
	 und zur Verhütung von Straftaten � 0781 9666733
• 	 Frauenhaus Offenburg � 0781 34311
• 	 Betriebshelferdienst Südbaden, St. Ulrich � 07602 910126
• 	� Beratung bei Alkohol-, Medikamentenproblemen und 

Glücksspielsucht in der Fachstelle Sucht im Rathaus Haus-
ach. Sprechstunde ohne Voranmeldung  
Montag 14-15 Uhr Donnerstag 16-17 Uhr 
Kontakt� 0781/9193480

•	 Blinden- und Sehbehindertenverein  
	 Südbaden e.V. � 0761/36122

Schließung der Deponien und Wertstoffhöfe

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am
Samstag, dem 30. Januar 2016,

wegen einer betriebsinternen Fortbildungsveranstaltung
geschlossen.

Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim sind

wie gewohnt von 8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
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Ein Festfrieren des Inhalts lässt sich mit 
folgenden einfachen Hilfsmitteln leicht 
vermeiden, teilt der Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis mit:

- �Der Inhalt der Gefäße sollte nie ge-
presst werden.

- �Feuchte und nasse Abfälle sollten 
möglichst in Mülltüten oder aber lo-
cker in Zeitungspapier gewickelt in 
die Tonne gefüllt werden.

- �Etwas Pappe oder ein paar Blätter 
zerknülltes Zeitungspapier auf dem 
Boden der Tonne wirken Wunder.

- �Am besten sollte die Mülltonne an ei-
nem frostsicheren Standplatz, z. B. in 
der Garage, stehen.

Ist der Inhalt der Gefäße erst einmal 
festgefroren, sind die Mitarbeiter des 
Abfuhrunternehmens machtlos. Auf-
grund der straffen Tourenpläne haben 
sie nicht die Möglichkeit, die festgefro-
renen Abfälle mühsam vom Behälter 
zu lösen. Die Folge wären ungeleerte 
Abfallbehälter an anderer Stelle.

In diesem Zusammenhang weist der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft darauf 
hin, dass die Abfallbehälter und Gel-
ben Säcke am Abfuhrtag spätestens 
um sechs Uhr morgens an der Straße 
zur Abfuhr bereitgestellt sein müssen.

AbwasserZweckVerband
Kinzig- und
Harmersbachtal

Verbandskläranlage 
Biberach

Dienstzeiten über Fasnacht:
Am Schmutzigen Donnerstag sind 
wir nur bis 10 Uhr für Sie da.
Am Rosenmontag und Fasnachts-
dienstag haben wir nur vormit-
tags geöffnet. 
In dringenden Fällen erreichen Sie 
uns über das Bereitschaftshandy 
01754334850.

Der Mikrozensus startet 
wieder im Januar 2016

Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet 
Haushalte in Baden-Württemberg um 
Unterstützung

Im Januar 2016 sind in Baden-Würt-
temberg, wie auch in ganz Deutsch-
land, die Befragungen zum Mikrozen-
sus 2016 gestartet.

Was ist der Mikrozensus? - Der Mik-
rozensus ist eine gesetzlich angeordne-
te Befragung über die Bevölkerung 
und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 je-
des Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte 
in Deutschland durchgeführt wird. In 
Baden-Württemberg sind dies etwa 
48.000 Haushalte.

Wer wird für die Erhebung ausge-
wählt? - Die Stichprobenauswahl des 
Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz 
vorgeschrieben. Danach werden bei 
der Stichprobenziehung durch ein ma-
thematisches Zufallsverfahren An-
schriften ausgewählt. Personen, die in 
einem Haushalt an einer ausgewählten 
Anschrift wohnen, sind auskunfts-
pflichtig. Sie  werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal befragt. Die vom Gesetzge-
ber angeordnete Auskunftspflicht 
dient dazu, mit dem Mikrozensus re-
präsentative und aktuelle statistische 
Informationen bereitzustellen. Der Mi-
krozensus wird unterjährig durchge-
führt, das heißt, dass der Stichproben-
umfang von etwa 48.000 Haushalten 
gleichmäßig auf alle Monate und Wo-
chen des Jahres verteilt wird und somit 
pro Woche rund 900 Haushalte in Ba-
den-Württemberg befragt werden.

Wie läuft eine Befragung ab? - Die 
Mikrozensusbefragung führen Inter-
viewerinnen und Interviewer des Sta-
tistischen Landesamtes durch. Sie sind 
zur strikten Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Sie kündigen sich einige Tage 
vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der 
Ankündigung auch Informationsmate-
rial über die Erhebung sowie das Mik-
rozensusgesetz. Sie weisen sich mit ei-
nem Interviewerausweis des Statisti-
schen Landesamtes aus. Die Befragung 
wird in einem persönlichen Interview 
mit einem Laptop durchgeführt. Diese 
Art des Interviews erleichtert Befrag-
ten und Interviewern die Arbeit bei der 
Erhebung und ist für die Haushalte am 
wenigsten zeitaufwendig. Alternativ 
besteht für die Haushalte auch die 
Möglichkeit, einen Erhebungsbogen 
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Ein-
zelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden diese anonymisiert 
und zu aggregierten Landes- und Regi-
onalergebnissen weiterverarbeitet.

Wer nutzt die Daten? - Die Daten des 
Mikrozensus bilden für Politik, Wirt-
schaft, Verwaltung, Wissenschaft, Pres-
se und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle 
Informationsquelle über die wirtschaft-
liche und soziale Lage der Bevölkerung, 

der Familien und der Haushalte, den 
Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und 
die Ausbildung. Meldungen wie z.B. 
"Ehe- und Lebenspartner haben häufig 
ähnliches Bildungsniveau und gleiches 
Alter", "Altersdurchschnitt der Bevöl-
kerung mit Migrationshintergrund et-
wa 10 Jahre jünger" oder "68 Prozent 
der Pendler nutzen das Auto, 13 Pro-
zent öffentliche Verkehrsmittel" basie-
ren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Lan-
desamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet 
alle auskunftspflichtigen Haushalte um 
Unterstützung: "Um repräsentative Er-
gebnisse zu gewinnen, ist es notwen-
dig, dass alle in die Erhebung einbezo-
genen Haushalte die Fragen des Mikro-
zensus beantworten. Die Auskünfte 
von älteren Personen oder Rentnern 
sind dabei genauso wichtig wie die An-
gaben von Angestellten, Selbstständi-
gen, Studenten oder Erwerbslosen. Es 
ist nicht möglich, einzelne für die Erhe-
bung ausgewählte Personen von der 
Befragung zu befreien." Um qualitativ 
zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, 
hat der Gesetzgeber die meisten Fra-
gen mit einer Auskunftspflicht belegt 
(§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statisti-
sche Landesamt bittet darum, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten.

Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse 
für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend 
veröffentlicht. 
Ausgewählte Ergebnisse stehen kos-
tenlos unter www.statistik-bw.de zur 
Verfügung.
Kontakt:
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, 
pressestelle@stala.bwl.de
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 
-2513 oder -2604, 
mikrozensus@stala.bwl.de

Geänderte Öffnungszeiten 
des Landratsamtes 

Ortenaukreis an Fastnacht
Über Fastnacht gelten für die Dienst-
stellen des Landratsamtes Ortenaukreis 
geänderte Öffnungszeiten. Die Dienst-
stellen in Offenburg, Achern, Kehl und 
Lahr (einschließlich der Kfz-Zulassungs-
stellen) sind am Schmutzigen Donners-
tag, 4. Februar, Rosenmontag, 8. Feb-
ruar, und Fastnachtsdienstag, 9. Feb-
ruar 2016, jeweils nachmittags ge-
schlossen.
In Wolfach sind die Dienststellen des 
Landratsamtes Ortenaukreis (ein-
schließlich der Kfz-Zulassungsstelle) 
am Schmutzigen Donnerstag, 4. Feb-
ruar, nachmittags, am Rosenmontag, 8. 
Februar, ganztags und Fastnachtsdiens-
tag, 9. Februar 2016, nachmittags ge-
schlossen.
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Finanzamt geschlossen!
Das Finanzamt, Außenstelle Wolfach, 
ist am Schmutzigen Donnerstag, den 
04.02.2016 ab 12:00 Uhr geschlossen 
und am Rosenmontag, den 08.02.2016 
und Fasnachtsdienstag, den 09.02.2016 
ganztägig geschlossen.

Naturschule Ortenaukreis 
bietet Weiterbildung zum 

Umweltpädagogen an 
Die Naturschule Ortenau bietet zusam-
men mit dem Forstlichen Bildungs- 
zentrum Karlsruhe eine Weiterbildung 
für Erzieher, die regelmäßig mit Kin-
dern der Elementarstufe im Wald und 
auf der Wiese unterwegs sind, zum 
Umweltpädagogen an. In sechs Blö-
cken erhalten die Teilnehmer dabei 
von den Fachleuten des Forstlichen Bil-
dungszentrums Karlsruhe Anregungen 
zur Gestaltung und Organisation von 
Waldtagen und Waldwochen. 
Spielerisch vermitteln die Referenten 
Artenkenntnisse, Lebensweise und Be-
ziehungen von Pflanzen und Tieren in 
Wald, Bach und Wiese. Daneben füh-
ren sie Aktionen zum Thema Abenteu-
er und Wahrnehmung durch. Außer-
dem erfahren die Teilnehmer viel über 
rechtliche Grundlagen und Gesund-
heitsgefahren im Wald und sie absol-
vieren einen auf ihr Arbeitsumfeld zu-
geschnittenen Outdoor-Erste-Hilfe-
kurs. 
Die Weiterbildung ist in einen "Kick-
off"- Tag in Karlsruhe am 10. März 
2016 und sechs zweitägige Blöcke ge-
gliedert, die im Juni, Juli und Oktober 
2016 sowie im Februar, März und April 
2017 jeweils freitags und samstags im 
Wald des Ortenaukreises stattfinden. 
Die Teilnahmegebühr für 13 Seminar-
tage beträgt 650 Euro. Die Weiterbil-
dung ist nur komplett buchbar. Anmel-
dungen sind bis zum 31. Januar mög-
lich. Ansprechpartner für Fragen und 
schriftliche Anmeldung ist das Forstli-
che Bildungszentrum Karlsruhe,  
Richard Willstätter Allee 2, 76131 Karls-
ruhe, Telefon 0721 926 3391, Fax:  
0721 926 6297 oder fbz.karlsruhe@
forst.bwl.de. Infos im Internet unter 
www.fbz-karlsruhe.de.

Begeistern Sie! Frei und 
überzeugend reden

Das Bildungs- und Sozialwerk des Land-
Frauenverbandes Südbaden e. V. bietet 
in Zusammenarbeit mit dem Landfrau-
enbezirk Haslach i.K. an:
Zu Ihren Aufgaben als Vorstandsfrau 
gehört es, Ihren Verein öffentlich zu 
repräsentieren und bei Veranstaltun-
gen ein Grußwort, einen Bericht oder 
auch eine Rede zu halten. Sie wollen 

die Aufmerksamkeit Ihrer ZuhörerIn-
nen gewinnen und sie überzeugen. 
Dabei ist es hilfreich, sich vom schriftli-
chen Konzept lösen zu können, Au-
genkontakt aufzunehmen und frei zu 
sprechen. In diesem Trainingsseminar 
erweitern Sie mit einfachen Übungen 
ganz spielerisch Ihre Ausdrucksmög-
lichkeiten. Durch den bewussten Um-
gang mit Stimme, Mimik und Gestik 
gewinnen Sie Sicherheit und neue Ge-
staltungsmöglichkeiten für Ihren per-
sönlichen Auftritt. Gegenseitige Rück-
meldungen zeigen Ihnen, wo Ihre Stär-
ken liegen und unterstützen Sie dabei, 
locker und wirkungsvoll aufzutreten.
Referentin: Annika Hartmann, Thea-
terpädagogin

Termin:20.02.2016 (Sa), 10.00 - 17.30 
Uhr in 77781 Biberach-Erzbach
Anmeldung bei Monika Schnaiter, Te-
lefon 07837 / 646

Die Seminargebühr beträgt 25,00 €  
für Mitglieder im LandFrauenverband 
Südbaden. Für Nichtmitglieder erhöht 
sich diese um 15,40 € beim Besuch des 
ersten Seminars. Die Teilnahmegebühr 
bezahlen Sie bar am Seminartag.Etwa 
zwei Wochen vor Seminarbeginn er-
halten Sie eine Anmeldebestätigung 
mit allen wichtigen Informationen.Bei 
Rücktritt innerhalb von 10 Tagen vor 
Seminarbeginn stellen wir Ihnen fol-
gende Kosten in Rechnung, falls keine 
Ersatzteilnehmerin von der Warteliste 
nachrücken kann:- 10,00 € bei Eintag-
esseminaren

Mit Ihrer Anmeldung (schriftlich oder 
telefonisch) zum Seminar akzeptieren 
Sie unsere Teilnahmebedingungen.

"Facebook + Co. - Soziale 
Netzwerke für ein 

erfolgreiches Marketing" 
und "Rechtsfragen bei 

Urlaub auf dem Bauernhof" 
Das Amt für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis lädt am Montag, 
den 15. Februar 2016, von 14 Uhr bis 
17.30 Uhr zu einer Vortragsveranstal-
tung für Anbieter von "Urlaub auf dem 
Bauernhof" und Direktvermarkter an. 
Themen sind "Facebook & Co. - Soziale 
Netzwerke für ein erfolgreiches Mar-
keting" und "Rechtsfragen bei Urlaub 
auf dem Bauernhof". 
Social Media Netzwerke wie Facebook, 
Twitter und YouTube können als Mar-
ketinginstrument für die Kundenge-
winnung und -bindung genutzt wer-
den. Die erfahrene Social-Media Nut-
zerin Sonja Wurth stellt die wichtigsten 
Netzwerke vor, berichtet von ihren Er-
fahrungen und gibt Tipps, wie schnell 
und ansprechend gepostet werden 

kann. Über die rechtlichen Gegeben-
heiten informiert Stefan Schrempp 
vom BLHV. Außerdem beantwortet er 
Rechtsfragen zu Buchung, Stornierung 
und Haftung bei "Urlaub auf dem Bau-
ernhof"
Ort: Amt für Landwirtschaft Offen-
burg, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offen-
burg

Anmeldung bis zum 5. Februar 2016 
unter Tel.: 0781-805-7100, 
Fax: 0781-805-7200, E-Mail: 
lydia.lehmann@ortenaukreis.de.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

"Kindergeburtstag"  
Raus in die Natur!

Während der kurzen Wintertage ver-
bringen wir besonders viel Zeit in ge-
schlossenen Räumen, denn das manch-
mal unfreundliche Wetter, die Dunkel-
heit und vor allem unsere Bequemlich-
keit erschweren uns den Aufenthalt 
draußen. Gerade Kinder brauchen aber 
auch im Winter oder Frühjahr Gelegen-
heiten, sich im Freien auszutoben und 
die eigenen Fähigkeiten laufend, hüp-
fend, kletternd und balancierend aus-
zutesten. 
Auf eigene Faust ist dies jedoch nicht 
mehr überall üblich. Deshalb bietet der 
BUND Ortenau in Zusammenarbeit mit 
erfahrenen und geschulten Naturpäd-
agoginnen Kindergeburtstage in der 
Natur an. Je nach Jahreszeit und The-
ma werden dafür verschiedene Plätze 
ausgewählt, an denen man der Natur 
nahe sein kann. Dort können sie die 
Natur mit ihren Geheimnissen und 
wechselnden Gesichtern erfahren, viel-
fältige neue Entdeckungen machen 
und ihre Umwelt spielerisch mit allen 
Sinnen wahrnehmen. Bäume, Bäche 
und Wiesen werden zu guten Bekann-
ten, die auch später immer wieder für 
neue Begegnungen und selbst erdach-
te Spiele zur Verfügung stehen.
Das Angebot richtet sich an alle, die 
mit Ihren Kindern neue Wege zur Na-
turerfahrung suchen. Neben den Kin-
dergeburtstagen eignen sich die meis-
ten Angebote auch zur Gestaltung von 
Familiennachmittagen, Ferienpro-
grammen, Gruppenausflügen sowie 
für Kindergartengruppen oder Grund-
schulklassen.

Weitere Informationen zu diesem An-
gebot und spezielle Faltblätter erhal-
ten Sie montags und mittwochs vor-
mittags im BUND-Umweltzentrum Or-
tenau, Hauptstr. 21 in Offenburg,  
Tel. 0781/25484, E-Mail: 
BUND.Umweltzentrum-Ortenau@
bund.net oder auf unserer Website un-
ter www.bund.net/uz-ortenau.
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VdK Mitgliederversamm-
lung und Vortrag über  
"Vorsorgevollmacht + 

Patientenverfügung" ein.
Die Mitgliederversammlung wird am
30. Januar 2016 um 17:00 Uhr Schu-
lungsraum des Mehrgenerationenhau-
ses, Sandhaasstraße, 77716 Haslach
stattfinden.
Nach den Regularien werden wir einen 
Vortrag zum Thema "Vorsorgevoll-
macht & Patientenverfügung" von 
Frau Lacherbauer (Frauenvertreterin 
des Sozialverbandes VdK Kreisverband 
Offenburg).
Zum Abschluss werden langjährige 
Mitglieder des Sozialverbandes VdK 
Ortsverband Haslach geehrt. Im An-
schluss werden die Teilnehmer zu ei-
nem Abendessen eingeladen.
Für die Organisation benötigen wir eine 
Rückmeldung bis zum 25. Januar 2016 
unter der Rufnummer 0 78 32 / 84 74.
Sollten Sie noch Vorschläge für unsere 
Programmgestaltung oder sonstige 
Verbesserungsvorschläge für die Arbeit 
unseres Verbandes haben, würden wir 
uns über eine kurze Mitteilung freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Heinrich Stöhr
Kassierer

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung 2016
Antwort erbeten an:
VdK Haslach i. K.
Heinrich Stöhr
Kassierer
Grafenstraße 19
77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 84 74
Handy: 01 70 / 9 06 84 74
Telefax: 0 78 32 / 96 92 78
E-Mail: heinrich.stoehr@t-online.de
Datum: 2. Januar 2016

Pflegestützpunkt 
Ortenaukreis

Selbsthilfegruppe 
Multiple Sklerose(MS)
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis laden 
herzlich alle Kinzigtäler MS-Betroffe-
nen zum Informationsaustausch nach 
Haslach ein.
Das nächste Treffen findet am 08. Feb-
ruar 2016 um 14.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 
statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Herr Allgaier
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de 

Selbsthilfegruppe  
Asthma + Allergie

Leiden Sie, ein Angehöriger  oder  ein-
Bekannter an Asthma, COPD  oder  ei-
ner Allergie? Wenn ja  -  haben  Sie  sich  
sicher  schonviele Fragen über diese 
Erkrankungen,die  Symptome  und  die  
Behandlungsmöglichkeiten gestellt.
Die Selbsthilfegruppe Asthma & Aller-
gie der Kolpingfamilie Haslach hat sich 
zum Ziel gesetzt, den Betroffenen aber 
auch  Angehörigen  und  Interessier-
tendie  Möglichkeit  geben  Informati-
onen und Erfahrungen auszutau-
schen.

Kommen Sie mit Betroffenen ins Ge-
sprächund Erfahren Sie mehr über die 
Erkrankung,  die  Behandlung  aber  
auch  die Nöte und Ängste.  

Betroffene,  Angehörige  und  Interes-
sierte  sind  ganz  herzlich  zum  Erfah-
rungsaustausch  über  Asthma,  Allergi-
en  und  COPD  eingeladen.  Die  Ver-
anstaltung findet statt am 04. Feb-
ruar 2016  um  19.30  Uhr  im  Mehr-
generationen des Caritasverban-
des in der Sandhaasstraße (Gebäu-
de neben der Stadtbücherei).  

Thema des Abends:  Atemübungen,  
die  das  Leben  mit  Asthma, CoPD und 
Allergien erleichtern. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit des Erfahrungs-
austausches. Nähere	 Informationen	
bei	 Heinrich Stöhr, Tel. 07832/9789713 
oder der Homepage 
www.asthmaundallergie.kolping.mobi

Diakonie Hausach 
"Club Lichtblick"
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 
Dienstag, 02. Februar 2015 von 9.00 
- 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen 
Frühstück im Evangelischen Gemein-
dehaus bei der Evang. Kirche. 

"Club Lichtblick"
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 
Donnerstag, 04. Februar 2016 von 
14.00 bis 16.30 Uhr  im Diakonischen 
Werk Hausach, in der Eichenstraße 24, 
schräg gegenüber der Evangelischen 
Kirche. Programm: "Wir backen Fas-
netsgebäck."

 "Achterbahn der Gefühle"
Die Selbsthilfegruppe für betroffene 
Menschen mit Depressionen und Ängs-
ten trifft sich am Donnerstag, 04. 
Februar 2016 von 18.00 - 19.30 Uhr im 
Diakonischen Werk in der Eichenstraße 
24 in Hausach.

Gründung einer 
Selbsthilfegruppe für 

Mobbing-Opfer
Im Ortenaukreis soll eine neue Selbst-
hilfegruppe für Mobbing-Opfer ge-
gründet werden. Übersetzt bedeutet 
Mobbing "belästigen" oder "pöbeln". 
Mobbing am Arbeitsplatz oder in Schu-
le empfinden Betroffene oft als Psy-
choterror. Folgen können Schlafstö-
rungen, Kopfschmerzen, Magener-
krankungen, Erschöpfungszuständen 
oder Herz- Kreislauf-Attacken sein. Da-
zu kommen oft Versagensängste, ver-
mindertes Selbstwertgefühl oder 
Angstzustände.

Die neue Gruppe soll die Möglichkeit 
geben, die Isolation und das Schwei-
gen zu durchbrechen. Im Gespräch mit 
anderen Gemobbten können sie auf 
Verständnis für ihre Lage hoffen und in 
Ruhe darüber sprechen.

Interessierte erhalten weitere Informa-
tionen zur geplanten Gruppe bei der 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
im Landratsamt Ortenaukreis unter der 
Telefonnummer 0781/805-9771.

Gründung einer 
Selbsthilfegruppe für 
erwachsene Kinder 

suchtkranker Eltern oder 
Erzieher

Auf Initiative von Betroffenen soll im 
Ortenaukreis eine Selbsthilfegruppe 
für erwachsene Kinder suchtkranker 
Eltern oder Erzieher gegründet wer-
den. Diese wird sich in Offenburg tref-
fen. Wichtigstes Anliegen der Gruppe 
ist es, sich vom Schmerz der Vergan-
genheit lösen und ein erfülltes Leben 
führen zu können. Unter anderem 
macht diesen Menschen häufig die Nä-
he zu anderen Schwierigkeiten. Sie ha-
ben Mühe zu vertrauen und ängstigen 
sich, verlassen zu werden. Auch fühlen 
sie sich oftmals minderwertig und 
möchten alles unter Kontrolle haben.  
Ein erstes Treffen soll am Montag, 15. 
Februar um 20:00 Uhr, Stegermattstr. 
20 in Offenburg, Gemeinschaftswoh-
nung (Gemeinschaftsraum) stattfin-
den. 

Bei Interesse erhalten Sie weitere In-
formationen zur geplanten Gruppe bei 
der Kontaktstelle für Selbsthilfegrup-
pen im Landratsamt Ortenaukreis un-
ter der Telefonnummer 
0781/805-9771.
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Vortrag: "Neurofeedback und Wahr-
nehmungstraining - sanfte Hilfe 
bei AD(H)S & Konzentrationspro-
blemen"
Gedanken bewegen
Viele Kinder sind heute den Schulan-
forderungen nicht mehr gewachsen. 
Sie können sich nicht lange genug kon-
zentrieren und sind oft überfordert. 
Schnell werden Diagnosen wir AD(H)S, 
Legasthenie oder Dyskalkulie verteilt. 
Immer häufiger wird dann zu leistungs-
steigernden Medikamenten gegriffen.
Neurofeedback, Lateral- oder Wahr-
nehmungstraining sind wissenschaft-
lich untersuchte Methoden, mit denen 
die Ursachen für Lern- und Konzentra-
tionsprobleme ermittelt  und gezielt  
beseitigt werden können - und zwar 
frei von Nebenwirkungen!  Beim 
Neurofeedback z. B.  lernen  Kinder,  
aber auch Erwachsene ihre Gehirntä-
tigkeit zu beobachten und  dann zu 

steuern.  Dadurch reguliert sich das Zu-
sammenspiel der Hirnregionen, das 
wiederum hat positive Auswirkungen 
auf  Konzentration,  Verhalten, Intelli-
genz, Impulsivität, Lernvermögen und 
emotionales Wohlbefinden. Ing.-Päda-
gogin Kerstin Schartel stellt die neuen 
Methoden genauer vor.
Wann: 		� Dienstag, 02.02.2016, 19.30 

Uhr
Wo: 		�  Graf Heinrich Schule, 

Hauptstraße 7, Hausach
Gebühr: 	 6 €
Anmeldung unter: Home: 
www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: 
elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, 
oder Tel: 0781 / 20 55 08 10
 

Kurs: "Autogenes Training"
Das autogene Training ist ein konzent-
ratives Entspannungsverfahren (nach 
Prof. Dr. J.H. Schultz). Durch regelmäßi-
ges Üben wird eine Umschaltung des 

Organismus auf Ruhe und Erholung er-
reicht. Dies kann dazu dienen, tags-
über frischer und leistungsfähiger zu 
sein, während das Üben am Abend zu 
besserem Schlaf führen kann. Auch 
stressbedingte Beschwerden können 
somit vermindert werden. Das Training 
findet in bequemer Alltagskleidung im 
Sitzen statt.
Hinweis: Bitte bequeme Kleidung an-
ziehen
Wann: 		� Donnerstag 11.02., 18.02., 

25.02., 03.03., 10.03. und 
17.03.2016, jeweils 18.30 
Uhr bis 19.30 Uhr

Wo: 		�  Heinrich Heine Realschule, 
Am Erhard Schrempp  
Schulzentrum 1, Gengen-
bach

Gebühr: 	 55 €
Anmeldung unter: Home: 
www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
oder Mail an: 
elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, 
oder Tel: 0781 / 20 55 08 10
 




